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WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
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07. - 10. Dezember

Rathausplatz

www.georgsmarienhuette.de

• über 50 Stände mit 
weihnachtlichem 
Kunsthandwerk

• Glühwein, Punsch und andere 
Leckereien

• begehbare Krippe

• musikalisches Weihnachtsquiz 
für die ganze Familie

• Besuch vom Nikolaus,  
Kinder-Bastel-Aktionen u.v.m

• Schlittschuhlaufen bei 
„GMHütte on Ice“

Öffnungszeiten: 
DO 16 - 20 Uhr FR 14 - 21 Uhr SA 14 - 21 Uhr SO 12 - 20 Uhr 
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

0 54 01
3 66 95 20

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68 
Mobil 01 71 / 3 71 51 33

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro

 Die Weihnachts-Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 14. Dezember 2023.
Anzeigenschluss ist Freitag, 8. Dezember 2023, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 9. Dezember 2023, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 9. Dezember

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 7. Dezember

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de

Töpferstraße 15

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

Top-Start für 12. Saison  
von GMHütte on Ice
Noch bis Januar: Sieben Wochen Eisbahnspaß  
in Georgsmarienhütte
Temperaturen um den Gefrier-
punkt, trockene Bedingungen 
und jede Menge Schlittschuh-
Fans: Der Rahmen für den Auf-
takt in die zwölfte Saison von 
GMHütte on Ice am Freitag, 17. 
November, war nahezu per-
fekt. Dieses galt auch für das 
Wichtigste des noch bis Anfang 
Januar andauernden Winter-
Events im Georgsmarienhütter 
Zentrum: das echte Eis. Dem-
entsprechend zufrieden zeigen 
sich die Verantwortlichen nach 
der ersten Veranstaltungswo-
che.
Bereits in den frühen Nachmit-
tagsstunden des Eröffnungsta-
ges tummelten sich in größe-
rer Anzahl die Schlittschuhläu-
ferinnen und Schlittschuhläufer 
auf der 240 Quadratmeter gro-
ßen wie überdachten Eisfläche 
und setzten ihre ersten Kufen-
abdrücke in das noch frische Eis. 
Nur wenige Tage zuvor war von 
der glitzernden Eisfläche noch 
nichts zu sehen, sondern nur – 

wenn auch sehr kaltes – Was-
ser. Letztlich war dann pünkt-
lich zum Auftakt aber alles start-
klar: „Der Aufbau hat nahezu 
reibungslos funktioniert und 
das Wetter hat glücklicherweise 
auch mitgespielt, sodass das 
Eis gut und schnell entstehen 
konnte. So darf es in den kom-
menden Wochen gerne wei-
tergehen“, freut sich der Stadt-
marketing-Geschäftsführer Olaf 
Bick über den gelungenen Auf-
takt.
Über den glatten Untergrund 
haben sich natürlich auch die 
Teams beim Eisstockschießen 
gefreut. Gleich zu Turnierbeginn 
sind 24 Teams in das Rennen um 
den Sparkassen-Cup beim größ-
ten Eisstockschießen-Turnier 
in ganz Deutschland gestartet. 
Insgesamt 528 Mannschaften 
sind mit dabei, die an 25 Spielta-
gen jeweils in den Abendstun-
den für ordentlich Stimmung an 
der Eisbahn sorgen. Freie Plätze 
für das Turnier gibt es allerdings 

Bereits an den ersten Tagen war die Eisfläche bei GMHütte on Ice gut  
gefüllt.
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GRUPPENREISEN 2024
PREMIUM ALL INKL.

FRÜHBUCHERPREISE
8 Tage Rhein Erlebnis KURS NORD 
A-ROSA SENA
4.–11.5.2024  
Katalogpreis ab 2.249 € p.P. ohne FB p.P. ab 1.479 €
8 Tage Mosel Romantik
A-ROSA CLEA
14.–21.7.2024 
Katalogpreis ab 1.949 € p.P. ohne FB p.P. ab 1.239 €
8 Tage Rhône Lavendelblüte
A-ROSA LUNA
10.–17.8.2024 · zzgl. Flug ab DUS 399 € 
Katalogpreis ab 1.949 € p.P. ohne FB p.P. ab 1.239 €

Oeseder Straße 119 
49124 Georgsmarienhütte +49 178 8910397
Fon 0 54 01/ 3 68 08-0 · www.das-reisebuero-ps.de

 Fluss-Genuss Fluss-Genuss

Neues Schiff!Neues Schiff!

NEU bei A-ROSA!NEU bei A-ROSA!

UNSER PREIS inkl. FB

UNSER PREIS inkl. FB

UNSER PREIS inkl. FB

Bei Buchung bis 30.11. inkl. Reiserücktrittsversicherung

Adventskalender zeigt  
Vielfalt an Weihnachtsmotiven
Ab 1. Dezember öffnen sich Kalendertürchen  
am Haupteingang des Rathauses
Bunt geschmückte Tannen-
bäume, rot gekleidete Weih-
nachtsmänner, glitzernde 
Sterne oder mit Schleifen ver-
packte Geschenke: Motive, an 
die wohl viele denken, wenn 
es um das Thema Weihnach-
ten geht. Kaum verwunderlich 
also, dass sich auch beim gro-
ßen Stadtmarketing-Advents-
kalender einige dieser Bildmo-
tive wiederfinden. Ab dem 1. 
Dezember werden erneut Tag 
für Tag die Kalendertürchen mit 
den kleinen Kunstwerken un-
mittelbar am Haupteingang des 
Rathauses geöffnet. Kurz vor 
dem Start der Adventskalen-

deraktion, haben nun auch die 
Künstlerinnen und Künstler den 
24 Türchen im Beisein von Bür-
germeisterin Dagmar Bahlo ei-
nen Besuch abgestattet.
Einen weiten Weg mussten sie 
dabei allerdings nicht zurückle-
gen, denn in diesem Jahr wur-
den die weihnachtlichen Motive 
von den Kindern der Oeseder 
Michaelisschule gemalt und ge-
bastelt. Aus allen sechs Klassen 
der Schule sind Bilder für den 
Adventskalender beigesteu-
ert worden: „Wir waren von so 
viel Kreativität und gelungenen 
Weihnachtsmotiven der Schüle-
rinnen und Schüler schlichtweg 

Auch in diesem Jahr ziert der große Adventskalender des Stadtmarke-
tingvereins Georgsmarienhütte den Eingangsbereich des Rathauses. 
Die 24 weihnachtlichen Motive sind von den Schülerinnen und Schülern 
der Oeseder Michaelisschule beigesteuert worden.  
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nicht mehr: „Der Run auf die 
Startplätze im Vorfeld war wie-
der enorm, sodass wir innerhalb 
kürzester Zeit ausgebucht wa-
ren. Dennoch lohnt sich ein Be-
such der Eisbahn in den Abend-
stunden auf jeden Fall, um die 
Teams anzufeuern oder um et-
was zu Essen oder einen Glüh-
wein in toller Atmosphäre zu 
trinken“, so Bick.
Darauf spielten auch der Vor-
sitzende des Stadtmarketing-
vereins, Rudolf Festag, und Bür-
germeisterin Dagmar Bahlo bei 
der offiziellen Eröffnung der 
Eisbahn kurz vor dem Start des 
ersten Spieltags an, in dem sie 
– gerade mit Blick auf die ten-
denziell eher veranstaltungs-
arme Winterzeit – die Wichtig-
keit und Strahlkraft des Events 
für Georgsmarienhütte und 
die Region betonten. Zugleich 
bedankten sich beide bei den 
Sponsoren und Unterstützern 
des Events, ohne die eine sol-
che Veranstaltung nicht durch-

führbar wäre. Die Eisbahn von 
GMHütte on Ice hat noch bis 
zum 7. Januar 2024 täglich ge-
öffnet (Ausnahmen: Heilig-
abend, 24. Dezember; Erster 
Weihnachtstag, 25. Dezem-
ber). Einen Tag zuvor (Sams-
tag, 6. Januar) steigt das große 
Finale beim Eisstockschießen. 
Aber auch abseits von Eisstock-
schießen und Schlittschuhlau-
fen wird noch eine Menge ge-
boten. Am 9. und 10. Dezember 
wird mit der Feuershow und der 
Eislaufshow das echte Eis zur 
Bühne. Kurz vor Silvester am 28. 
Dezember ist dann noch Zeit 
für „Dinner for One“ – natürlich 
in der besonders komisch-rut-
schigen Eisbahnversion. Rund 
um die Eisbahn laden darüber 
hinaus verschiedene Buden und 
Stände sowie die Flötzinger Alm 
zu einem Einkehrschwung ein. 
Alle Informationen rund um 
GMHütte on Ice gibt es online 
unter www.gmhuette-on-ice.de. 
� o

Über den gelungenen Auftakt in die zwölfte Saison von GMHütte on 
Ice freuen sich am Eröffnungsabend (von links): Doreen Prell (Abteilung 
für Kultur und Stadtmarketing), Olaf Bick (Geschäftsführer Stadtmarke-
tingverein), Bürgermeisterin Dagmar Bahlo, Rudolf Festag (Vorsitzender 
Stadtmarketingverein) und Siegfried Holtmann (Schatzmeister Stadt-
marketingverein).
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begeistert, sodass die Auswahl 
alles andere als einfach war“, so 
der Geschäftsführer des Stadt-
marketingvereins Olaf Bick. 
Denn natürlich können nur 24 
Bilder hinter den 24 Türchen 
platziert werden. Eine gewisse 
Spannung, hinter welcher Zahl 
sich die Bilder letztlich befin-
den, bleibt also noch. Aber auch 
die übrigen Motive gehen na-
türlich nicht verloren. Diese 
werden – wie in den Vorjahren 
– unmittelbar neben dem Ad-
ventskalender auf Stellwänden 

im Foyer des Rathauses ausge-
stellt und können dort zu den 
Öffnungszeiten der Stadtver-
waltung besichtigt werden.
„Der große Adventskalender 
des Stadtmarketingvereins ist 
in jedem Fall wieder ein echter 
Hingucker geworden und de-
finitiv einen Besuch in der Vor-
weihnachtszeit beim Bummel 
durch die Oeseder Innenstadt, 
beim Besuch von GMHütte on 
Ice oder während des Oeseder 
Weihnachtsmarkt wert“, so Bick.
� o
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram:vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0176
52280319

• �Pflasterarbeiten 
• �Rollrasen 
• �jegliche Schnitte 
• �Terrassenbau 
• �Reinigung rund  

ums Haus 
• �Beratung

GARTENGESTALTUNG
HAUSMEISTERSERVICE

F. RUSHITI

A.J.M.
ajm-gartengestaltung.business.site 

Schoonebeekstr. 10
49124 GMHütte

Eine „sportliche  
Hüttenmahlzeit“
„Dicke Bohnen mit Speck“ zum 150-jährigen TVG-Jubiläum
Eine in der Gastronomie zube-
reitete Portion „Dicke Bohnen 
mit Speck“ liefert ungefähr 484 
Kilokalorien. Verglichen mit an-
deren Lebensmitteln ist das 
eine hohe Energiedichte und 
damit zum Abnehmen eher un-
geeignet. Es sei denn, der Ver-
zehr geht mit regelmäßiger 
sportlicher Betätigung einher. 
So hatte der Gedanke einen ge-
wissen Reiz, die 42. „Hütten-
mahlzeit“ mit einem Vortrag 
über das 150-jährige Bestehen 
des Turnvereins "Gut Heil" von 
1870 e.V., kurz als TVG bekannt, 
zu verbinden.
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
konnte dazu im Kolpinghaus 
etwa 70 Freunde der „Hütten-
mahlzeit“, darunter Mitglieder 
von Rat und Verwaltung sowie 
die alljährlichen Stammgäste 
aus der niederländischen Part-
nerstadt Emmen und beson-
ders den Ehrenvorsitzenden des 
TVG, Burckhard Hahn, begrü-
ßen.

150 Jahre  
Vereinsgeschichte  
in zwanzig Minuten
Die Feierlichkeiten des TVG 
waren im Jubiläumsjahr 2020 
wegen der Corona-Pande-
mie weitgehend ausgefallen. 
Umso mehr hatte Burckhard 
Hahn nun in einem mit zahl-
reichen Fotos unterlegten Vor-
trag die Geschichte des Vereins 
von der Gründung bis zu den 
heutigen Aktivitäten kurzwei-
lig aufgearbeitet, wobei er die 
ihm eigentlich eingeräumte Zeit 
sehr zur Freude des interessier-
ten Publikums großzügig über-
schritt, denn „150 Jahre Vereins-
geschichte in zwanzig Minu-
ten darzustellen, sei schon eine 
sportliche Herausforderung“. 
Schließlich gab es viel zu erzäh-
len. So wusste Hahn zu berich-
ten, dass der Hütten- und Berg-

werksverein, der das Eisenhüt-
tenwerk in Georgsmarienhütte 
betrieb, gleichzeitig Initiator 
vieler Vereinsgründungen war, 
um damit Einfluss auf das Frei-
zeitverhalten der Hüttenarbei-
ter nehmen zu können,  den 
Austausch zwischen Arbeitern 
und Werksbeamten über so-
ziale und politische Fragen in 
den Vereinen zu fördern und 
schließlich der seinerzeit ver-
stärkt aufkommenden „suspek-
ten Sozialdemokratie“ entge-
genzuwirken. Auf diese Weise 
wurde im Juni 1870 auch der 
Turnverein „Gut Heil“ ins Leben 
gerufen und ist damit der äl-
teste Sportverein im Landkreis 
Osnabrück. 

1908 hießen Fußballer 
noch „Fußlümmel“
Schon 1873 entstand in Eigen-
leistung ein kleiner Turnplatz, 
1874 folgte eine Turnhalle mit 
Anbauten für Feuerspritze, Lei-
chenwagen und Arrestzelle. 
1894 wurden erstmals soge-
nannte Zöglinge als Turnanfän-
ger aufgenommen. Um 1900 
begann man mit der Leicht-
athletik, es folgten in schneller 
Folge Kraftsport und ab 1910 
das Schwimmen in der dama-
ligen Talsperre, dem späteren 
Waldbad. Zwischenzeitlich ver-
ließen 1908 einige Fußball-
freunde („Fußlümmel“ genannt) 
den Verein und gründeten den 
heute noch bestehenden „Fuß-
ballklub Viktoria“, später „SV 
Viktoria 08“.
Einen großen Raum nahmen 
von Anfang an gesellige Veran-
staltungen ein. So gab es Aus-
flugstouren mit Musik und Frei-
bier, Turnfahrten mit Damen, 
Tanzkränzchen, Silvesterbälle, 
Stiftungsfeste und vieles mehr, 
stets verbunden mit der klaren 
Ansage „Schluss der Feier um 
3 Uhr Morgens. Wer nach dem 

Das Bild entstand zur Fertigstellung der Turnhalle (Alte Wanne) im Jahr 
1926. Impressionen vom Kreisturn- und Sportfest im Jahr 1959.
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Dieter Jendrzey hält seit 1959 Lauf-Vereinsrekorde, die allesamt auf der 
Aschebahn aufgestellt worden sind.
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Roller Markt GM-Hütte, Niedersachsenstraße 6 
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Ball noch nach Schimmler (spä-
ter Schützenhaus) geht, bezahlt 
eine Mark Strafe.“
Mit Beginn des ersten Welt-
kriegs reduzierte sich ab 1914 
der Turnbetrieb, da von den 170 
Mitgliedern über 100 schon im 
ersten Jahr eingezogen wurden. 
Erst 1919 ging es weiter. In der 
Folge begann 1924 mit Unter-
stützung des Hüttenwerks und 
der politischen Gemeinde am 
Sedanplatz der Bau einer neuen 
Turnhalle (der „Alten Wanne“), 
die als eine Art „frühe Mehr-
zweckhalle“ 1926 fertiggestellt 
war und in der insbesondere 
wegen der vorhandenen Bühne 
auch kulturelle Veranstaltungen 
stattfanden. Immerhin wurde 
sie noch bis 2003 für den Turn-
betrieb genutzt.
Eine Zeitenwende setzte unter 
der Herrschaft der NSDAP ab 
1933 ein. Turnhalle und Platz 
dienten häufig als Propaganda- 
und Aufmarschgelände. So fand 
etwa im Juni 1939 dort der Kreis-
parteitag mit mehr als 4.000 
Teilnehmern statt, gleichzeitig 
wurde das „Leo-Baumgartner-
HJ-Heim“ , benannt nach dem 
ersten NSDAP-Kreisleiter, einge-
weiht. Die Leibesübung stand 
nicht mehr im Vordergrund, 
vielmehr sollte der Verein der 
leiblichen und seelischen Erzie-
hung im Geiste des NS-Volks-
staates dienen.  Der TVG wurde 
mit Viktoria und dem Tennis-
club zum TuS GMHütte zusam-
mengeschlossen.

Einschränkungen im  
Zweiten Weltkrieg
Kurz darauf begann der Zweite 
Weltkrieg mit all seinen Ein-
schränkungen und Begleit-
erscheinungen. Der Sportbe-
trieb bestand unter anderem 
aus Handgranaten-Weitwurf 
und HJ-Gepäckmärschen, be-
vor er ab 1941 fast vollständig 
zum Erliegen kam. Nach Kriegs-
ende lösten die Allierten den 
TuS GMHütte auf. Ein Aufruf zur 
Neugründung des TVG erging 
1949 und wurde mit 50 Mitglie-
dern zum 01.01.1950 beschlos-

sen. Besonders durch den Zu-
strom von Geflüchteten und 
Vertriebenen, die in ihrer neuen 
Heimat Anschluss und Orien-
tierung suchten, stieg die Mit-
gliederzahl binnen eines Jah-
res auf über 500 an. Bis zum 
Jubiläumsjahr 2020 sollten es 
fast 1.200 Mitglieder werden. 
In der Folge wurden die Sport-

Auch Bürgermeisterin Dagmar Bahlo freute sich nach ihrem Grußwort 
auf die Hüttenmahlzeit.
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OS-Sutthausen
Am Wulfter Turm 1
GeorgsmarienhütteKlöcknerstr. 16

2x in der Nähe
OS-Sutthausen
Am Wulfter Turm 1
GeorgsmarienhütteKlöcknerstr. 16

Hochdruck Vorwäsche
Felgenreiniger Spezial
Kraftschaum
Schaumwäsche
Unterbodenpflege
Glanzpolitur
Glanzwachs
Trocknung

16,00gespart!€
• Zeigen Sie diesen Abschnitt beim 
 Bezahlen vor und lassen Sie sich 
 diesen abstempeln.
• Ein nachträgliches Verrechnen ist 
 nicht möglich.
• Gültig bis zum 15. Dezember 2020

PLATIN-GUTSCHEIN4x
statt 14,90

10,90€

•  Gültig bis zum 30. Januar 2024

12

€ 12,90
statt 15,90

stätten neu hergerichtet. So er-
hielten der Rehlberg eine 343 
Meter-Rundbahn (später auf 
400 m erweitert) und der Turn-
platz eine 100-m-Bahn sowie 
Sprunggrube und Faustball-
feld. Im August 1959 konnte mit 

dem Kreisturn- und Sportfest 
bereits wieder eine Großveran-
staltung durchgeführt werden. 
Burckhard Hahn freute sich be-
sonders, dass aus dieser Zeit mit 
Dieter Jendrzey ein Sportler bei 
der „Hüttenmahlzeit“ anwesend 
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Telefon 05401/838844 · uwenoelker@t-online.de

INSPIRATION
IN FARBE

Wir gewähren 
 Ihnen 10% Rabatt 

 auf alle Innenarbeiten 

im Zeitraum von  
Dezember 2023
bis März 2024

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH & Co. KG
MALERMEISTER 
Wellendorfer Straße 27 · Geogsmarienhütte 
Telefon 05401 / 54 25 · info@maler-vogelsang.de
www.maler-vogelsang.de
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war, der bis heute die von ihm 
1959 allesamt auf Aschebahnen 
aufgestellten Vereinsrekorde im 
Laufen über 3.000 Meter, 5.000 
Meter und 10.000 Meter hält.
Die Turnhalle bekam 1952 einen 
Parkettboden sowie eine ab-
deckbare Sprunggrube vor der 
Bühne und war dadurch vielsei-
tig nutzbar. Schnell stellten sich 
sportliche Erfolge bei Bezirks- 
und Landesmeisterschaften ein, 
etwa im Ringtennis, Faustball, 
Handball oder in der Leichtath-
letik. Im zwischenzeitlich als Be-
rufsschule genutzten ehema-
ligen HJ-Heim entstand durch 
Umbau eine kleine Gymnastik-
halle. 
Ab 1966 konnten mit der Fer-
tigstellung der Sporthalle der 
Marienschule wettkampfmäßig 
Hallensportarten wie Handball, 
Basketball und später Volleyball 
betrieben werden. Die Tischten-
nisabteilung nahm im Gymnas-
tikkeller trotz begrenzter De-
ckenhöhe den Spielbetrieb auf. 

Deutliche Ausweitung  
des Sportangebots
Weitere Hallenneubauten an 
Gymnasium und Realschule so-
wie die Errichtung der Teuto-
burger-Wald-Halle ermöglich-

ten eine deutliche Ausweitung 
des Sportangebots allein zwi-
schen 1970 und 1990 um elf 
neue Sparten. Mit dem „Studio 
Rehlberg“ gelang es, den Be-
reich Ballett, Gymnastik, Tanz, 
Bodystyling zu bewerben; die 
Jazz-Dance-Gruppe „Choice“ 
trat mit einer eigenen Show „Fi-
rework of Dance“ überregional 
und im Fernsehen auf. 
Durch eigene Arbeitsleistung 
und Anschubfinanzierung sei-
tens der Stadt wurde 1999 eine 
4-Feld-Beachanlage errichtet, 
auf der bis heute jährlich ein 
Handball-Beach-Cup mit ca. 500 
Teilnehmern als Zeltlager aus-
getragen wird. So ist aus gerade 
einmal 25 Gründungsmitglie-
dern einer der mitgliederstärks-
ten Vereine im Landkreis mit ei-
nem breiten Angebot in allen 
Sportarten geworden, dem es 
wichtig ist, dass Kinder, Erwach-
sene und besonders Neubür-
ger die Möglichkeit haben, da-
rin Spaß, Gemeinsamkeit, Integ-
ration und Identifikation finden 
zu können.  
Da selbst der ausführlichste Vor-
trag nicht alle Informationen 
aus der Vereinsgeschichte ent-
halten konnte, blieb Burckhard 
Hahn schließlich noch der Hin-
weis auf die zum Jubiläum er-

schienene Chronik, die zum 
Preis von 10 Euro unter der mail-
Adresse hahn-tvg@t-online.de 
bestellt werden kann.
Damit begann der zweite Teil 
des Abends, zu dem sich alle 
Anwesenden die vom Team des 
Kolpinghauses wie gewohnt 
hervorragend zubereitete und 

professionell servierte „Hütten-
mahlzeit“ schmecken ließen. 
Bohnen, Bratkartoffeln, Speck 
und Würste boten eine ideale 
Grundlage für die anschließen-
den Gespräche und einen ins-
gesamt gelungenen „sportli-
chen“ Abend. � mmo o

Gespannt folgten die Gäste dem Vortrag zur Vereinsgeschichte.
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Jetzt Tickets sichern
Vorverkaufsstart für viele Kulturveranstaltungen 
Tickets und Eintrittskarten für 
Konzerte, Shows, Events oder 
Vorträge sind für viele eine tolle 
Geschenkidee zum Weihnachts-
fest. Im kommenden Jahr ste-
hen wieder einige durch das 
städtische Kulturbüro betreute 
Veranstaltungen auf dem Pro-
gramm: Waldbühne, Kleinkunst 
oder Multivisions-Shows – die 
Qual der Wahl. Und zum Glück 
gehen die Tickets noch pünkt-
lich vor dem Fest in den Vorver-
kauf. Ein Überblick über die Vor-
verkaufsstarts am 1. Dezember. 
Waldbühne Kloster Oesede: 
Hier stehen natürlich die beiden 
Sommerstücke für die Saison 
2024 im Fokus – aber nicht nur. 
Mit „The Prom“ als Abendstück 
und „Tarzan“ als Familienstück, 
bietet die Waldbühne wieder 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt. Ti-
ckets sind entweder online un-
ter www.waldbühne.com oder 
an folgenden örtlichen Vorver-
kaufsstellen erhältlich: Schreib-
waren Froese in Georgsmarien-
hütte, Tourist-Info in Osnabrück 
sowie im DER Deutsches Reise-
büro ebenfalls in Osnabrück.
Wenn das Waldbühnenensem-
ble Pause macht, ist Zeit für die 
Sommershows. Zwei von vier 
Acts stehen dabei schon fest. 
Sven Bensmann tritt mit seinem 
Programm „Yes we Sven“ am 
Donnerstag, 11. Juli 2024, auf 
der Waldbühne auf. Einen Tag 
später am Freitag, 12. Juli 2024, 
steigt das MNT-Mitmach-Musi-
cal. Für beide Events sind Karten 
entweder online bei www.nord-

west-ticket.de oder im örtlichen 
Vorverkauf bei Schreibwaren 
Froese in Georgsmarienhütte, 
bei der Tourist-Info sowie im 
DER Deutsches Reisebüro – je-
weils in Osnabrück – erhältlich.
Multivisions-Shows: Zwei bild-
gewaltige Vorträge warten im 
Februar und März auf ein von 
Fernweh geplagtes Publikum. 
Peter Gebhard kommt am Sonn-
tag, 4. Februar 2024, mit seinem 
Bulli-Europa-Trip in das Rathaus 
und Pascal Violo berichtet über 
seine Abenteuer in der unbe-
rührten Wildnis Kanadas und 
Alaskas am Sonntag, 10. März 
2024. Tickets sind bei Schreib-
waren Froese sowie beim Forum 
Artium oder online im Open 
Rathaus der Stadt Georgsmari-
enhütte unter www.georgsma-
rienhuette.de erhältlich.
Georgsmarienhütter Klein-
kunstreihe: Auch Kleinkunst-
veranstaltungen bereitet die 
Stadt Georgsmarienhütte im 
kommenden Jahr wieder eine 
Bühne. Zunächst kommt das 
Nordwestdeutsche Kammer-
ensemble für das traditionelle 
Neujahrskonzert am Sonntag, 
14. Januar, in das Rathaus. Eine 
Woche später, am Samstag, 20. 
Januar 2024, ist Zeit für Kaba-
rett mit der Leipziger Pfeffer-
mühle und deren Programm 
„5% Würde“. Tickets sind entwe-
der online im Open Rathaus der 
Stadt Georgsmarienhütte un-
ter www.georgsmarienhuette.
de oder in der örtlichen Vorver-
kaufsstelle bei Schreibwaren 
Froese erhältlich. � o
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Dr.-Horstmann-Straße 1 · 26871 Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–17.00 Uhr

Ab sofort finden Sie unsere AngeboteAb sofort finden Sie unsere Angebote
unter: www.eiskoenig.euunter: www.eiskoenig.eu

04.12. - 16.12.2023

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

1.99
Tannenbaum-Eis
5x85 ml (l=4,68 €)

CRISTALLO

Berliner mit
Mehrfruchtfüllung

12x70g (kg=4,75 €)

DEH 12 Stück nur 3.99
1.99 1.99 1.99 1.99 1.99

Brokkoli
1.000 g

MARKENWARE

Rosenkohl
1.000 g

MARKENWARE

Blumenkohl
1.000 g

MARKENWARE

Blattspinat
1.000 g

MARKENWARE

Bohnen
sehr fein 1.000 g

MARKENWARE

Enten-
keulen
800 g

(kg = 9,99 €)
WICHMANN

Enten-
brustfilet
400 g

(kg = 19,98 €)
WICHMANN

Polnische
Gänsebrust
800 g

(kg = 12,48 €)
POLFOOD

Polnische
Gänsekeule
750 g

(kg = 13,32 €)
POLFOOD

Kartoffel-
klöße

2.500 g
(kg = 3,99 €)
SCHNEFROST

7.99 7.99 9.999.99Stk. 9.99Stk.

Vollkorn
Weizenbrötchen
6x73g (kg=2,26 €)

MARKENWARE

0.99

Südamerikanische
Rindersteaks
2x200g (kg=12,47€)

MARKENWARE

4.99 Oberlausitzer
Spiegelkarpfen

1,2 kg - 1,8 kg
(kg=7,99€)

CALDENHOF

7.99kg

White Tiger
Garnelen
16/20 geschält

1.000g
LA MIRANDA

9.99

Hermann-Ehlers-Straße 18 · 49082 Osnabrück
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr

Dieses Mal von Andrea Bensmann,  
Gemeindereferentin, Katholische Pfarrgemeinde  

Heilig Geist, Georgsmarienhüttte

„Im Moment sind alle Mitarbei-
ter*innen im Gespräch, sobald 
eine Leitung frei ist, werden 
Sie verbunden – please hold 
the line.“ „Aufgrund von Bauar-
beiten hat der Zug 35 Minuten 
Verspätung.“ „Krankheitsbe-
dingt hat heute nur eine Kasse 
geöff-net.“ „Ohne Termin kann 
es sein, dass es 2-3 Std. 
dauert, bis sie an der 
Reihe sind.“ …..
Jede und je-
der hat dieses 
schon erlebt 
und es fallen 
einem schnell 
noch wei-
tere Beispiele 
ein. Sie alle ha-
ben mit „Warten“ 
zu tun. Mit „War-
ten“, das oft nervig ist, 
und uns oft auf eine große Ge-
duldsprobe stellt.
Fünf Jahre unseres Lebens, so 
wurde berechnet, sollen es 
sein, die wir ausschließlich mit 
„Warten“ verbringen. Fünf ver-
tane Jahre werden manche 
vielleicht denken. Denn uns 
fällt es schwer zu „warten“. Al-
les muss jetzt gleich gesche-
hen: Schicken wir eine E-Mail, 
eine Whatsapp, erwarten wir 
umgehend eine Antwort. On-
line-Bestellungen werden mit 
express aufgegeben. Pflan-
zen bekommen den optima-
len Dünger, um schnell zu 
wachsen und Tiere Futter, das 
in kurzer Zeit für einen hohen 
Fleischertrag sorgt. Wer etwas 
schnell, jetzt, sofort erledigt, ist 
auf zack, hat’s drauf, ist erfolg-
reich.
Es gibt sogar Situationen, in de-
nen „warten“ lebensbedrohlich 
oder tödlich sein kann: „War-
ten“ auf eine dringend not-
wendige Operation; „Warten“ 
auf einen Platz in einer Pflege-
einrichtung, „Warten“ auf ein 
Medikament, das nicht liefer-
bar ist. Dieses „Warten“ ist au-
ßerdem zermürbend und un-
erträglich. Ebenso für die Men-
schen in den Kriegsgebieten, 
die sehnsüchtig auf Frieden 
warten. Für die Menschen, die 
fliehen mussten und warten 
nach Hause zurückkehren zu 
können. Für die Men-schen, die 
auf ein Wort der Versöhnung, 
auf einen Besuch warten. ….
Doch es gibt nicht nur nega-
tive Erfahrungen des „War-
tens“. Ich kenne Situationen, in 
denen es gut war, dass ich ge-

wartet habe, z.B., wenn es da-
rum ging eine wichti-ge Ent-
scheidung zu treffen oder auf 
eine verbale Verletzung zu re-
agieren. Es heißt ja nicht von 
ungefähr, wenn wichtige Ent-
scheidungen oder Antworten 
anstehen, eine Nacht darüber 
zu schlafen und sich Zeit zu 

geben. Im Schlaf sortieren 
sich die Dinge noch 

einmal neu.
Ergänzend hin-

zufügen lässt 
sich das Sprich-
wort: „Gut 
Ding will Weile 
haben.“

Es gibt Dinge, 
die brauchen 

Zeit, um wirklich 
gut zu werden. Wir 

machen dabei die Erfah-
rung, dass die Zeit des „War-
tens“ keine vertane Zeit ist und 
das „Warten“ mit Geduld zu 
tun hat. Sie ist eine positive Ei-
genschaft und gehört wie die 
Liebe, die Freude, der Frieden, 
die Freundlichkeit, die Güte, 
die Treue, die Sanftmut, die Be-
scheidenheit zu den Früchten 
des Heiligen Geistes (vgl. Gal 
5,22-23). 
In der Bibel gibt es zahlrei-
che „Wartegeschichten“: Noah 
wartete auf den Rückgang der 
Flut; das Volk Israel wartete auf 
die Geburt des Retters und Er-
lösers. Wir Chris-ten glauben, 
dass Jesus Christus der er-
wartete Retter und Erlöser ist. 
Weihnachten feiern wir das 
Fest seiner Geburt. Der Advent 
dient als Zeit der Vorbereitung.
Eigentlich ist die Advents-
zeit wie die Fastenzeit vor Os-
tern eine Zeit der Umkehr und 
der Besinnung, eine Zeit des 
„Wartens“ als Vorbereitung auf 
die „Ankunft“ Jesu am Weih-
nachtsfest. Damit hat unsere 
Adventszeit im alltäglichen 
Leben nicht mehr viel zu tun. 
Vielleicht weil wir mit „Warten“ 
eher etwas Negatives verbin-
den.
Denn einfach nur „warten“, ru-
hig werden, das kann ganz 
schön langweilig werden und 
ist deshalb nicht unbedingt 
zeitgemäß. Doch Psycholo-
gen legen uns ans Herz, dass es 
für uns Menschen, und gerade 
auch für Kinder gut ist, sich 
manchmal zu langweilen. So 
lernen wir das „Warten“ ohne 
Ablenkung und Zerstreuung. 
For-scher*innen haben heraus-

DAS GEISTLICHE WORT
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gefunden, dass unser Gehirn, 
wenn es nichts tun muss, am 
Kreativsten ist. Ständig wech-
selnde Aktionen ohne Ruhe-
phasen verhindern dies. Viel-
leicht können wir in den Ad-
ventswochen damit beginnen, 
zu üben, Warte-zeiten vor 
der Kasse, beim Arzt, auf dem 
Bahnhof … als geschenkte Zeit 
zu betrach-ten, das Handy in 
der Tasche zu lassen, einfach 
zu „warten“ und zu schauen, 
wel-che Ideen uns kommen. 
Leer werden von all den Ge-
danken, Plänen und dem Tun-
Müssen ist auch eine gute 
Vorbereitung, um Gott nahe 
zu kommen. Wenn wir „war-
ten“ müssen, dann können 
wir nichts dazu tun. Wir kön-
nen nur vertrauen, hoffen und 
uns beschenken lassen. In der 
Pfarreiengemeinschaft Ge-
orgsmarienhütte-Ost haben 
wir die Ad-ventszeit unter die 
Überschrift „Warten“ gestellt. 
In unseren Kirchen wird die-

ses Wort groß sichtbar zu lesen 
sein. Die Kirchen sind tagsüber 
geöffnet und laden da-zu ein, 
Ruhe zu finden, einfach nur da 
zu sein, eine Kerze anzuzün-
den, das Wort „Warten“ zu be-
trachten und so Gott für die 
Mithilfe beim Ordnen unserer 
Anliegen und für das Schenken 
neuer Ideen Zeit und Raum zu 
geben.  Gott in unser Leben 
miteinzubeziehen, ihn daran 
teilhaben und mitwirken zu 
lassen. Seine Liebe, die er uns 
schenkt, anzunehmen und in 
der Welt sichtbar werden zu 
lassen. Denn das feiern wir an 
Weihnachten – die Liebe Got-
tes wird Mensch in Jesus Chris-
tus. Damit erübrigt sich die 
Frage, ob Weihnachten noch 
zeitgemäß ist. Die aus den Fu-
gen geratene Welt, in der wir 
leben, braucht dieses Fest und 
die Zeit des „Wartens“ mit Ge-
duld, Hoffnung und Zuversicht 
– please hold the line!
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Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

17.400 verschenkte Herzen 
gegen Schmerzen
13 Jahre Herzkissen-Aktion  
für an Brustkrebs erkrankte Frauen
Es begann mit einem Fernseh-
bericht über Renate Winter. 
Kurze Zeit später wurde die Ak-
tion „Herzen gegen Schmerzen“ 
ins Leben gerufen. Seit Dezem-
ber 2010 organisieren Renate 
Winter und Johanna Schmidt 
aus Georgsmarienhütte diese 
besondere Lieferkette vom gan-
zen Herzen gemeinsam mit 50 
Helferinnen.  Sie alle eint ein 
Ziel: Es geht es um das ehren-
amtliche Nähen von Herzkissen 
für an brustkrebserkrankte Per-
sonen.
Etwa jede achte Frau erkrankt 
im Laufe ihres Lebens an Brust-
krebs. Damit ist das sogenannte 
Mammakarzinom die häufigste 
Krebserkrankung bei Frauen. 
Um den Kampf gegen den 
Krebs aufnehmen zu können, 
steht vielen Frauen eine Ope-
ration bevor. Damit eventuelle 
postoperative Schmerzen ge-
lindert werden können, gibt es 
ein spezielles Kissen, das den 
Frauen hilft.
Nach der Operation müssen die 
Patientinnen das Wundgebiet 

kühlen und die Kühlakkus po-
sitionieren. Das wäre ohne die 
Kissen schwierig. Mit diesem 
Kissen kann man den Druck so 
verteilen, dass auch die Wund-
flüssigkeit ablaufen kann und 
kein Stau entsteht. Neben der 
besseren Heilung ist das Kissen 
auch eine Art Seelentröster für 
die Brustkrebspatientinnen und 
hat nicht umsonst die Form ei-
nes Herzens. Die Herzform sieht 
also nicht nur schön aus, sie er-
füllt auch einen praktischen 

Zweck. Unter dem Arm kann es 
in dieser Form ergonomisch gut 
positioniert werden.
„Dieses kleine Herzgeschenk 
ist nicht nur für den Körper gut, 
sondern streichelt auch noch 
die Seele der erkrankten Per-
son“ weiß Johanna Schmidt. 
Ein Schutzengelspruch auf dem 
beigefügten Kärtchen rundet 
das Ganze mit einer Botschaft 
ab, die vom Herzen kommt: „Wir 
denken an Dich ab!“  
Die beiden Frauen organisie-
ren zwei Gruppen, in denen 
sich mittlerweile rund 50 regel-
mäßig helfende Damen zusam-
mengefunden haben.  An ei-
nem Termin im Monat kommen 
sie zum „Stopf-Treffen“, um die 
Herzkissen-Hüllen mit speziel-
len Füllfasern zu füllen. Die Hül-
len selbst werden von fleißigen 
Helferinnen in Heimarbeit ge-
näht. Dabei werden jeden Mo-
nat (außer in den Ferien) etwa 
120 bis 150 Herzkissen gefer-
tigt, die in den Privathaushalt 
der beiden Organisatorinnen la-
gern. Von dort aus bringen die 
beiden Herzkissen regelmäßig, 
je nach monatlichen Verbrauch, 
kostenlos in die umliegenden 
Brustzentren.  
Allein das Brustzentrum der 
Niels Stensen Klinik Georgsma-
rienhütte Harderberg benötigt 
im Monat rund 80 bis 100 Herz-
kissen für ihre Brustkrebspatien-
ten. Es ist eines der größten zer-
tifizierten Brustzentren im Nor-
den der Republik. Zusätzlich 
wird das Brustzentrum im Klini-
kum Osnabrück und das Brust-
zentrum im Franziskus Hospital 
in Bielefeld mit Herzkissen ver-
sorgt.
Zur Herstellung der vielen Kis-
sen wird reichlich Material be-
nötigt. Die silikonisierten Füll-
faserkugeln – der Verbrauch 
im Jahr liegt bei etwa 250 Kilo-
gramm – wird gekauft bei ei-
nem Großhändler und passend 
zu den Stopfterminen geliefert. 

Qualitativ hochwertige Stoffe, 
etwa 45 Meter im Monat, wer-
den günstig bei  den verschie-
densten Händlern gekauft, die 
diese Aktion gerne unterstüt-
zen.  Aber auch diese Rechnun-
gen müssen bezahlt werden 
und darum ist die Aktion immer 
auf finanzielle Unterstützung 
angewiesen
„Der persönliche Kontakt, die 
Zusammenkunft und das Quas-
seln und Lachen sind uns sehr 
wichtig“, betont Schmidt. Die 
Gemeinschaft sei in den 13 Jah-
ren so harmonisch gewachsen, 
dass es sehr schön und span-
nend zu sehen ist, wenn sich 
die Helferinnen zum Füllen der 
Herz-Hüllen treffen. Teils ist 
es wie eine Selbsthilfegruppe, 
denn unter den Helferinnen be-
finden sich auch einige betrof-
fenen Frauen. Es ist immer ein 
schöner gemütlicher Quassel-
nachmittag mit einem tollen 
Herzkissen-Stopf-Ergebnis.
Die Damen kommen mit so ei-
ner Freude zu diesen Treffen 
und sind Stolz, etwas Gutes und 
Sinnvolles zu tun. Denn ohne 
diese vielen Helferinnen könnte 
die Aktion in der Größe nicht 
existieren. Dafür nehmen die 
Teilnehmerinnen auch gerne 
eine Anreise aus Hagen, Wallen-
horst, Bad Rothenfelde, Dissen, 
Pye auf sich. Und sie freuen sich 
über neue Damen, die sich zu 
der Gruppe gesellen. „Man muß 
dazu nicht nähen können“, ver-
sichert Schmidt und Winter.
Eine ehrenamtliche Aktion 
braucht immer Engagement 
von vielen Seiten und nur so 
kann die Herzkissen-Aktion auf-
rechterhalten werden und vie-
len an Brustkrebs erkrankten 
Frauen und Männern ein Herz-
kissen geschenkt werden. Die 
Herzkissen werden nämlich 
nicht verkauft, sondern finan-
zieren sich über Spenden 
Weitere Informationen unter 
www.herzkissen-os � o

Seit Dezember 2010 organisieren Renate Winter und Johanna Schmidt 
das ehrenamtliche Nähen von Herzkissen für an brustkrebserkrankte 
Personen.

Monatlich kommen die Frauen 
zum „Stopf-Treffen“, um die Herz-
kissen-Hüllen mit speziellen Füll-
fasern zu füllen.
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SOLARTECHNIK

VOR-ORT TERMIN
Bedarfsanalyse
Dachplanung
Analyse der
vorhandenen
Elektrik
Wirtschaftlichkeits-
berechnung

ANGEBOT
Angebotserstellung
nach Ihren
Bedürfnissen
Transparente
Darstellung aller
Kosten
Inkl. Fotos der
Dachbelegung

UMSETZUNG
Feinplanung Ihres
Projektes
Korrespondenz mit
allen relevanten
Stellen 
Umsetzung innerhalb
von 12 Wochen
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Weihnachtsmarkt  
Kloster Oesede

Weihnachtsmarkt  
Kloster Oesede
Rund um die Johanneskirche 

16 Uhr: Eröffnung  
durch die Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo mit  
Spendenübergaben 

Livemusik mit der  
Band „Saitenspringer“ 
Samstag + Sonntag: 

Lichtermeer in der 
Johanneskirche 

Weihnachtliche  
Drehorgelmusik  

Der Nikolaus 
kommt! 

Marktgeschehen  
für Groß  
und Klein  

Veranstalter:  
Werbegemeinschaft  
Kloster Oesede

Samstag,  
02.12. 2023 

Sonntag,  
03.12. 2023 

Samstag,  
02.12. 2023 
Beginn: 16 Uhr

Sonntag,  
03.12. 2023 

Beginn: 14 Uhr 
Caféteria im Edith-Stein-Haus  

14:30 Uhr:  
Kindertanzgruppe VfL 

15 Uhr:  
Livemusik mit der  

Klosteraner Schützenkapelle 

16 Uhr:  
Saxophon-Ensemble  

„SaxPack“ 

17:30 Uhr:  
Mark Niermann –  

Highland Pipe  

18:30 Uhr:  
Adventsmusik  

(mit 4 Ensembles)  
in der  

Johanneskirche

An beiden Tagen traditionelle Stände und Besonderheiten sowie  
ein reichhaltiges Angebot der örtlichen Vereine, Verbände, Gruppen und Schulen.

Plakat-Weihnachtsmarkt-Kloster-Oesede-2023.qxp_Layout 1  25.10.23  10:24  Seite 1

Lichterzauber und  
Kunsthandwerk
Weihnachtsmarkt Kloster Oesede 2023  
mit vielen Attraktionen 
Glühweinduft liegt in der Luft: 
Lichterzauber und Kunsthand-
werk sind am 2. und 3. Dezem-
ber mit dem Weihnachtsmarkt 
im Kloster Oesede zu bestau-
nen. Mit dem Weihnachtsmarkt 
im Kloster Oesede beginnt tra-
ditionell die Weihnachtsmarkt-
saison in Georgsmarienhütte. 
Zwischen Klostergebäude und 
Johanneskirche bietet sich ein 
einzigartiges Ambiente. Stilvolle 
Marktstände, hochwertiges 
Kunsthandwerk, Aktionen, Kon-
zerte und nicht zuletzt die gas-
tronomische Vielfalt bieten ei-
nen stimmungsvollen Rahmen 
für den Start in die Adventszeit. 
Rund um die wunderschön be-
leuchtete offene Johanneskir-
che bietet der Markt in diesem 
Jahr rund 45 Stände. Wer das er-
leben möchte, ist herzlich zum 
Weihnachtsmarkt im Kloster 
Oesede eingeladen. 
Dieser beginnt am Samstag um 
16 Uhr mit der Eröffnung durch 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo. 
Musikalisch stimmungsvoll um-
rahmt wird dieser Abend von der 
beliebten Band Saitenspringer. 
Zuvor gibt es ab 14 Uhr erst-
mals eine besondere Aktion in 
den örtlichen Seniorenheimen. 
Der Nikolaus möchte den Se-
nioren mit seinem Besuch eine 
vorweihnachtliche Freude be-
reiten. Musikalisch unterstützt 
wird er dabei von einem Dreh-
orgelspieler, der weihnacht-
liche Lieder zum Besten gibt. 
Bereits um 14 Uhr geht es am 
Sonntag auf dem Festplatz los. 
Gleichzeitig öffnet die Cafeteria 
im Edith-Stein-Haus und auch 
die Graf-Ludolf-Schule öffnet 
ihre Pforten und bietet kleine 
Köstlichkeiten an. 
Im Bühnenzelt erfreut die 
Kindertanzgruppe des VfL Klos-
ter Oesede die Besucher mit ei-
ner kleinen Aufführung (14.30 
Uhr). Musikalisch geht es wei-
ter mit der Klosteraner Schüt-
zenkapelle (15.00 Uhr), gefolgt 

vom Saxophon-Ensemble Sax-
Pack, das in diesem Jahr seine 
Weihnachtsmarkt-Premiere fei-
ert (16.00 Uhr). Um 17.30 Uhr 
spielt Mark Niermann mit seiner 
Highland-Pipe für das Publikum.
Wer bei all dem Trubel ein wenig 
Ruhe und Besinnlichkeit sucht, 
findet in der Johanneskirche 
mit ihrem warmen Lichtermeer 
und Kerzenduft ein Highlight 
im wahrsten Sinne des Wortes.  
Am Sonntag um 18.30 Uhr er-
klingt hier besinnliche Advents-
musik mit vier verschiedenen 
Ensembles: Lotte und Jens West-
erheider, Ulrich Lamkemeyer 
(Altblockflöte, Ukulele, Klavier), 
Friedegard Stertenbrink und 
Elke Witzke (Blockflöten), Stefa-
nie Breuer und Matthias Pohl-
meyer (Saxophon und Orgel), 
Elke Witzke und Matthias Pohl-
meyer (Querflöte und Orgel). 
Der Weihnachtsmarkt in Klos-
ter Oesede ist seit vielen Jahren 
ein echter Geheimtipp in der 
Region und mit seinem bun-
ten Programm auch in diesem 
Jahr wieder einen Besuch wert. 
Um den Aufenthalt für Jung und 
Alt noch sicherer zu machen, 
wird die Kirchengemeinde in 
diesem Jahr eine Sperrung der 
Klosterstraße organisieren. � o

Lichterzauber und Kunsthand-
werk sind am 2. Und 3. Dezem-
ber mit dem Weihnachtsmarkt im 
Kloster Oesede zu bestaunen.
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Friedensbotschaft  
zum Volkstrauertag
Zentrale Gedenkfeier an der „Welle“ auf dem Friedhof 
der St. Peter und Paul Kirchengemeinde
Mit einer zentralen Gedenkfeier 
an der „Welle“ auf dem Friedhof 
der St. Peter und Paul Kirchen-
gemeinde im Stadtteil Oesede 
hat die Stadt Georgsmarien-
hütte anlässlich des Volkstrau-
ertages allen Opfern von Krieg 
und Gewalt gedacht. Rund 100 

Teilnehmende waren dazu – zu-
nächst in der Friedhofskapelle 
– zusammengekommen und 
konnten dort angesichts der 
derzeit an vielen Stellen von 
Krieg, Hass und Gewalt gepräg-
ten Welt eine mahnende wie 
eindringliche Friedensbotschaft 
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vernehmen. Vor diesem Hinter-
grund appellierte Bürgermeis-
terin Dagmar Bahlo bereits in 
ihrer Begrüßung daran, Gewalt 
unter keinen Umständen zu to-
lerieren: „Krieg als Mittel, um 
politische Absichten durchzu-
setzen muss geächtet werden. 
Lasst uns dafür kämpfen, dass 
Menschen frei und ohne Angst 
vor Gewalt leben können.“ Da-
ran anknüpfend wies Bahlo da-
rauf hin, dass Frieden keine 
Selbstverständlichkeit sei: „Frie-
den gibt es nicht umsonst. Frie-
den muss immer wieder ausge-
handelt und verteidigt werden. 
Wer als Aggressor den Frieden 
stört, wer anderen Gewalt antut 
oder zu Gewalt gegen wen auch 
immer aufruft, dem müssen wir 
mutig entgegentreten.“
Wie sehr Krieg und Gewalt das 
Leben vieler Menschen zerrüt-
ten kann, machten die Schüle-
rinnen und Schüler der drei wei-
terführenden Schulen in Ge-
orgsmarienhütte (Realschule 
Georgsmarienhütte, Sophie-
Scholl-Schule und Gymnasium 
Oesede) anschließend in ihrem 
gemeinsamen „Plädoyer für 

den Frieden“ deutlich. Anhand 
von Feldpostbriefen aus dem 
Ersten und Zweiten Weltkrieg 
von Georgsmarienhütter Solda-
ten, einer Lesung aus dem Ro-
man „Im Westen nichts Neues“ 
des Osnabrückers Erich Maria 
Remarque sowie von Einträgen 
aus Gestapo-Akten zeichneten 
sie mit Blick auf die beiden Welt-
kriege ein Bild des Schreckens, 
der Verzweiflung aber auch der 
Hoffnung nach - einer Hoffnung 
nach Frieden.  Die geschriebe-
nen Zeilen seien deshalb eine 
Mahnung, die auch in der Ge-
genwart nichts an ihrer Aktuali-
tät verloren hätten: „Gerade mit 
Blick auf den Krieg in der Ukra-
ine und dem Konflikt zwischen 
Israel und der Hamas sind die 
Erinnerungen und Zeugnisse an 
eine von Gewalt, Leid und Zer-
störung geprägten Welt eine 
eindringliche Botschaft, um ent-
schieden für den Frieden einzu-
treten. Wir alle sind verantwort-
lich für ein friedliches Zusam-
menleben und müssen diesen 
einfordern – egal ob im Kleinen 
oder im Großen“, so der Appell 
der Schülerinnen und Schüler. 

Musikalisch untermalt und er-
gänzt wurden die vorgetrage-
nen Textzeilen, Aktenvermerke 
und Gedichte durch den Pro-
jektchor der Realschule Georgs-
marienhütte, der mit „Die Ge-
danken sind frei“, „Die Moor-
soldaten“ und Blowing in the 
wind“) gleich Stücke intonierte. 
Als bleibende Erinnerung an 
den Volkstrauertag verteilten 
die Schülerinnen und Schüler 
noch kleine auf Perlmutt auf-
gemalte Wellen. Das in Form 
einer Welle gestaltete Mahn-

mal auf dem Friedhof der St. Pe-
ter und Paul Kirchengemeinde 
symbolisiert das Leid, welches 
Kriege wie eine Welle über die 
Menschen hereinbrechen lässt. 
Diese Welle gilt es gemeinsam 
zu brechen – so die Botschaft 
der Schülerinnen und Schüler. 
Das Mahnmal war dann zum 
Abschluss der Gedenkveran-
staltung auch Schauplatz für die 
Kranzniederlegung durch Bür-
germeisterin Dagmar Bahlo so-
wie der Gedenkminute für alle 
Opfer von Krieg und Gewalt.�  o

Rund 100 Teilnehmende hatten sich an der „Welle“ auf dem Friedhof der 
Peter und Paul Kirchengemeinde  zum Volkstrauertag eingefunden.

Die Schülerinnen und Schüler halfen auch bei der Kranzniederlegung 
am Mahnmal.
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Freizeitspaß für Jung  
und Alt in Dröper
Mehrgenerationenplatz: Spielplatz in Dröper  
nach Umgestaltung eröffnet
„Was bereits sehr gut war, ist 
jetzt noch viel besser.“ Mit die-
ser prägnanten Formel brachte 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
die kürzlich abgeschlossenen 
Umgestaltungen auf der Spiel-
platzfläche im Ortsteil Dröper 
zu einem Mehrgenerationen-
platz im Rahmen der Georgs-
marienhütter Dorfentwicklung 
auf den Punkt. 
Denn bereits seit vielen Jahren 
ist der große Platz an der Ecke 
Heinrich-Schmedt-Straße/Kü-
ferstraße/Gerberstraße mit sei-
nen hohen wie schattenspen-
denden Bäumen ein beliebter 
Anlaufpunkt und Aufenthalts-
ort für Familien aus allen Stadt-
eilen. Mit der Aufnahme der 
Stadt Georgsmarienhütte in das 
Dorfentwicklungsprogramm im 
Jahr 2020 bot sich für die Bür-
gerinitiative Dröper, die sich be-
reits seit vielen Jahren um die 
Pflege des Spielplatzes küm-
mert, die Chance, das Areal nun 
nicht nur zu modernisieren und 
um neue Spielgeräte zu ergän-

zen, sondern diesen auch für 
ein generationenübergreifen-
des Miteinander zu erweitern. 
„Dieser Anspruch findet sich 
definitiv an vielen Stellen des 
neuen Mehrgenerationenplat-
zes wieder. Gerade auch des-
halb, ist diese Dorfentwick-
lungsmaßnahme eine wichtige 
Investition in die Zukunft sowie 
in die Attraktivität des Spielplat-
zes und des gesamten Ortsteils. 
Mein Dank gilt allen Beteilig-
ten – insbesondere den Orts-
botschafterinnen und Ortsbot-
schaftern, die sich intensiv in 
dieses Projekt eingebracht ha-
ben“, so Bahlo beim offiziellen 
Eröffnungstermin.
Wer den Mehrgenerationenplatz 
betritt, wird dementsprechend 
viele neue Elemente finden, aber 
auch altbekanntes – in zum Teil 
anderer Form: „Wir haben uns im 
Wesentlichen an den gewachse-
nen Strukturen des Platzes ori-
entiert und dort Elemente hinzu-
genommen wo es eine sinnvolle 
Ergänzung darstellt“, bilanzierte 

Kaum wiederzuerkennen: Das Kleinspielfeld, welches einen neuen  
multifunktionalen Belag erhalten hat und nun von einer Seite von einer 
begrünten Lärmschutzwand umrahmt wird.

Um eine Partie Boule spielen zu können, wurde direkt neben dem  
Pavillon eine neue Bahn angelegt.

Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro gewann 
Enie Herkenhoff aus Georgsmarienhütte (m.). Den Gewinn über-
reichten Irene Kühn-Denis (r.) und Markus Oldag (l.).

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Lösung letzte Ausgabe:

Podologie Kühn-Denis/Oldag
Georgsmarienhütte

O
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Hingeschaut
Genau
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N
G

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 6. Dezember 2023, hier ab:

Haar Kollektion
Sutthauser Str. 34 · 49124 Georgsmarienhütte
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der verantwortliche Planer Lars 
Rußwinkel vom Planungsbüro 
Brinkmann und Deppen die Ar-
beiten der vergangenen Mo-
nate. Bestes Beispiel dafür: das 
große Holzspielgerüst. Im Kern 
ist die Spiel- und Kletteranlage 
noch die Alte, wurde aber un-
ter dem Motto „Wikinger“ um 
neue Spielelemente und Auf-
gänge, eine neue Optik sowie 
einem speziellen Fallsand rund 
um die Anlage für einen noch 
besseren Erlebniseffekt ergänzt. 
Eine ebenso deutliche Aufwer-
tung hat das Kleinspielfeld er-
halten. Zuvor eine recht einfa-
che Asphaltspielfläche, ist das 
rechteckige Feld nun mit einem 
modernen und zugleich multi-
funktionalen Belage aus Kunst-
stoff versehen worden. Außer-
dem wurde die Zaunanlage 
teilweise durch eine begrünte 
Lärmschutzwand ersetzt. Für 
den Charakter eines Mehrgene-
rationenplatzes sorgen insbe-
sondere die neue Boule-Bahn 
neben dem Pavillon sowie di-
verse Fitness- und Calisthenics-
geräte. Verbunden wird alles 
über eine nun befestigte Wege-
verbindung, die sich zwischen 
den beiden Eingängen durch die 
Anlage schlängelt. Dort stehen 
nun jeweils auch neue Fahrrad-
bügel zum Abstellen von Zwei-
rädern zur Verfügung. 

Insgesamt eine deutliche Auf-
wertung, die auch der Bürgerin-
itiative gefällt: „Unser Dank gilt 
vor allem den Dorfpaten, die 
sich mit viel ehrenamtlicher Ar-
beit und jeder Menge Ideen an 
diesem Projekt beteiligt haben 
und genauso der Stadt Georgs-
marienhütte für die Unterstüt-
zung und weitere Finanzierung 
des Projektes“, so Rainer Büter 

Gruppenbild zur Wiedereröffnung des umgestalteten Spielplatzes im Ortsteil Dröper mit Bürgermeiste-
rin Dagmar Bahlo, Vertreterinnen und Vertretern des Rates der Stadt Georgsmarienhütte, der Verwaltung 
der Stadt Georgsmarienhütte, der Bürgerinitiative Dröper sowie Ann-Kathrin Höner vom Amt für regionale 
Landesentwicklung Weser-Ems. 
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stellvertretend für die Bürgerin-
itiative. Neben dem städtischen 
Finanzierungsanteil, wurde das 
insgesamt circa 445.000 Euro 
teure Projekt mit rund 246.000 
Euro aus Mitteln des Dorfent-
wicklungsprogramms geför-
dert. Ein erfolgreiches Bei-
spiel für eine gelungene Dorf-
entwicklung, wie Ann-Kathrin 
Höner vom zuständigen Amt 

für regionale Landesentwick-
lung betonte: „Die Maßnahme 
in Dröper zeigt, dass die Gel-
der aus dem Förderprogramm 
bei den Menschen vor Ort an-
kommen und für eine Belebung 
des Miteinanders im Stadt- oder 
Ortsteil sorgen können. Da-
mit ist das wesentliche Ziel der 
Dorfentwicklung in jedem Fall 
erreicht worden.“� o
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Gemeinsam mit der Lutherkirchengemeinde 

verlost der blick-punkt GMHütte

1x2 Freikarten  für das Konzert 

mit Jasmin Graf

Senden Sie eine E-Mail an  

gewinnspiel@osning-medien.de 

Stichwort „Jasmin“

Teilnahmeschluss: 6. Dezember 2023

Teilnahmebedingungen unter: www.osning-medien.de/ 

sonderzeitungen/gewinnspiel-agb

Das Publikum wird zum Weihnachtschor
blick-punkt GMHütte verlost in Kooperation mit der Lutherkirchengemeinde 1x2 Karten 
Jasmin Graf featuring Simeon 
Hudlet & Arne Donadell – und 
das Publikum wird zum Weih-
nachtschor: Für das weihnacht-
liche Konzert mit Jasmin Graf  
am zweiten Advent in der Lu-
therkirche verlost der blick-
punkt GMHütte in Koopera-
tion mit der Lutherkirchenge-
meinde 1x2 Freikarten.  Knapp 
4,5 Millionen Deutsche sahen 
Jasmin Graf bei ihren Auftritten 
bei „The Voice of Germany“ auf 
Pro 7. Mit einer Cover-Version 
des Frida Gold-Hits „Wovon sol-
len wir träumen“ hatte sie ihren 
Durchbruch. Seitdem ist Jasmin 
der Musik treu geblieben und 
hat unter anderem mit Künst-

lern wie Rea Garvey, Tom Beck, 
Alexander Klaws, Joy Denalane, 
Clueso oder Nico Müller von 
Adoro gearbeitet. 2022 lernte 
das Publikum der LutherHütte 
die Jasmin-Graf-Band an einem 
stimmgewaltigen Abend ken-
nen und dort wurde die Idee für 
ein Weihnachtskonzert in der 
Lutherkirche geboren.
Mit ihrem neuen Weihnachts-
programm interpretiert Jas-
min Graf gemeinsam mit dem 
Pianisten Arne Donadell und 
dem Gitarristen Simeon Hud-
let deutsche und internatio-
nale Weihnachtslieder. Beson-
ders durch das Einbinden des 
Publikums geben sie dem Kon-

zert eine ganz besondere Note. 
Das Publikum wird zum Weih-
nachtschor. Tickets für 20 Euro 
im Vorverkauf (22 Euro an der 
Abendkasse) gibt es bei Froeses 

Fachhandel in Oesede oder im 
Pfarrbüro Kirchstraße 8, Telefon 
05401/345222.� o
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Samstag, 2. Dez. 2023, 10.00 - 15.00 Uhr

SanderStrothmann GmbH
Brüsseler Straße 2
49124 Georgsmarienhütte

Kosmetik- und Körperpflegeartikel 
wie Cremes, Lotions, Make-Up, 
Parfum, Lippenstifte etc. 

Produkte ab
(gegenüber vom Adler Modemarkt)

Kornmühlen 
Konzerte  
2024 

Tuchmacher Museum Bramsche 
Mühlenort 6, 49565 Bramsche 
Tel. 0 54 61/94 51-0  
www.tuchmachermuseum.de

Ein besonderes  
Weihnachtsgeschenk

5 Konzerte im Abo  
65,00 Euro

Spielfreude, Kreativität  
und Virtuosität  
Fünf Kornmühlen-Konzerte – von Kammermusik bis 
Tango im Tuchmacher Museum Bramsche 
Das neue Programm für die 
Kornmühlen-Konzerte zur Kon-
zertsaison 2024 im Tuchmacher 
Museum Bramsche steht. Exzel-
lente Musikerinnen und Musiker 
präsentieren fünf ganz unter-
schiedliche Konzerte – von klas-
sischer Kammermusik bis zum 
Tango. Die Karten zu den Kon-
zerten sind ab dem 1. Dezember 
auch im preisgünstigen Abon-
nement an der Museumskasse 
im Tuchmacher Museum erhält-
lich und damit ein ideales Weih-
nachtsgeschenk. Das limitierte 
Angebot umfasst fünf Konzerte 
und kostet 65 Euro, gegenüber 
dem regulären Eintritt eine Er-
sparnis von 30 Euro. Das Abon-
nement ist übertragbar. 
Den Auftakt gibt am 14. Feb-
ruar das Trio Impuls. Die preis-
gekrönten Mitglieder des Kla-
viertrios – Anna Trukhina (Vio-
line), Sophie Klaus (Violoncello) 
und Mattia Fusi (Klavier) – fan-
den sich 2022 zu einem festen 
Ensemble zusammen. 
Am 13. März ist das Sandkaul 
Quintett zu Gast in der Korn-
mühle. Das Bläserquintett mit 
Fedor Kalashnov (Querflöte), 
Nikolai Gast (Klarinette), Rees 
Webster (Oboe), Viktor Kö-
nig (Fagott) und Ku-Hsin Chen 
(Horn) gehört seit Juni 2023 zu 
den Stipendiaten der Werner Ri-
chard – Dr. Carl Dörken Stiftung.
Zahlreiche Auftritte machten 
Seongyeong Bae, 1998 in Süd-
korea geboren, inzwischen auch 
in Europa bekannt. Im Tuchma-
cher Museum Bramsche wird 
die Stipendiatin der Werner Ri-
chard – Dr. Carl Richard Dörken 
Stiftung am 16. April Werke von 
Joseph Haydn, Frédérick Cho-
pin, Robert Schumann und Ni-

colai Kapustin spielen. Am 22. 
Oktober ist das Berliner Trio 
Luz y Sombra zu Gast. Mit Spiel-
freude, Kreativität und Virtuosi-
tät will es dem Tango Nuevo ein 
neues Gesicht geben. Seit sei-
ner Gründung im Jahr 2007 ver-
schreibt sich das Ensemble den 
Kompositionen Astor Piazzollas 
und präsentiert sie in bisher un-
gehörten Arrangements für ihre 
Besetzung.
Das Athena Ensemble ist aus 
dem mit vielen Preisen ausge-
zeichneten Athena Quartett 
hervorgegangen, das bis 2012 
weit über zehn Jahre ein inter-
nationales Konzertleben führte. 
Im Tuchmacher Museum Bram-
sche werden sie am 26. Novem-
ber Streichtrios von Ludwig van 
Beethoven, Mieczyław Wein-
berg, Franz Schubert und Ernst 
von Dohnany präsentieren. � o

Das Berliner Trio Luz y Sombra gastiert am 22. Oktober im Tuchmacher 
Museum Bramsche.
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Neue Trikots für F-Jugend
Die Kicker der F-Jugend der 
Sportfreunde Oesede waren 
überglücklich, als Edeka-Düt-
mann Inhaber Guido Gartmann, 
vertreten durch Ralf Zumstrull 
(rechts), einen neuen Satz Tri-
kots überreichte. Das Trainer-

team bestehend aus Dominik 
Aul (links) und Sven Frauenheim 
(2. v. r.) versprach viele Siege. 
Die Jungs treten nun in grasgrü-
nen Shirts die Jagd nach Toren 
an. � o

- Anzeige -
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Forellental 7 | 49170 Hagen a.T.W. | Telefon 05401-9439
info@restaurant-zum-forellental.com

FORELLENTALER 
WEIHNACHTS- 
GENUSSBOX
Sie möchten die Feiertage entspannt zu 
Hause verbringen, ohne den ganzen Tag in 
der Küche stehen zu müssen? 
Bestellen Sie jetzt einfach Ihre  
Weihnachts-GenussboxWeihnachts-Genussbox in gewohnter  
Forellentaler Qualität.

SILVESTER-FINGERFOOD

ARRANGEMENTS ZUM SELBST ZUSAMMENSTELLEN 
Alle Komponenten bereits fix und fertig gegart,  
abgeschmeckt und vakuumiert. Bestellschluss 20. Dezember 2023.
Es ist lediglich noch einfaches Erwärmen zu Hause nötig.

Sie möchten den Jahreswechsel kräftig 
feiern und dabei nicht auf gutes Essen 
 verzichten?  Bestellen Sie jetzt einfach  
Ihre Silvester-Fingerfood-Platte  Silvester-Fingerfood-Platte  
in gewohnter Forellentaler Qualität. 

Fingerfood-Platten ab 4 Personen
Alle Komponenten bereits fix und fertig verpackt  
und verzehrfertig. Sie können Ihre Fingerfood-Platte  
am 31. Dezember von 14 bis 18 Uhr bei uns abholen.

EINFACH QR-CODE SCANNEN  
UND DIREKT VORBESTELLEN!

Im weißen Rössl
Revue-Operette 
von Ralph Benatzky
ab 25.11.2023 

Tootsie
Musical 
von David Yazbek
ab 02.03.2024

T 0541 / 76 000 76   karten@theater-osnabrueck.de   
theater-osnabrueck.de

Oeseder  
Weihnachtsmarkt 2023
Weihnachtliches Flair vom 7. bis 10. Dezember  
in der GMHütter Innenstadt
Weihnachtsquiz, vielfältige An-
gebote für Kinder, handge-
machte Weihnachtsmusik, Ni-
kolausbesuch und zwei eisige 
Shows – kurz gesagt: vier Tage 
volles Programm. Das bie-
tet auch in diesem Jahr einmal 
mehr der Oeseder Weihnachts-
markt. Am zweiten Adventswo-
chenende – vom 7. bis 10. De-
zember – verwandelt sich der 
Rote Platz sowie die angren-
zende Oeseder Straße erneut in 
ein bezauberndes Weihnachts-
dorf. Gemeinsam mit der Eis-
bahn von GMHütte on Ice und 
der besonderen Lichtstimmung 
an den umliegenden Bäumen 
und Häusern wohl einer der 
schönsten Weihnachtsmärkte in 
der Region.
Einen wesentlichen Teil dieser 
ganz besonderen Atmosphäre 
machen die über 50 Buden und 
Stände auf dem Weihnachts-
marktgelände aus. Verteilt über 
den Roten Platz, der Oeseder 
Straße, entlang des Rathauses 
sowie erstmals auch mit zwei 
Ständen im Rathaus-Foyer, bil-
den die Holzbuden kleine Gas-
sen, die zu einem gemütlichen 
Bummel einladen. Neben kuli-
narischen Angeboten wie Glüh-
wein, heiße Waffeln oder ge-
brannte Mandeln, die auf kei-
nem Weihnachtsmarkt fehlen 
dürfen, bieten die Händlerinnen 
und Händler jede Menge Kunst-
handwerk sowie andere Ge-
schenkideen an.
Doch auch für alle die, die ihre 
Geschenke für das Weihnachts-
fest bereits zusammenhaben, 
lohnt sich ein Besuch des tra-
ditionellen Weihnachtsmark-
tes – gerade für Familien mit 
Kindern. Denn gleich der erste 
Programmpunkt noch vor der 
Marktöffnung am Donnerstag, 
7. Dezember, um 16 Uhr ist das 
Kindertheater „Lotta kann fast 

alles“ im Saal Niedersachsen des 
Rathauses um 15.30 Uhr. Beim 
Verlassen des Theaters sollte 
auf jeden Fall noch ein Stopp 
am Rathauseingang eingelegt 
werden. Dort ist – wie im Vor-
jahr – eine lebensgroße Krippe 
aufgebaut, in der die selbstge-
stalteten Krippenfiguren der 
Georgsmarienhütter Kinder-
gärten stehen – ein äußerst se-
henswerter Anblick. Und nicht 
nur dort lohnt ein Blick: Gleich 
um die Ecke hängen mehrere 
Sterne über Tannenbäume, die 
ebenfalls von den Kindergar-
tenkindern gebastelt und ge-
staltet wurden. 
Die Krippe rückt auch an den 
anderen Öffnungstagen mit 
einem ganz besonderen Pro-
grammpunkt in den Fokus. Am 
Freitag, 8. Dezember, findet ab 
16.30 Uhr an dieser Stelle das 
musikalische Weihnachtsquiz 
statt. Ein von Mitgliedern der 
Waldbühne Kloster Oesede an-
gebotenes Mitmach- und Mit-
sing-Format, bei dem die Besu-
cherinnen und Besucher über 
die bekanntesten Weihnacht-
shits rätseln dürfen. Die Vor-
stellungen finden mehrmals am 
Nachmittag statt. Zuvor kom-
men an diesem Tag wieder die 
kleinsten Marktbesucherinnen 
und Marktbesucher auf ihre 
Kosten. Um 15 Uhr findet im 
Saal Niedersachsen des Rathau-
ses das Weihnachts-Kinderkino 
statt.  Im Anschluss sind ab 17.30 
Uhr Posaunenklänge durch den 
Posaunenchor der König Chris-
tus Gemeinde zu hören, ehe bei 
GMHütte on Ice ab 19 Uhr noch 
die Eisstöcke über das echte Eis 
fliegen.
Der Weihnachtsmarktsamstag, 
9. Dezember, startet ab 14 Uhr 
mit einem großen Bastelange-
bot. Unter dem Motto „Wir bas-
teln Weihnachtsdeko“ darf im 

Öffnet vom wieder vom 7. bis 10. Dezember 2023 mit einem breiten Pro-
grammangebot seine Pforten: der Oeseder Weihnachtsmarkt.
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Nachhaltig 
Einkaufen
Winterkleidung und Weihnachts-
Deko in großer Auswahl

Öffungszeiten Pop-up-Store ⋅ Domhof 2
Mo-Fr: 10–16 Uhr ⋅ Sa: 10–14 Uhr

Öffnungszeiten Kleidsam ⋅ Industriestraße 11 
Mo, Mi, Fr: 10–16 Uhr ⋅ Di, Do: 10–18 Uhr

Tel 0541 99 91-192 ⋅ Spendenabgabe nach tele-
fonischerTerminvereinbarung (08:00–15:30 Uhr).

www.os-hho.de/kleidsam

11.–16.12.2023 
Pop-up-Store
im HHO einBlick 

(Domhof 2)

Foyer des Rathauses nach Her-
zenslust für den heimischen 
Tannenbaum gemalt, geschnit-
ten und geklebt werden. Den 
Höhepunkt des Tages bildet ab 
16.30 Uhr der Besuch des Niko-
lauses. Gemeinsam mit seinen 
Engeln kommt der heilige Bi-
schof mit jeder Menge süßen 
Überraschungen im Gepäck auf 
die Eisfläche der Eisbahn. Be-
gleitet wird der Auftritt durch 
den Posaunenchor Georgsma-
rienhütte sowie durch Bürger-
meisterin Dagmar Bahlo, die - 
neben dem Vortrag eines kur-
zen Grußwortes - auch beim 
Verteilen der kleinen Überra-
schungen helfen wird. Bereits 
zuvor können sich die Besuche-
rinnen und Besucher musika-
lisch auf die Ankunft des Niko-
lauses vorbereiten: ab 14.45 Uhr 
erneut beim Weihnachtsquiz an 
der Krippe sowie mit dem Kin-
derensemble „Kunterbunt“ der 
Kreismusikschule im Rathaus-
foyer ab 15 Uhr. Zum Abschluss 
des Tages wird es heiß und kalt 
zugleich. Ab 19 Uhr verwandelt 
sich die Eisbahn in eine Show-
bühne, auf der eine spektaku-
läre Feuershow gezeigt wird.  
Am Sonntag, 10. Dezember, 
startet der Tag wieder mit einem 
abwechslungsreichen Kinder-
programm: Neben der Bastelak-

tion wie am Vortag, dürfen dann 
auch die Gesichter beim weih-
nachtlichen Kinderschminken 
bemalt werden. Beide Aktionen 
im Foyer des Rathauses starten 
um 14 Uhr. Zu dieser Zeit startet 
auch die erste Runde des musi-
kalischen Weihnachtsquiz, wel-
ches an diesem Tag gleich sechs 
Mal besucht werden kann. Ab 
17.30 Uhr sorgt zudem das „Duo 
Saxtro“ auf dem Weihnachts-
marktgelände für Stimmung. 
Diese dürfte am Abend auch an 
der Eisbahn aufkommen. Um 
19 Uhr beginnt dort die Eislauf-
Gala. Gut eine Stunde wird ein 
rund 20-köpfiges Ensemble zei-
gen, was alles auf den schmalen 
Kufen möglich ist.
Die Öffnungszeiten des Oeseder 
Weihnachtmarktes: Donnerstag 
von 16 bis 20 Uhr. Freitag von 14 
bis 21 Uhr. Samstag von 14 bis 
21 Uhr und Sonntag von 12 bis 
20 Uhr. Das Schlittschuhlaufen 
bei GMHütte on Ice ist während 
des Weihnachtsmarktes am 
Donnerstag, Freitag und Sams-
tag jeweils ab 14.30 Uhr mög-
lich. Am Sonntag beginnt die 
Laufzeit bereits um 13 Uhr. Alle 
Informationen zur Eisbahn gibt 
es unter www.gmhuette-on-
ice.de. Weitere Informationen 
zum Oeseder Weihnachtsmarkt 
mit dem Programm im Detail 
sind unter www.georgsmarien-
huette.de zu finden. Auskünfte 
erteilt auch das Kulturbüro der 
Stadt Georgsmarienhütte unter 
05401/850-250.� o

Mit über 50 Buden und Ständen entlang auf dem Roten Platz sowie hier 
entlang der Oeseder Straße, verwandelt sich die Innenstadt in ein weih-
nachtliches Budendorf.
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Auch wieder Teil des Weihnachtsmarktes: die lebensgroße Krippe am 
Rathauseingang, in der die selbstgestalteten Figuren der Georgsmari-
enhütter Kindergärten stehen und die die Bühne für das musikalische 
Weihnachtsquiz ist.
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GENAU HINGESCHAUT

Podologie  
Kühn-Denis/Oldag

Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

63 mm

TERMINE KOMPAKT

Samstag, 2. Dezember
   Sternsingertreffen

Edith-Stein-Haus, Kloster Oesede, 11 Uhr

Sonntag, 3. Dezember
 Apothekennotdienst

Mühlentor-Apotheke, Mühlenstraße 3, Bad Iburg  
Tel. 05403/73780

Sonntag, 10. Dezember
 Apothekennotdienst

Johannis-Apotheke| Johannisstr. 111, 49074 Osnabrück |  
Tel. 0541-22711

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke
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Sigor Tischleuchte Nuindie

Unsere Geschenkidee 
für gemütliche Weihnachtstage

Akkuleuchte für In- und Outdoor
zwei Lichharben · stufenlos dimmbar
17 Farbvarianten · in 25cm oder 38 cm
bis zu 12h Akkulaufzeit

25cm ab 84,95€ 38cm ab 89,95€

Kita-Kids fordern  
Kinderrechte ein
Beeindruckende Aktion im Rathaus –  
Auch Mitarbeiter weisen auf angespannte Situation hin
Fest in Kinderhand war der Nie-
dersachsensaal im Rathaus von 
Georgsmarienhütte. Am Tag der 
Kinderrechte am 20. November 
machten rund 160 Mädchen 
und Jungen aus zwölf GMHüt-
ter Kitas sowie 40 Begleitper-
sonen auf sich und die interna-
tional geltenden Kinderrechte 
aufmerksam. Mit ihrer vorbildli-
chen Aktion erinnerten Gabriele 
Wöbeking, Maike Werner und 
Claudia Rohlauf  sowie die Mit-
arbeitenden anderer Kinderta-
gesstätten an die Kinderrechts-
konvention der Vereinten Natio-
nen vom 20. November 1989.  
„Ganz Georgsmarienhütte ist 
mit ihren Kindertagesstätten 
vertreten“, begrüßte Gabriele 
Wöbeking die Anwesenden.  
„Wir haben auch Erwachsene zu 
Gast, die dafür sorgen können 
und müssen, dass hier in Ge-
orgsmarienhütte die Kinder zu 
ihren Rechten kommen“, stellte 
die Leiterin der Kita St. Georg 
die Kitas St. Antonius, St. Johan-
nes-Vianney, St. Marien, AWO-
Kita Holzhausen, Haus der klei-
nen Füße, Kita Lummerland, St. 

Michael, Freunde-Kita, St. Jo-
hann, St. Maria, Urmelhaus und 
St. Georg vor.  
Beim gemeinsamen Tanz „Bock 
auf bunt“, der von zwei jungen 
Frauen der Tanzschule Albrecht 
flott vorgeführt wurde, kamen 
nicht nur die Kids mit ihren bun-
ten Bändern und Tüchern so-
wie mehrere Erwachsene in 
Schwung, auch Bürgermeiste-
rin Dagmar Bahlo machte eifrig 
mit. „Puuh, ich habe Gänsehaut 
bekommen“, sagte Gabriele Wö-
beking nach den Darbietungen, 
die in dem Reim gipfelten, „Je-
des Kind ist wichtig, keins ist 
klein und nichtig“.  Leuchtende 
Kinderaugen, engagierte Kin-
dergärtnerinnen und –gärtner 
und glückliche Angehörige – 
die Aktion war ein voller Erfolg.  
„Alle Kinder auf der Welt ha-
ben dieselben Rechte“, hieß 
das Motto der Zusammenkunft.  
„Welche Rechte gibt es denn?“, 
fragten die Kita-Mitarbeiter. Die 
Kinder hatten sich gut vorbe-
reitet und zeigten Pappplakate 
und Transparente mit ihren An-
liegen. Eine Forderung war das 

Recht auf Ausbildung. „Wenn 
ich groß bin, möchte ich einmal 
Anglerin werden“, war zum Bei-
spiel der etwas außergewöhnli-
che Wunsch eines Mädchens.  
Kinderrechte sind Menschen-
rechte – die von den Vereinten 
Nationen in einem Dokument 
niedergelegten Grundsätze ma-
chen über die Elternverantwor-
tung hinaus die Verpflichtung 
der Vertragsstaaten deutlich, 
positive Rahmenbedingungen 
für die Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen zu schaffen, 
ist in der Verordnung zu den 
zehn wichtigsten Kinderrech-
ten zu lesen: Diese sind in Kurz-
form: Gleichheit, Gesundheit, 
Bildung, Spiel und Freizeit, freie 
Meinungsäußerung und Betei-
ligung, Schutz vor Gewalt, Zu-
gang zu Medien, Schutz der Pri-
vatsphäre und Würde,  Schutz 
im Krieg und auf der Flucht, be-
sondere Fürsorge und Förde-
rung bei Behinderung. Zusätz-
lich zu den UN-Grundsätzen 
war bei der Aktion im Nieder-
sachsensaal auf einem Transpa-
rent das „Recht auf Schutz vor 
Gewaltmissbrauch“ zu lesen.  
Zum Thema freie Meinungsäu-
ßerung und Mitbestimmung 
hatte Bürgermeisterin Dag-
mar Bahlo, die in den Augen 
der Kinder alles zu bestimmen 
hat, gleich ein originelles Bei-
spiel parat: Manchmal seien es 
die Eltern, die sagen würden, 
was es zu Weihnachten zu es-
sen gebe.  „Das bestimmst du 
nicht. Ihr sagt aber, ich möchte 
lieber Pommes und so weiter. 

Dann darf man da auch mitre-
den.  Weil, es ist ja eine Familie. 
Es sei denn, die Mama sagt, das 
ist zu aufwendig, das kann ich 
nicht kochen. Dann könnt ihr ja 
sagen, Mama wir helfen dir. Und 
dann machen das alle zusam-
men“, schmunzelte die Bürger-
meisterin, die aber auch ernster 
wurde. 

„Es gibt natürlich auch andere 
Beispiele, wo es um Kinderrechte 
geht. Wir in Deutschland haben 
es ja noch relativ gut. Aber an-
dere Kinder in anderen Ländern 
müssen hungern, haben Krieg, 
und da muss man immer dran 
denken, dass die ihre Rechte 
auch durchsetzen müssen. Und 
das ist ganz, ganz schwierig. 
Aber ihr könnt dabei mithel-
fen, weil ihr wisst, worauf es an-
kommt. Ihr seid morgen die Gro-
ßen, die die Welt vielleicht viel 
besser machen.  Ihr schafft das 
schon. Und deswegen bin ich 
auch stolz, dass ihr heute hier 
seid. Ich verspreche, nein ich ver-
suche, eure Rechte mit durch-
zusetzen, soweit ich das kann“, 
führte die Bürgermeisterin den 
Kindern ein anderes Thema be-
dachtsam vor Augen. Sie sagte 
auch: „Ich bin beeindruckt“.  

Mitbestimmung ist Kinderrecht, war auf diesem Plakat zu lesen.

Bock auf bunt: Die Kita-Kindern erfüllten dieses Motto mit Leben.

Das war so schön, 
ich muss dich  
erstmal drücken.
Aussage einer Teilnehmerin, 
bevor sie eine Organisatorin  
in den Arm nahm
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Imkergenossenschaft 
Teutoburger Wald e.G.

 49124 Georgsmarienhütte, Kloster Oesede
Am Markt 16

Telefon: 0 54 01 - 8 81 23 92
www.imkergenossenschaft.de
post@imkergenossenschaft.de

                  Bei uns erhalten Sie:  -Honige aus regionaler Produktion
                                                        und Sortenhonige
                                                       -Kerzen aus reinem Bienenwachs
                                                        und zum selbst herstellen: 
                                                       -Pastillen und Platten aus reinem
                                                        Bienenwachs, sowie Dochte und
                                                        Silikonformen
                                                       -verschiedene Sorten Met und
                                                        Honiglikör
                                                       -Honigbonbons von Edel und 
                                                        Fruchtgeleebonbons mit Honig
                                                       -Lindesa Handcreme und viele 
  weitere Kosmetikarktikel mit Propolis, Bienenwachs, Gelee Royal
- Geschenk-/Präsentkörbe und Geschenkgutscheine

Öffnungszeiten: Freitags 14.00-18.00Uhr, Samstags 10.00-14.00Uhr
Gabriele Wöbeking griff die 
Worte von Dagmar Bahlo auf 
und übergab der Bürgermeis-
terin eine Unterschriftenliste.  
„Damit Frau Bahlo das nicht ver-
gisst, was sie gesagt hat, haben 
alle Kinder ihre Unterschrift ab-
gegeben. Die haben wir gesam-
melt in einer Mappe, und die soll 

sagen, liebe Bürgermeisterin, 
liebe Erwachsene in GMHütte 
, bitte sorgt dafür, dass unsere  
Kinderrechte gewahrt bleiben. 
Da können Sie immer wieder 
reingucken“, war die Leiterin 
der Kita St. Georg ergriffen von 
der überwältigenden Resonanz 
im Niedersachsensaal.   „Ihr Kin-

Gruppenfoto mit Bürgermeisterin Dagmar Bahlo. 

Auch die Kita-Mitarbeitenden wollen bessere Bedingungen.
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der wart so aufmerksam und 
habt so toll mitgemacht. Mein 
Dank gilt auch allen Mitarbei-
tenden, die mitgeholfen haben, 
dass diese Aktion so erfolgreich 
stattfinden konnte.“  

Nicht nur die Kinder forderten 
ihre Rechte ein. Auch die Kita-
Kräfte wiesen auf ihre ange-
spannte Situation hin. Damit die 
Kinderrechte in den Kitas wirk-
sam werden könnten, forder-
ten sie: „Mehr Erzieher*innen, 
mehr Vertretungskräfte, mehr 
Verfügungszeit, bessere Bezah-
lung,  kleinere Gruppen, Geld 
für bessere Ausstattung und In-
tegration – eine Kita für alle, und 
mehr Vorbereitungszeit“ war auf 
Transparenten  zu lesen, die Kin-
der auf der Bühne präsentierten. 
„Das war so schön, ich muss dich 
erstmal drücken“, nahm eine Be-
sucherin Gabriele Wöbeking in 
den Arm, die mit zu den Initia-
tivkräften der Kita-Aktion im 
Rathaus gehörte. Die Idee dazu 
hatte Maike Werner im Juli. „Wir 
hatten beschlossen, das auf je-
den Fall durchzuziehen.“ Bei ei-
ner Leitungsrunde im August 
beschlossen dann auch die an-
deren GMHütter Kitas, sich der 
Aktion anzuschließen.  � mjo o



20  |  Stadtjournal blick-punkt

& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

Silvester feiern  
im Restaurant Rhodos! Tickets für unseren  

Silvesterabend sind  

ab sofort bei uns im  

Restaurant erhältlich.
Wir bieten euch ein  
Griechisches All-You-Can-Eat- 
Buffet & Getränke-Flatrate  
(ausgeschlossen sind Cocktails und Mixgetränke)
Live-Musik von Rouslan Fachiridis und DJ Matze und 
Karaoke sorgen den ganzen Abend für gute Stimmung.
Großes Feuerwerk zum Jahreswechsel.

Der Einlass ist ab 20 Uhr
Wir freuen uns auf einen  
letzten ausgelassenen und 
stimmungsvollen Abend im 
alten Jahr und einen  
feierlichen Start ins neue Jahr.
Wir freuen uns  
auf Eure Reservierung.

Restaurant Rhodos
Sutthauser Straße 30 
Georgsmarienhütte-Holzhausen
Telefon: 05401 3619612

Feiert mit ins neue Jahr 2024!

„Lotta kann fast alles“  
im Rathaus
blick-punkt GMHütte verlost in Kooperation mit  
der Stadt Georgsmarienhütte zwei Karten für das  
Kindertheater
„Lotta kann fast alles“ gehört 
mit zu den beliebtesten Bü-
chern und Geschichten der 
schwedischen Kinderbuchauto-
rin Astrid Lindgren. Das mobile 
Figurentheater Bremen hat da-
raus ein sehenswertes Kinder-
theater für Kinder ab vier Jahren 
und die ganze Familie gemacht. 
Am Donnerstag, 7. Dezember, 
ist das Ensemble für eine Vor-
stellung zu Gast im Rathaus. 
Karten sind ab sofort im Vorver-
kauf erhältlich.
Für die Teilnahme an der Verlo-
sungsaktion genügt eine einfa-
che E-Mail mit der Angabe der 
persönlichen Daten und dem 
Betreff “Lotta kann fast alles“ an 
die blick-punkt-Redaktion unter 
info@osning-medien.de. Teil-
nahmeschluss ist der 3. Dezem-
ber 2023
Wie der Titel des gleichnamigen 
Buches schon erahnen lässt, ist 
Lotta davon überzeugt, dass 

sie alles kann. Ski laufen ge-
hört ebenso dazu, wie pfeifen, 
Blumen gießen, Geschirr spü-
len, kranken Leuten helfen oder 
eben auch Weihnachtsbäume 
besorgen. Ihre Geschwister 
glauben hingegen nicht, dass 

Lotta alles kann. Deshalb muss 
sie es ihnen beweisen. Das En-
semble des Figurentheaters Bre-
men bringt die frechen und lie-
bevollen Geschichten über die 
kleinen Schwierigkeiten ernst 
genommen zu werden kindge-
recht und mit toll anzuschauen-
den Puppen auf die Bühne.
Die Vorstellung im Saal Nieder-
sachsen des Georgsmarienhüt-
ter Rathauses beginnt um 15.30 
Uhr. Das Stück dauert rund eine 

Stunde. Karten sind ab sofort im 
Vorverkauf für fünf Euro bei der 
Stadtbibliothek Georgsmarien-
hütte sowie bei Froeses Fach-
handel erhältlich. An der Tages-
kasse, sofern noch vorhanden, 
kostet der Eintritt sechs Euro. 
Die Veranstaltung ist eine Ko-
operation zwischen der Stadt-
bibliothek Georgsmarienhütte 
und dem städtischen Kultur-
büro. Weitere Informationen 
auch unter 05401/ 850250.� o

Das Figurenkindertheater „Lotta 
kann fast alles“ kommt am 7. De-
zember in das Georgsmarienhüt-
ter Rathaus.
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Gemeinsam mit der Stadt Georgsmarienhütte 

verlost der blick-punkt GMHütte

2 Tickets  

für „Lotta kann fast alles“

Senden Sie eine E-Mail an  

gewinnspiel@osning-medien.de 

Stichwort „Lotta“

Teilnahmeschluss: 3. Dezember 2023

Teilnahmebedingungen unter: www.osning-medien.de/

sonderzeitungen/gewinnspiel-agb

Martinsumzug  
in Holzhausen
Bereits einen Tag vor Sankt Mar-
tin hieß es für die Mädchen und 
Jungen der AWO-Kindertages-
stätte Holzhausen „Laterne, La-
terne“. Singend und mit schön 
gestalteten Laternen zogen sie 
durch die Straßen rund um die 
Kita und wurden am Ende ihres 
Umzugs von der Bläserkapelle 
aus Hagen in Empfang genom-
men. Die Musikerinnen und Mu-
siker spielten aus den Krippen-
fenstern heraus Laternenlieder 
und leiteten so das Martins-
fest der Kita ein. Mit Kartoffel-
puffern, Würstchen, kalten und 

warmen Getränken ließen die 
großen und kleinen Feiernden 
den Tag ausklingen. 

Laternen gehören am Martinstag 
dazu. So war es auch bei der Feier 
der AWO-Kita in Holzhausen.
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Gebührenordnung
Die Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu, 49124 Georgs-
marienhütte, Hindenburgstraße 5, hat für den kirchen-
gemeindlichen Friedhof in Alt-Georgsmarienhütte eine 
neue Friedhofsgebührenordnung beschlossen.
Der volle Wortlaut der Gebührenordnung liegt  
im Pfarrbüro der Kirchengemeinde Herz Jesu, 
49124 Georgsmarienhütte, Hindenburgstraße 5 vom 
01.12.2023 bis zum 29.12.2023 während der Öffnungs-
zeiten zur Einsicht aus. Die Öffnungs zeiten sind 
Montag, Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 11:00 Uhr, 
Dienstag von 14:00 bis 18:00 Uhr und Donnerstag von 
12:00 bis 15:00 Uhr.
Gleichzeitig wird der volle Wortlaut in der Kirche und 
im Schaukasten am Friedhof zum Aushang gebracht.
Die Gebührenordnung tritt am Tag nach Ablauf  
der Auslegungsfrist in Kraft.

Eröffnung unseres 
Weihnachtsmarktes!

z. B.
Nordmann-
Tanne
ab ca. 100 bis 
125 cm hoch

Weihnachtsbaum-Verkauf

Georgsmarienhütte  |  Bremer Straße 1
Telefon 0 54 01 / 86 54-0

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.30–20.00 Uhr 

Sa. 8.00–18.00 Uhr  |  www.nilsson.de
Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 8.30–19.00 Uhr 

Sa. 8.30–18.00 Uhr  |  www.nilsson.de

GEORGSMARIENHÜTTE
Bremer Straße 1 | Tel. 05401/8654-0
Mo-Fr 8:30 - 19:00 Uhr, Sa 08:30 -18:00 Uhr

W. Nilsson GmbH & Co. KG  |  www.nilsson.de

10.-10.-

Glitzernder Abschlussball 
und grüne Dschungel-Party
 „The Prom“ und „Tarzan – Das Musical“ sind die Sommer-
stücke 2024 – Vorverkaufsstart am 1. Dezember
Die Publikumsreaktionen und 
die Zuschauerzahlen der ver-
gangenen Spielzeiten zeigen: 
die Waldbühne Kloster Oe-
sede gehört zu den beliebtes-
ten Musical-Spielstätten in der 
Region. Neben der besonde-
ren Atmosphäre, ist die stets 
abwechslungsreiche wie treffsi-
chere Stückauswahl für alle Al-
tersgruppen einer der Gründe 
für diesen Erfolg. Daran will die 
Waldbühne auch in 2024 an-
knüpfen. Das Abendstück „The 
Prom“ und das Familienstück 
„Tarzan – Das Musical“ verspre-
chen ein kurzweiliges, spaßiges 
und aufregendes Musical-Erleb-
nis. Tickets sind im Vorverkauf 
bereits ab 1. Dezember erhält-
lich.
Schon in den vergangenen bei-
den Jahren führten die Schau-
plätze des Abendstücks auf 
der Waldbühne in die Geburts-
stätte des Musicals: die USA. Die 
Geschichte rund um einen Ab-
schlussball (englisch „Prom“) 
im Bundesstaat Indiana geht 
zurück auf einen Broadway-Er-
folg, der nicht nur Vorlage für 
einen Netflix-Film ist, sondern 
auch für sieben Tony Awards 
nominiert wurde. Für die Wald-
bühne Kloster Oesede wird 
das Stück erneut von Max und 
Brady Messler auf die Bühne ge-
bracht, die auch schon beim Pu-
blikumshit „Rock of Ages“ Re-
gie führten. Das rockig-schnelle 
Musical über den Sunset Strip in 
Hollywood hatte 2022 für Be-
geisterung und ausverkaufte 
Ränge gesorgt. Ähnlich flott 
und mitreißend wird es auch 
bei „The Prom“ zugehen, wobei 
dort zunächst die Musical-In-
dustrie selbst aufs Korn genom-
men wird. Nach einem Verriss 
der eigenen Show am New Yor-
ker Broadway suchen die bei-
den Hauptdarsteller Dee Dee 
und Barry nach einer Möglich-
keit, das eigene Image wieder 
aufzupolieren. So kommt Emma 
ins Spiel. Eine lesbische 17-Jäh-
rige, die mit ihrer Freundin zum 
Abschlussball ihrer Highschool 

gehen will - im konservativen 
Indiana ein Tabu-Bruch. Berührt 
von Emmas Schicksal machen 
sich Dee Dee und Barry darauf-
hin auf den Weg in die Provinz, 
um ihren pressewirksamen Ein-
satz gegen die Ungerechtigkeit 
aufzunehmen. „The Prom“ fei-
ert am 24. Juni 2024 Premiere 
und kombiniert klassische Musi-
cal-Motive in einer glitzernden 
Welt zwischen Broadway und 
Abschlussball-Feeling – bunt, 
spritzig und rührend zugleich. 
Diese Attribute dürften zweifel-
los auch auf das Familienstück 
zutreffen, bei dem der Titel wohl 
jedem ein Begriff sein dürfte. 
Doch die von Laura Stattkus in-
szenierte Waldbühnen-Version 
von „Tarzan“ hat ihren ganz ei-
genen Stil, wenngleich die Ge-
schichte um den Dschungel-
menschen an vielen Stellen der 
bekannten Erzählung gleicht. 
Tarzan wird von der Affen-Dame 
Kala gefunden, als das Rudel – 
mal wieder – eine rauschende 
Party feiert. Der Verwaiste 
wird von den Affen großgezo-
gen, doch im Laufe der Jahre 
wird immer klarer: Tarzan hat 
bei einigen Affen aufgrund sei-
nes wenig affentypischen Aus-
sehens einen schweren Stand 
Erst als ein Forscherteam auf-
taucht bemerkt er, dass er gar 
kein Affe ist. Für das Affenrudel 
stellen die Menschen durch ihre 
Profitgier allerdings eine Gefahr 
dar. Gemeinsam mit der Tochter 
des Expeditionsleiters Jane ver-
sucht Tarzan die Affen zu retten. 
Allein der Anblick, wenn sich die 
die Waldbühne in einen grünen 
Dschungel verwandelt, dürfte 
einen Besuch wert sein, aber 
auch darüber hinaus ist „Tarzan“ 
ein buntes Musical für die ganze 
Familie mit ohrwurmverdäch-
tigen Songs. Am 26. Mai 2024 
steigt die erste Dschungel-Party 
auf der Waldbühne.
Der Vorverkauf sowohl für das 
Abend-, als auch für das Fami-
lienmusical startet am 1. De-
zember. Dabei gibt es eine 
Neuerung: Für das Abendstück 

AKTUELLE AUSGABE JETZT 
AUCH ONLINE ZU LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE
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Oeseder Straße 117 · Georgsmarienhütte · Tel. 0 54 01 / 53 16 · www.meyer-moden.de

UNSERE ADVENTS-
ÜBERRASCHUNG:

* ausgenommen bereits reduzierte Ware. Nur gegen Vorlage der Anzeige.  
Adventssamstage bis 16.00 geöffnet.

20% 
auf ein Wunschteil 

*

Infos: Stadt Georgsmarienhütte · Tel. 05401 / 850-250 · www.georgsmarienhuette.de

Tickets unter: www.waldbühne.com
oder an allen Vorverkaufsstellen von 
Nordwestticket, u.a. Fröses Fachhandel 
Oesede, Tourist Info Osnabrück, DER 
Reisebüros Melle und Osnabrück

SOMMERSTÜCKE 2024

QR-Code 
fehlt

werden einige Plätze in den äu-
ßeren Zuschauerbereichen et-
was günstiger angeboten, als 
die Übrigen. Diese Plätze – mit 
einem leicht seitlichen Blick auf 
die Bühne – in der Preiskatego-
rie 2 sind ab 19,90 Euro im Vor-
verkauf erhältlich und damit 
ähnlich günstig wie im Vorjahr. 
Für das intensivere Musical-Er-
lebnis in den mittleren Rängen 
der Preiskategorie 1 beginnen 
die Ticketpreise ab 24,40 Euro. 
„Trotz der in nahezu allen Be-
reichen gestiegenen Kosten, 
möchten wir weiterhin allen 
Zielgruppen den Waldbühnen-
Besuch ermöglichen und das 
Preisniveau möglichst stabil hal-
ten. Etwa ein Viertel der Plätze 
bieten wir daher zum gewohnt 
günstigen Eintrittspreis an. 
Für die die Plätze mit optima-
ler Sicht und optimalen Sound 
nehmen wir dafür einige Euro 
mehr“, so Astrid Kämmer vom 
städtischen Kulturbüro. Außer-
dem seien nach wie vor Inha-
berinnen und Inhaber der Ku-
kuk-Karte gern gesehene Gäste 
auf der Waldbühne, die weiter-
hin nach Vorlage der Karte für 
1 Euro die Vorstellungen besu-
chen können. 
Beim Familienstück gibt es 
diese Preisstaffelung nicht. Dort 
bleibt der Eintritt für Kinder mit 
6,40 Euro und für Erwachsene 
mit 9,70 Euro pro Ticket auf dem 
gleichen Preisniveau wie im Vor-
jahr. Tickets für die Waldbühne 
Kloster Oesede können bei 
Schreibwaren Froese in Georgs-
marienhütte erworben werden. 
Online führt der Weg über die 
Homepage der Waldbühne 
Kloster Oesede unter www.
waldbühne.com. Und wer noch 
auf der Suche nach einem pas-

senden Weihnachtsgeschenk 
ist, wird auch bei der Wald-
bühne fündig. Unter www.
georgsmarienhuette.de sind so-
wohl für das Abend-, als auch 
für das Familienstück Geschenk-
gutscheine erhältlich. Weitere 
Informationen erteilt auch das 
städtische Kulturbüro unter Te-
lefon 05401/ 850250.� o

Haben schon mal in der Maske der Waldbühne Kloster Oesede Platz ge-
nommen: Philipp Henke als einer von zwei Hauptdarstellern beim Fami-
lienstück „Tarzan“ sowie Emily Niermann, die nicht nur die Maskenleite-
rin für das Dschungel-Musical ist, sondern dort auch als Hauptdarstel-
lerin mitwirkt.
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Bequeme 
Containerbestellung!

Ihre Vorteile:

kinderleichte Bedienung

garantierte Termintreue

regelmäßige Rabattaktionen

www.container.onlinewww.container.online

Stadtradeln-Aktion bleibt in GMH auf Erfolgskurs
Die fleißigsten Radlerinnen und Radler konnten ihre Preise entgegennehmen
Bereits zum dritten Mal waren 
die Georgsmarienhütterinnen 
und Georgsmarienhütter im 
Rahmen der Stadtradeln-Ak-
tion Ende August dazu aufgeru-
fen, in die Pedale zu treten, um 
möglichst viele Kilometer für 
den Klimaschutz zu sammeln. 
Die nun vorliegende Abschluss-
bilanz zeigt: Fahrradfahren für 
den Klimaschutz und die Stadt 
Georgsmarienhütte – das passt 
zusammen.
Denn beim Blick in die offizi-
ellen Statistiken muss sich die 
Hüttenstadt im Vergleich zu an-
deren Kommunen einmal mehr 
nicht verstecken. Insgesamt 
sind in diesem Jahr über den 
dreiwöchigen Aktionszeitraum 
durch den Einsatz von 540 Ra-
delnden in 38 Teams 111.112 Ki-
lometer zusammengekommen. 
Im bundesweiten Gesamtran-
king reicht das bei 2.836 teil-
nehmenden Städten und Ge-
meinden immerhin für Platz 
661, in der Größenklasse bei 
Kommunen zwischen 10.000 
und 49.999 Einwohnerinnen 
und Einwohnern sogar für Platz 
294 von 1228. 
Ein positives Ergebnis wie Bür-
germeisterin Dagmar Bahlo 
verdeutlicht. „Die erfreulichen 
Zahlen zeigen einmal mehr, Ge-
orgsmarienhütte ist eine Fahr-
radstadt und die Stadtradeln-
Aktion inzwischen ein fester 
Termin im Jahreskalender. Mehr 
noch zeigt die Bilanz aber, dass 
es in der Bevölkerung offenbar 
ein größeres Bewusstsein dafür 
gibt, das Auto öfter mal stehen 
zu lassen und mehr für den Kli-
maschutz zu tun. Genau darum 

geht es, und das 
stimmt mich be-
sonders positiv.“ 
Das Auto stehen zu 
lassen ist für Heike 
Ahrens quasi eine 
Selbst verständ -
lichkeit. Nahezu 
alle Strecken in ih-
rem Alltag legt die 
passionierte Rad-
fahrerin auf zwei 
Rädern zurück und 
sammelt damit or-
dentlich Kilome-
ter. Während der 
diesjährigen Stadt-
radeln-Aktion wa-
ren es genau 2.397. 
In Georgsmari-
enhütte einsame 
Spitze, sodass Ah-
rens – wie bereits im Vorjahr – 
als radaktivste Georgsmarien-
hütterin ausgezeichnet werden 
konnte. „Ich hatte in diesem Jahr 
während der Stadtradeln-Ak-
tion Urlaub – natürlich ein Rad-
urlaub von Hamburg entlang 
der Ostseeküste bis nach Stral-
sund, sodass es etwas einfacher 
war, auf die erforderlichen Kilo-
meter zu kommen“, so Ahrens, 
die auch in einer zweiten von 
der Stadt ausgelobten Gewinn-
kategorie erfolgreich war. 
Denn gemeinsam mit ihrem Ar-
beitskollegen Thorsten Leinwe-
ber bildete sie das Team „Tor-
nadopedale“, das sich in der Ka-
tegorie radaktivstes Team mit 
rund 1.413 Kilometern durchset-
zen konnte. Gewertet wurden 
dabei in diesem Jahr die meis-
ten zurückgelegten Kilometer 
pro Kopf in einem Team. Die 

meisten Gesamtkilometer hat 
einmal mehr das Team „Rolls
Hausen“ erradelt. Die 72 Team-
mitglieder haben insgesamt 
21.288 Kilometer geschafft.  Au-
ßerdem ausgezeichnet wurden: 
Tami Roth als bestes Radlerin 
im Team des Georgsmarienhüt-
ter Jugendparlaments (360 Ki-
lometer), Margit Spreckelmeyer 
als bestes Ratsmitglied (339 Ki-
lometer) und Klaus Hoepfner, 
der die meisten Fahrten (94) in-
nerhalb des dreiwöchigen Akti-
onszeitraums zurückgelegt hat. 
Neben den Urkunden, durften 
sich die Gewinnerinnen und Ge-
winner auch über tolle Preise 
freuen, die über eine hochwer-
tige Fahrradtasche oder einem 
sicheren Schloss, bis hin zu ei-
nem neuen Helm reichten. 
Dass die Stadtradeln-Aktion – 
ergänzend zum Thema Klima-

schutz – auch noch eine wei-
tere wichtige Funktion erfüllt, 
wurde im gemeinsamen Ge-
spräch im Rahmen der Preis-
übergabe noch einmal deut-
lich. Zwar fahren alle Gewinner 
gerne mit dem Rad, aber an so 
mancher Stelle oder in man-
chen Situationen sei dieses auf-
grund ungenügender Radwege 
oder einer fehlenden Rücksicht-
nahme durch andere Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer auch nicht immer 
ganz ungefährlich. „Wenn wir 
mehr nachhaltige Mobilität mit 
dem Rad wollen, müssen wir an 
diesen Stellschrauben drehen. 
Da sind natürlich auch die Kom-
munen gefordert, die Bedürf-
nisse der Radfahrerinnen und 
Radfahrer in Zukunft noch bes-
ser zu berücksichtigen“, bekräf-
tigte Bahlo abschließend.� o

Urkunden- und Preisübergabe für die Stadtradeln-Aktion im Rathaus (von links): Luisa 
Niedenzu (Abteilung für Kultur und Stadtmarketing), Heike Ahrens, Thorsten Leinwe-
ber, Tami Roth und Bürgermeisterin Dagmar Bahlo.
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  **bbeeii  AAbbsscchhlluussss  eeiinneerr  MMiittgglliieeddsscchhaafftt  üübbeerr  1122  MMoonnaattee  zzzzggll..  eeiinneerr  11//44  jjäähhrrlliicchheenn  SSeerrvviicceeppaauusscchhaallee  vvoonn  99,,9999€€..  
bbeeiinnhhaalltteett  GGeettrräännkkee  uunndd  nnaacchh  AAbbllaauuff  ddeerr  MMiinnddeessttllaauuffzzeeiitt  ddiiee  NNuuttzzuunngg  aalllleerr  XXssppoorrttss  FFiittnneessss  SSttuuddiiooss..

  

Glückaufstrasse 11Glückaufstrasse 11

49124 Georgsmarienhütte49124 Georgsmarienhütte

www.xsports-fitness.comwww.xsports-fitness.com

MO-FR 6-24  UhrMO-FR 6-24  Uhr

SA+SO 8-22  UhrSA+SO 8-22  Uhr

gmh@xsports-fitness.comgmh@xsports-fitness.com

a b  S t u d i o e r ö f f n u n g

Loading...

inklusive
 Fitness auf 2.000   Fitness auf 2.000  mm22

  

 Hydrojet Massageliege Hydrojet Massageliege

 Solarium Solarium

 Milonzirkel Milonzirkel

 Five Beweglichkeitszirkel Five Beweglichkeitszirkel

 Power Plate Vibrationstraining Power Plate Vibrationstraining

 Inbody Körperfettanalyse Inbody Körperfettanalyse

      
  

 Bring a friend jeden Samstag Bring a friend jeden Samstag

 Separater Ladys Bereich Separater Ladys Bereich

 365 Tage geöffnet 365 Tage geöffnet

 WLAN WLAN

jetzt schnell anmelden und sparen:jetzt schnell anmelden und sparen:
• • online unter www.xsports-fitness.com oder hier:online unter www.xsports-fitness.com oder hier:

Fitness & mehr

       auf 2000m2

statt statt 34,99€

nur noch für 140 anmeldungen verfügbar

nurnur19,99€ mtl.*mtl.*

Vorverkauf ab sofort
Eröffnung im März 2024

Ab Studio-Eröffnung  Ab Studio-Eröffnung  
14-tägiges Rücktrittsrecht14-tägiges Rücktrittsrecht

keine Anmeldegebührkeine Anmeldegebühr
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Jetzt buchen unter:
05401 86770

pro Seminar

1. Tag: QUICK´EASY
2. Tag: MEAT THE BEEF

1. Tag: QUICK´EASY
2. Tag: MEAT THE BEEF

€99,-

Fr, 1. Dez.
Zwei neue magi­
sche Tiere kommen 
zur Winterstein­
schule …
Deutschland 2022,  
Real- und Animations-
film, 103 Min., FSK: frei 
ohne Altersbeschr.

Fr, 8. Dez.
Ganz reale Wunder: 
Eine moderne 
Weihnachts­
geschichte aus 
Island.
Island 2021, Spielfilm,  
85 Min., FSK: frei ab  
6 Jahren

Fr, 15. Dez.
Ein zauberhafter 
Spaß mit  
einem singenden  
Krokodil!
USA 2022, Real- und Ani-
mationsfilm, 102 Min., 
FSK: frei ohne Altersbe-
schränkung

Fr, 22. Dez.
Wer bringt den  
Kindern in Italien  
die Weihnachts­
geschenke?
Italien 2018, Spielfilm, 
105 Min., FSK: frei ab  
6 Jahren

1 2 3 4

KINDERKINO
Weihnachten  2023
jeden Freitag im Advent
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Hinweis: Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterliegen einem Werbeverbot.  
Die Filmtitel können telefonisch unter Tel. 05401/850-273 erfragt werden.

jeden Freitag in der Adventszeit um 15:00 Uhr 
im Rathaus (Saal Niedersachsen), Oeseder Str. 85, GMHütte

Veranstalter: Stadt Georgsmarienhütte, Jugendpflege · Eintritt: 2,– € 
www.georgsmarienhuette.de

Kinderkino zur  
Vorweihnachtszeit
Termine an den Adventsfreitagen  
im Saal Niedersachsen des Rathauses
Gemütlich den einen oder ande-
ren Weihnachtsfilm zu schauen, 
gehört genauso zur Vorweih-
nachts- und Adventszeit dazu, 
wie Plätzchen backen oder den 
Weihnachtsbaum zu schmücken.  
Deshalb bietet die Stadt Georgs-
marienhütte auch in diesem Jahr 
wieder das weihnachtliche Kin-
derkino an. Gleich vier unterhalt-
same und kindgerechte Filme 
werden jeweils an den Advents-
freitagen im Saal Niedersachsen 
des Rathauses gezeigt.
Den Startschuss bildet am Frei-
tag, 1. Dezember, die Fortset-
zung eines Abenteuers an ei-
ner ganz besonderen Schule. 
Besonders deshalb, weil die 
Schülerinnen und Schüler dort 
tierische Freunde haben, die 
obendrein noch magische Fä-
higkeiten besitzen. Diese wer-
den auch gebraucht, um die 
für das 250. Schuljubiläum ge-
plante Musical-Aufführung 
nicht ins Wasser fallen zu las-
sen. Nur gemeinsam mit ihren 
magischen Tieren können die 
Schülerinnen und Schüler ver-
hindern, dass die Produktion im 
Chaos versinkt.
Eine Woche später am Freitag, 
8. Dezember, muss auch etwas 
gerettet werden – allerdings 
keine Schulaufführung, sondern 
die Feierlichkeiten für das Weih-
nachtsfest. Der Familie um die 
elfjährige Birta fehlt schlicht das 
Geld, um Weihnachten feiern zu 
können. Als sie davon erfährt, 
nimmt Birta die Sache einfach 
selbst in die Hand. Sie will selbst 

das nötige Geld verdienen, um 
gemeinsam mit ihrer Familie ihr 
Lieblingsfest feiern zu können. 
Doch den dafür erforderlichen 
Betrag aufzutreiben ist gar nicht 
so einfach – besonders, wenn 
man erst elf Jahre alt ist.
Der Film, der am Freitag, 15. De-
zember, gezeigt wird, spielt zwar 
nicht in der Weihnachtszeit, aber 
eine Art Geschenk erhält Haupt-
protagonist Josh trotzdem. Um 
genau zu sein, ein tierisches. 
Denn als Josh mit seiner Familie 
nach New York zieht, entdeckt er 
ein Krokodil, das auf dem Dach-
boden des neuen Hauses wohnt. 
Gefährlich ist es aber zum Glück 
nicht. Im Gegenteil: das Reptil 
kann singen, spielt Klavier und 
hilft der Familie von Josh bei ih-
ren täglichen Aufgaben. Als al-
lerdings eines Tages ein Nach-
bar darauf aufmerksam wird und 
darauf besteht, dass das Krokodil 
in einen Zoo gehört, müssen alle 
Familienmitglieder zusammen-
arbeiten, um diesen Plan zu ver-
hindern.
Den Abschluss der Kinderkino-
reihe bildet am Freitag, 22. De-
zember, wieder ein echter Weih-
nachtsfilm. Wie zu Beginn der 
Filmvorführungen, spielt das 
Geschehen an einer Schule. 
Dort unterrichtet die Grund-
schullehrerin Paola und sie hü-
tet ein großes Geheimnis. Denn 
nachts verwandelt sie sich in 
eine Hexe – genauer in eine 
Weihnachtshexe, die den Kin-
dern zum Fest die Geschenke 
bringt. Als die Hexe plötzlich 

60 Jahre aus der Schule
Nach 60 Jahren feierten jetzt die 
ehemaligen Klassenkameradin-
nen und Klassenkameraden der 
Volksschule Alt-Georgsmarien-
hütte ein Wiedersehen. Es fand 
wie vor zehn Jahren im Kolping-
haus statt. Die im März 1963 
entlassene Klasse war die erste 
neunte Klasse nach Einführung 
des neunten Schuljahres. Von 
damals 40 Schülern waren 15 

zu den Klassentreffen gekom-
men. Einige sind bereits verstor-
ben, einer lebt in Australien, an-
dere wohnen zwar in Deutsch-
land, aber weit entfernt. Nach 
dem Austausch von Erinnerun-
gen war man sich schnell einig, 
dass im kommenden Jahr das 
nächste Klassentreffen stattfin-
den soll.� o
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OS-

Sutth
ausen

OS-
Sutthausen

ab dem 12. Dezember 2019
täglich 11.00 –19.00 Uhr

Weihnachtsbaum-
verkauf

Gewerbegebiet
AM WULFTER TURM 15

IM UMKREIS VON 10 KILOMETERN

Auch wenn Sie keinen Baum gebrauchen. . .
. . .können Sie sich auch gerne zu uns verlaufen!
„DER OLDENBURGER“ · Veranstaltungs-GmbH & Co KG . Tel. 0541/596440

www.weihnachtsbaum-os.de

Kostenloses

Kinder-

Karussell

mit kostenlosem
Bringservice

BACKFISCH BRATWURST GLÜHWEIN
FISCHBRÖTCHEN POMMES KAKAO

„verlaufen!“

ab dem 9. Dezember 2023
täglich 11 bis 19 Uhr

WEIHNACHTS- 
BAUM-TAXI
mit kostenlosem 
Bringservice
im Umkreis von 10 km

KAKAO 
GLÜHWEIN 
BACKFISCH
POMMES

BRATWURST
FISCHBRÖTCHEN

u.v.m.

PFERDESTRAßE 47   49084 OSNABRÜCK

WIR SCHENKEN IHNEN DIE 
MEHRWEHRTSTEUER  

0541-5005400   WWW.HEEDE.DE

Wir SCHENKEN Ihnen die 
MEHRWERTSTEUER
PFERDESTRAßE 47 49084 OSNABRÜCK 
0541-5005400 WWW.HEEDE.DE

Herbst
Aktion 

PFERDESTRAßE 47   49084 OSNABRÜCK 

JETZT MIT PREISVORTEIL!  

0541-5005400   WWW.HEEDE.DE 

Neu:
Showroom

Winter
Aktion

19%

entführt wird, machen sich ihre 
Schülerinnen und Schüler große 
Sorgen und gehen dem omi-
nösen Verschwinden auf den 
Grund. Gemeinsam versuchen 
sie nicht nur ihre Lehrerin zu 
retten, sondern damit auch das 
Weihnachtsfest.
Alle Filme im Rahmen des Ge-
orgsmarienhütte Kinderkinos 
im Saal Niedersachsen des Rat-
hauses beginnen um 15 Uhr. 
Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Eintritt 
kostet 2 Euro. Im Zusammen-
hang des bei nichtgewerblichen 
Filmvorführungen bestehen-
den Werbeverbotes, können 
keine konkreten Filmtitel ge-
nannt werden. 
Auskunft darüber, sowie wei-
tere Informationen zum Kinder-
kino, kann aber die städtische 
Jugendpflegerin, Martina Möl-
lenkamp, unter 05401/850-273 
oder martina.moellenkamp@
georgsmarienhuette.de geben. 
� o

Strahlende Gesichter  
zu Weihnachten
Kirchenkreissozialarbeit organisiert  
mit Hilfe von Paten Geschenke
Nicht alle Eltern können ih-
ren Kindern ein schönes Weih-
nachtsfest mit Geschenken or-
ganisieren. Das weiß keiner 
besser als die Kirchenkreisso-
zialarbeiterin Susanne Meier-
Wiedenbach, die für die Region 
Georgsmarienhütte und Hagen 
zuständig ist. „Ich sehe, wo der 
Bedarf am größten ist und spre-
che die Familien gezielt dar-
auf an, ob wir ihrem Kind eine 
Freude machen dürfen!“ So 
sind in diesem Jahr über 100 
Wunschzettel verteilt worden. 
Mit Hilfe von Paten werden die 
Wünsche, die um die 20 Euro 
kosten, erfüllt.
„Ich bin vor drei Jahren damit 
gestartet und es ist jedes Jahr 
eine große Freude, wenn die 
Geschenke dann eine Woche 
vor Weihnachten bei mir abge-
holt werden“, so Meier-Wieden-
bach, „Außerdem ergibt sich so 
auf unkompliziertem Weg noch 
einmal die Gelegenheit mit den 
einzelnen kurz zu sprechen und 
zu sehen, ob alle über die Run-
den kommen.“ Meier-Wieden-
bach ist eine von zwei Kirchen-
kreissozialarbeiterinnen, die 
für den Kirchenkreis Melle-Ge-
orgsmarienhütte arbeiten und 
man merkt ihr an, dass es nicht 
nur ein Beruf, sondern eher 
eine Berufung für sie ist. „Es ist 
schon vorgekommen, dass man 
mit seinem privaten Anhän-
ger Schränke oder Betten, die 
man vermittelt hat, von A nach 
B transportiert hat“, berichtet 

sie schmunzelnd. Von daher ist 
auch dieses Wunschzettelpro-
jekt eine Herzensangelegen-
heit von ihr. Die Wunschzettel-
vordrucke sind liebevoll gestal-
tet und professionell gedruckt. 
Das Kind kann hier neben sei-
nen Namen seinen Wunsch ein-
tragen. „Die meisten Kinder be-
schreiben ganz genau, was sie 
haben wollen. Viele Wünsche 
sind aus den Bereichen Klei-
dung, Spielzeug und Sport – oft 
steht der Name Nike oder Adi-
das dabei.“ Da die Kinder zwi-
schen einem Jahr und 18 Jahren 
alt sind, variieren die Wünsche 
stark. Die Paten, meist Personen 
aus dem Kirchenkreis oder dem 
persönlichen Umfeld von Meier-
Wiedenbach, können sich dann 
einen Wunschzettel ihrer Wahl 
aussuchen. „Allerdings können 
wir auch in diesem Jahr noch 
ein paar Spenderpaten gebrau-
chen“, erklärt sie. „Wer gerne 
einem Kind aus einer sozial 
schwachen Familie etwas Gutes 
tun möchte, kann sich noch bei 
mir melden.“  Das erste Paket 
hat sie bereits liebevoll einge-
packt zurückbekommen – die 
weiteren werden bis Mitte De-
zember eintreffen – dann sind 
alle Büros mit Geschenken voll. 
„Letztes Jahr haben wir das so 
organisiert, dass die Geschenke 
nach ihren Nummern sortiert in 
die verschiedenen Zimmer ge-
räumt wurden, um den Über-
blick zu behalten!“� o

 „Das erste Paket ist da!“, freut sich Kirchenkreissozialarbeiterin Susanne 
Meier-Wiedenbach und hält noch einige Wunschzettel, die noch auf 
Spender warten hoch. 
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hat mittlerweile schon Tradition. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir 
auch in diesem Jahr genügend 
Menschen von der Idee begeis-
tern konnten, einer Grundschul-
klasse für die Dauer einer Schul-
stunde vorzulesen“, so Sabine 
Barthelt, die erstmals die Orga-
nisation übernommen hat. „An 
dieser Stelle möchte ich mich 
noch einmal ganz herzlich bei 
allen Ehrenamtlichen bedanken, 
ohne die derartige Aktionen 
nicht möglich wären, und hoffe, 
dass sie auch im nächsten Jahr 
wieder dabei sein möchten“. 

Lese-Oma liest  
Vorschulkindern vor
„Bei uns war es am Vorlesetag 
immer so, dass ehemalige Kin-
dergartenkinder, die nun zur 
Regenbogenschule gehen, zu 

uns zum Vorlesen kamen. Die 
waren natürlich sehr stolz und 
für die Kleinen war es toll zu se-
hen, dass auch sie in ein paar 
Jahren in der Lage sein wer-
den, vorzulesen“, so Frau Wö-
beking, Leiterin des Kindergar-
tens St. Georg. „Leider ist das 
durch Corona eingeschlafen“. 
Dieses Gespräch beim Abholen 
der eigenen Kinder brachte Sa-
bine Barthelt auf die Idee, erst-
mals auch eine Vorleseaktion 
für die Kita zu organisieren. 
„Meine Schwiegermutter liest 
für ihr Leben gern vor. So ka-
men nicht nur mein Mann und 
seine Geschwister als Kinder in 
den Genuss viele Geschichten 
zu hören. Auch ihre sieben En-
kelkinder lieben die gemütli-
chen Vorlesestunden mit „Oma 
Lilli“ auf dem Sofa“. Ein kurzer 
Anruf genügte, und schon war 
sie Feuer und Flamme. Sie reiste 
extra an, um den Vorschulkin-
dern, zu denen auch ihre Enke-
lin gehört, etwas Vorzulesen: 
„Drache Kokosnuss kommt in 
die Schule“ passte thematisch 
und kam bei den Kindern sehr 
gut an. Sowohl die Vorleserin 

Wir sind vorbereitet! 
Direkt im 
Oeseder Zentrum.

Wenn auf Ihren Wunschzettel Bücher, Kalender, Weihnachtsschmuck,  
Pralinen von Leysieffer, Düfte von Primavera, Keramik und  
Geschenkideen von Räder, Postkarten, Spiele und vieles mehr stehen,  
sind Sie bei uns genau richtig.

KAMPAKAMPA

Mit Abstand
das schönste 

Weihnachtsgeschenk:

Zeichnung: © Nikolaus Heidelbach
978-3-311-80100-9

Bücher

Lesen. Hören. Entdecken.

       so plötzlich.

Weihnachten
kommt immer

Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Mein Frühstück 24  

Georgsmarienhütte
•  Lachsräucherei Westmeyer 

Hagen a.T.W.
•  Pizzeria Fattoria  

Georgsmarienhütte
•  Perfect-Clean-Waschstraße 

Georgsmarienhütte
•  ML Barber Club  

Georgsmarienhütte

BITTE BEACHTEN SIE:

6666

Deutschlands größtes Vorlesefest  
Stadtbibliothek organisiert Leseaktionen zum Vorlesetag

Oma Lilli liest den Vorschulkindern in der Kita St. Georg vor.
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„Du warst doch letztes Jahr 
schon hier und hast uns vom 
Räuber Hotzenplotz vorgele-
sen. Danach bin ich in die Bü-
cherei gegangen und habe mir 
einen eigenen Ausweis ma-
chen lassen.“ Mit diesen Wor-
ten eines Zweitklässlers wurde 
Johannes Barthelt, Leiter der 
Stadtbibliothek Georgsmarien-
hütte, am 17. November in der 
Michaelisschule begrüßt. Dass 
er am diesjährigen bundeswei-
ten Vorlesetag vor der gleichen 
Klasse stand, war reiner Zufall 
– er war kurzfristig eingesprun-
gen, da zwei der insgesamt 18 
ehrenamtlichen Vorlesenden 
aus Krankheitsgründen absa-
gen mussten. Passend zum 100. 
Geburtstag von Otfried Preuß-
ler, hatte er auch in diesem 
Jahr eine Geschichte des groß-
artigen Kinderbuchautors da-
bei, die jedoch weitaus weni-
ger bekannt ist als der beliebte 
Räuber: Hörbe mit dem großen 
Hut. „Es kann sein, dass ich zwi-
schendurch einschreiten muss, 
diese Klasse ist manchmal etwas 
unruhig“, warnte ihn die Lehre-
rin am Anfang der Schulstunde. 
Doch die Abenteuer von Hut-
zelmann Hörbe und seinem 
Freund Zwottel mit dem Zottel-
pelz zogen die Grundschulkin-
der derart in ihren Bann, dass 
sie 45 Minuten aufmerksam und 
vertieft zuhörten und erst die 
Pausenglocke sie in die Realität 
zurückholte. „Schon vorbei? Du 
sollst noch weiterlesen!“. 

Vorlesen ist aktuell – 
auch in Zeiten moderner 
Medien

Es sind Erlebnisse wie diese, die 
den Vorlesenden große Freude 
bereiten, denn sie zeigen deut-
lich: Kinder lieben es – auch 
heute noch – wenn ihnen vor-
gelesen wird! In Zeiten von To-
nie- und Tigerboxen und dem 
frühen Medienkonsum allge-
mein scheint es manchmal, dass 
das Interesse für Bücher nach-
lässt. Geschichten hören, ja, 
aber zusammen lesen? Dabei ist 
es gerade die gemeinsam ver-
brachte Zeit, das Reisen in Fan-
tasiewelten und die Interaktion, 
die das Vorlesen so besonders 
machen. „Es spricht nichts da-
gegen, wenn Kinder Hörspiele 
anhören. Ich selber bin ja ein 
Kassettenkind. Von den Eltern, 
Großeltern oder größeren Ge-
schwistern vorgelesen zu be-
kommen schafft aber eine un-
vergleichliche Nähe, stärkt die 
Bindung und hat eine ganz ei-
gene Magie.“, so Johannes Bart-
helt, der auch seinen beiden 
Kindergartenkindern regelmä-
ßig mit Begeisterung vorliest.

Ehrenamtliche lesen an 
Oeseder Grundschulen
Mit dem Ziel ein Zeichen für die 
Bedeutung des Vorlesens zu set-
zen, findet seit 2004 jedes Jahr 
am 3. Freitag im November der 
Bundesweite Vorlesetag statt 
und ist „Deutschlands größtes 
Vorlesefest“. Unter dem Motto 
„Vorlesen verbindet“ werden im 
ganzen Land zahlreiche Aktio-
nen umgesetzt.
Dass die Stadtbibliothek für alle 
Klassen der Michaelisschule so-
wie der Freiherr-Vom-Stein-
Schule Vorlesende organisiert, 
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Erhebungsbogen der Stadt Georgsmarienhütte  
für den Mietspiegel 2024
Die Stadt Georgsmarienhütte beabsichtigt die Aktualisierung  
des Mietspiegels aus dem Jahr 2018. 

Der Mietspiegel dient als Grundlage dazu, die ortsübliche Vergleichsmiete zu ermitteln. Der Mietspie­
gel greift jedoch weder in das bestehende Vertragsrecht ein, noch wird die Vertragsfreiheit bei Neu­
abschluss von Mietverträgen durch diesen berührt. 

Eine möglichst große Datengrundlage ist essentiell für die Qualität und Aussagekraft eines Mietspie­
gels. Daher lädt die Stadt Georgsmarienhütte Sie, die Vermieterinnen und Vermieter und Mieterinnen 
und Mieter der Stadt Georgsmarienhütte, herzlich dazu ein, sich circa zehn Minuten Zeit zu nehmen 
und den Fragebogen auszufüllen. Die Daten werden anonymisiert erfasst.

Der Erhebungszeitraum läuft vom 1. Dezember 2023 bis zum 29. Februar 2024. Für Ihre Teilnahme und 
Engagement bedankt sich die Stadt Georgsmarienhütte im Voraus! 

 
RÜCKANTWORT 

 
Erhebungsbogen zum Mietspiegel 2024 für die Stadt Georgsmarienhütte 

 
Hinweis: Sofern Ihre Wohnung als sozialer Wohnungsbau mit öffentlichen Mitteln finanziert 
wurde, ist die Miete für den Mietspiegel nicht relevant. In diesem Fall bitten wir Sie, den 
Fragebogen nicht auszufüllen.  
Es können nur vollständig ausgefüllte Fragebögen ausgewertet werden.  

 
 
Allgemeine Angaben:  Ich bin   Mieter*in    Vermieter*in 

  (Vermieter*innen bitte für jede Mietwohnung einen eigenen Fragebogen ausfüllen) 
 

Angaben zum Wohnungsort: Stadt und PLZ:    _______________________________ 
     Straße und Hausnummer: _______________________________ 
         _______________________________ 

 
 Wohngebäude    Einfamilienhaus 
     Zweifamilienhaus 
     Mehrfamilienhaus 
 
Angaben zur Wohnung: Baujahr   __________________ 
 
 Falls unbekannt, bitte Schätzung  bis 1948 
  1949 – 1965    1966 – 1971 
  1972 – 1979    1980 – 1989 
  1990 – 1999    2000 – 2009 
  2010 – 2019    ab 2020 
 
 Wann begann das aktuelle Mietverhältnis? __________________ 
 
 Größe der Wohnung  ________________ m² 
 
 Besondere Ausstattungsmerkmale  separates WC 
  Balkon/Terrasse/Garten  Fahrstuhl 
  hochwertige Bodenbeläge (z. B. Parkett)  barrierefrei 
  Einbaumöbel / eingebaute Küche  Garagennutzung inkl. 
  ist angeschlossen ans Glasfasernetz  Solarthermieanlage 
  abschließbarer Fahrradabstellplatz/raum  Wallbox 
  günstiger Mieterstrom (z. B. Fotovoltaik) 
 
Angaben zur Miete:  laufende Nettomiete (mtl., ohne Nebenkosten) _________________ € 
 
 Nebenkosten (mtl., ohne Heizkosten) _________________ € 
 
 Heizkosten (mtl.)  _________________ € 
 
 Zeitpunkt der letzten Mieterhöhung _________________ 
 
Angaben zur Modernisierung: Wurde die Wohnung umfassend saniert?  ja  nein  unbekannt 
 
 Wenn ja, bitte das Jahr angeben ___________________ 
 
  Fassadendämmung  Dach 
  Bad    Hauselektrik 
  sonstiges 
 (Mehrfachnennungen möglich) 

Stadt 
aktualisiert  
den 
Mietspiegel
Einwohnerinnen und 
Einwohner werden um 
Mithilfe gebeten
Wie hoch sind die ortsüblichen 
Mieten im Stadtgebiet von Ge-
orgsmarienhütte? Eine Frage, 
für deren Beantwortung die 
Stadt Georgsmarienhütte mit 
der Aktualisierung des Miet-
spiegels eine Orientierung bie-
ten möchte. Zuletzt wurden im 
Jahr 2018 Daten zur Erstellung 
eines solchen Angebotes er-
hoben. Bereits vor fünf Jahren 
basierte die Auswertung dabei 
auf Angaben aus bestehenden 
Mietverhältnissen. Diese wer-
den nun auch wieder benötigt.
Deshalb sind ab sofort alle Ver-
mieterinnen und Vermieter so-
wie Mieterinnen und Mieter 
dazu aufgerufen, einen entspre-
chenden Fragebogen auszufül-
len. Dieser kann ganz bequem 
online im „Open Rathaus“ der 
Stadt Georgsmarienhütte un-
ter www.georgsmarienhuette.
de ausgefüllt werden. Außer-
dem ist der Fragebogen in die-
ser Ausgabe des blick-punktes 
zu finden. In den meisten Fäl-
len können die abgefragten 
Daten dem Mietvertrag ent-
nommen werden. Die Abgabe-
frist läuft noch bis zum 29. Fe-
bruar 2024. Nur mit einer aus-
reichend großen Datenbasis 
können mit dem aktualisierten 
Mietspiegel realitätsnahe Anga-
ben zur durchschnittlichen Net-
tokaltmiete je Quadratmeter zu 
Grunde gelegt werden.
Der Mietspiegel dient als grund-
sätzliche Orientierungshilfe 
zur Festsetzung der Miethöhe, 
etwa für eine anstehende Neu-
vermietung oder eine Erhöhung 
der Miete. Er greift somit weder 
in bestehendes Vertragsrecht 
ein, noch berührt er die Ver-
tragsfreiheit bei einem Neuab-
schluss von Mietverträgen. Der 
Fragebogen wurde in Abstim-
mung mit dem Mieterverein 
Osnabrück e.V. sowie Haus und 
Grund Osnabrück e.V. zusam-
mengestellt. Weitere Informati-
onen erteilt auch die städtische 
Bauverwaltungs- und Liegen-
schaftenabteilung unter Telefon 
05401/850222.� o

als auch die Erzieherinnen wa-
ren positiv überrascht, dass die 
zukünftigen ErstklässlerInnen 
eine ganze Stunde lang höchst 
konzentriert zuhörten und mit 
viel Freude bei der Sache waren. 

Die selbstgebackenen Drachen-
kekse und die Ausmalbilder für 
Zuhause rundeten die Stunde 
wunderbar ab, und so bleibt 
auch dieses Vorleseerlebnis al-
len Beteiligten – Groß und Klein 

– in schöner Erinnerung. Lust 
bekommen, selber wieder mehr 
vorzulesen – vielleicht sogar als 
ehrenamtliche Vorleser oder 
Vorleserin am nächsten bundes-
weiten Vorlesetag? Die Stadt-

bibliothek freut sich über Ihre 
Kontaktaufnahme. Übrigens: Bi-
bliotheksausweise sind für Kin-
der und Jugendliche – wie den 
anfangs zitierten Zweitklässler – 
komplett kostenlos.� o
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Chantal Sieckmann

Wir bedanken uns 
für das seit unserem 
Start im Juli entgegen­
gebrachte Vertrauen 
und wünschen Ihnen 
und Ihren Familien 
eine besinnliche  
Adventszeit!

Telefon 05401/8373045
Sutthauser Straße 34a · 49124 Georgsmarienhütte

Öffnungszeiten:
Di.–Do. 9–18 Uhr · Fr. 9–18.30 Uhr · Sa. 8–13.30 Uhr

Marina Gödeker

Jenny Gaus

Jetzt noch Termine  
vor den Feiertagen buchen!

„YES WE SVEN“ - Derniere

Tickets ab 25,00 € 
in den VVK-Stellen von Nordwest Ticket 
u.a. Froeses Fachhandel Oesede, Tourist Info Osnabrück, 
DER Reisebüro Osnabrück 
oder online unter www.nordwest-ticket.de.

Donnerstag,
11. Juli 2024, 19 Uhr

www.georgsmarienhuette.de

Sven Bensmann
KOnzert

COMEDY

Copyright: Marcus Müller-Saran

auf der Waldbühne Kloster Oesede

Pflegenotstand auch ein 
kommunales Problem
Zweites Bürger-Forum in der Landvolkhochschule
Über 50 Gäste konnte Franz 
Loth, Vorsitzender des Bür-
ger-Forums (BF) Georgsmari-
enhütte, in der Landvolkhoch-
schule begrüßen. Er bedauerte, 
dass es wie beim ersten Bürger-
Forum im März 2023 nicht mög-
lich war, sich im Niedersach-
sensaal im Rathaus zu treffen.  
Schließlich habe die Initiative 
mittlerweile die Anforderung 
der Stadt, sich als gemeinnüt-
ziger Verein zu etablieren, seit 
Mai dieses Jahres erfüllt. In den 
vergangenen acht Monaten 
konnte Verein den Unterstüt-
zer-Kreis erweitern und eine ei-
gene Webseite aufbauen. Ne-
ben zahlreichen Gesprächen 
mit Vertreterinnen und Vertre-
tern der Lokalpolitik und bür-
gerschaftlichen Gruppen wurde 
intern intensiv über die Rolle 
des BF in Georgsmarienhütte 
diskutiert und dabei erneut die 

Frage ins Spiel gebracht, ob das 
BF bei der Kommunalwahl 2026 
antreten solle.
Franz Loth präsentierte an-
schließend Informationen und 
Überlegungen zur Situation der 
Altenpflege in der Stadt. Laut 
Pflegebericht des Landkreises 
sind umgerechnet in Georgs-
marienhütte 6.500 Menschen, 
also etwa 20 Prozent der Bevöl-
kerung älter als 65 Jahre, fünf 
Prozent sind pflegebedürftig 
– das sind mehr als 1.600 Per-
sonen. Diese Zahlen würden in 
den nächsten zehn Jahren auf 
7.700 Menschen steigen und da-
mit die Zahl der Pflegebedürf-
tigen auf über 1.900. In der Dis-
kussion wurde deutlich, dass 
derzeit niemand ein Rezept für 
die fehlenden Pflegeplätze und 
-kräfte parat hat. Umso wichti-
ger sei es, dass Betroffene, Fach-
leute, Stadt und Bürgerinnen 
und Bürger gemeinsam nach 
Lösungen und vielleicht auch 
unkonventionellen Wegen su-
chen – ungeachtet der formel-

len kommunalrechtlichen Zu-
ständigkeiten. Der Pflegenot-
stand ist auch ein kommunales 
Problem – darin waren sich die 
Teilnehmenden an der Diskus-
sion einig.
Der zweite Diskussionspunkt 
war die Schulsituation in Ge-
orgsmarienhütte und der ge-
plante Neubau der Michae-
lisschule. Andreas Viehoff 
stellte detailliert dar, dass es ab 
2024/25 nur noch einen Haupt-
schulstandort in der Stadt ge-
ben werde und dass der Mig-
rantenanteil an den Grundschu-
len erhebliche Unterschiede 
von 4,7 bis 27 Prozent Schü-
leranteil aufweist. Diese sozi-
ale Ungleichheit ist unbedingt 
abzubauen, um in den Grund-
schulen gleichartige Lernver-
hältnisse zu erreichen. Erheb-
liche Zweifel meldete er an der 
Notwendigkeit eines Neubaus 

der Michaelisschule an, da diese 
derzeit gerade mal ein 1 ½ Zü-
gigkeit aufweise und beim mil-
lionenschweren Neubau mit 
einer 3 – 4 Zügigkeit geplant 
werde. Seine Frage „Woher sol-
len künftig die Schüler*innen 
kommen?“ beantwortete An-
nette Jantos, Mitglied des Stadt-
rates, mit der Feststellung, dass 
dies insbesondere die Kinder 
aus dem künftigen Neubauge-
biet Hempens Feld sein wür-
den. Diese Aussage wurde an-
gesichts der Entfernung und zu 
querende Straßen im Plenum 
kontrovers diskutiert und ange-
merkt, ob nicht stattdessen die 
Freiherr-vom-Stein-Schule er-
weitert werden sollte.
Abschließend stellte Rainer 
Korte, Geschäftsführer des Bür-
ger-Forums, an drei Beispie-
len zentrale Probleme des Ver-
kehrs in der Stadt dar: Hohe Ge-
schwindigkeiten auf der B 51 in 
Georgsmarienhütte, eine Kreu-
zung im Zentrum ohne jeden 
Schutz für Radfahrende und 

Rund 50 Teilnehmer und Teilnehmerinnen haben sich am zweiten Bür-
ger-Forum der  Landvolkhochschule beteiligt.
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•  Offener Wohn-, Ess- & Küchenbereich + 2 Zimmer
•  Balkon mit Südausrichtung
•  Fahrstuhl
•  Wärmepumpe für zukunftsgerichtete Wärme-

versorgung
Fragen Sie noch heute das Exposé  
auf unserer Website hoffmann-finanzen.de  
oder per Telefon unter 05409/980555 an!

ERSTBEZUG IM NEUBAU –  
nur noch 3 von 6 Wohnungen verfügbar!

robertus-kuechen.de  |  Gildestraße 7  |  Ibbenbüren        05451 504945

   Nolte, lackiert
Ausstellungsküche

27.700 Euro
jetzt: 11.900 Euro

Nobilia Chalet
Ausstellungsküche

19.680 Euro
jetzt: 9.900 Euro
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eine weiterhin ungelöste Ver-
kehrssituation „Auf dem Thie“ 
stehen beispielhaft dafür, ob 
und inwieweit die Anregun-
gen und Vorschläge aus der 
Bürgerschaft bei der Stadt Ge-
hör finden und zugunsten der 
schwächsten Verkehrsteilneh-
mer geprüft werden. Eine Kern-
frage für die Diskussion war, ob 
in Georgsmarienhütte künftig 
Verkehrsgestaltung insbeson-
dere zu Gunsten von Alten, Kin-
dern, Behinderten, Fußgehen-
den und Radfahrenden oder 

eine reine Verkehrsverwaltung 
mit Focus auf dem Autoverkehr 
stattfinde.
Nach zwei Stunden verabschie-
dete Franz Loth das Plenum 
mit der Ankündigung, dass das 
dritte Bürger-Forum im März 
2024 stattfinden und dabei das 
bewährte Format mit drei The-
menblöcken fortgeführt werde: 
Voraussichtlich werden das 
Wohnen in Georgsmarienhütte, 
die Situation der Kitas und das 
bürgerschaftliche Netzwerk auf 
der Tagesordnung stehen.� o

„Kultur genießen &  
Leute treffen“
2. Kulturpaket des Seniorenbeirates 60+  
startet im Dezember 
Nach dem Erfolg der Veranstal-
tungen des 1. Kulturpaketes des 
Seniorenbeirates 60+ in Koope-
ration mit dem Freundeskreis 
Villa Stahmer Georgsmarien-
hütte e.V. startet die neue Reihe 
im Dezember 2023. Der Leitge-
danke des Kulturpaketes steht 

unter dem Motto „Kultur genie-
ßen & Leute treffen“.
Folgende Veranstaltungen, fin-
den jeweils im Museum Villa 
Stahmer statt und enden mit ei-
nem Austausch bei Kaffee und 
Kuchen: Am Mittwoch, 13. De-
zember, hält Johannes Börger 

um 15 Uhr einen Vortrag über 
das Leben und Werk des in Oe-
sede geborenen Malers Bern-
hard Huys, der vor 50 Jahren im 
„Künstlerort“ Worpswede starb. 
Er galt als der letzte bedeutende 
Freiluftmaler in der Worpswe-
der Tradition. Huys wurde auch 
für sein gesellschaftliches Schaf-
fen mit dem Niedersächsischen 

Verdienstorden Erster 
Klasse ausgezeichnet. 
Zudem kann eine von 
Johannes Börger und 
Dieter Görbing konzi-
pierte Ausstellung mit 
30 Originalwerken und 
20 Infotafeln im Mu-
seum Villa Stahmer be-
sichtigt werden.
Die Namensgeber der 
Stadt Georgsmarien-
hütte, König Georg und 
Königin Marie sind In-
halt einer Veranstal-
tung am Montag, 22. 
Januar, mit Dr. Inge Be-
cher. Um 15 Uhr führt 
die Museumsleite-

rin durch das Leben und Wir-
ken des Königspaares, das „Der 
Hütte“ seinen Namen gab und 
Geldgeber für die Gründung 
des Werkes war.
Osterberg, Karolienhöhe, Alte 
Kolonie: Siedlungsbau und 
Wohnen und Leben im frühen 
industriellen Georgsmarien-
hütte sind die Themen des Vor-
trags von Hans-Georg Weisle-
der am Donnerstag, 8. Februar, 
um 15 Uhr. Der Referent stellt 
die Entstehung einiger Werks-
kolonien in (Alt)- Georgsmari-
enhütte und Oesede und das 
Leben der Bewohnerinnen und 
Bewohner vor. Persönliche und 
familiäre Erinnerungen fließen 
in seine Geschichten mit ein.
Anmeldungen zu der kosten-
losen Veranstaltung nimmt Bi-
anca Krohne, Stadt Georgs-
marienhütte vormittags un-
ter Telefon 05401/850277 
oder per Mail b.krohne@ 
georgsmarienhuette.de an. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.� oZum 1. Kulturpaket hielt Rainer Korte  den gut besuchten Vortrag „Mythos  

Harderburg“. 
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Die Katholischen Kirchengemeinden  
St. Maria Frieden und St. Peter u. Paul
Georgsmarienhütte suchen für die Verwaltung  
ihrer beiden Kindertagesstätten  
zum 01.04.2024 oder früher eine

kaufmännische Fachkraft (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von ca. 25–30 Wochenstunden

Ihre Aufgaben:

•  Buchung und Bearbeitung von Geschäftsvorfällen inkl. Zahlungsver-
kehr

•  Erstellen von Jahresabschlüssen und Haushaltsplänen
•  Personalverwaltung
•  Allgemeine Verwaltungsaufgaben

Das bringen Sie mit:

•  eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder/und Erfahrung 
in der Sachbearbeitung und Verwaltung

•  eine zuverlässige, selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
•  Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft
•  Fundierte EDV-Kenntnisse, vorteilhaft ist Erfahrung mit Excel, Word, 

New System
•  wünschenswert sind Erfahrungen im Personalwesen

Das bieten wir Ihnen:

•  einen sicheren Arbeitsplatz in einem engagierten Team 
•  eine verantwortungsvolle und vielseitige Aufgabe
•  fachliche Unterstützung durch den Träger
•  eine leistungsgerechte Vergütung nach AVO/TVÖD
•  eine betriebliche Altersversorgung bei der kirchlichen Zusatzversor-

gungskasse (KZVK)
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Fahrradleasing
•  Hansefit

Gerne beantwortet Andrea Kalinsky, Kita-Koordinatorin,  
unter der Telefonnummer 05401 8642-18 weitere Fragen. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
15.01.2024 an die

Kirchengemeinden St. Maria Frieden/St. Peter und Paul
Andrea Kalinsky
Auf dem Thie 7 · 49124 Georgsmarienhütte

Gerne auch per E-Mail an andrea.kalinsky@pggo.de
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Kleinkunstreihe: Mit Witz und Musik in das neue Jahr starten
Nordwestdeutsches Kammerensemble und Leipziger Pfeffermühle zu Gast im Rathaus
Auch im kommenden Jahr ist 
das Georgsmarienhütter Rat-
haus wieder Schauplatz bester 
Kleinkunst-Performance. Die 
Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich gleich zu Jahres-
beginn auf zwei Vorstellungen 
freuen. Mit dem „Nordwest-

deutschen Kammerensemble“ 
und der Kabarett-Gruppe „Leip-
ziger Pfeffermühle“ eine per-
fekte Mischung aus mitreißen-
der Musik und bissiger Pointen. 
Karten sind ab dem 1. Dezem-
ber 2023 im Vorverkauf erhält-
lich.

Den Auftakt in die Kleinkunst-
reihe machen am Sonntag, 14. 
Januar, die vier Musikerinnen 
und Musiker des Nordwest-
deutschen Kammerensemb-
les. Bereits seit vielen Jahren 
ist das Neujahrskonzert fester 
Bestandteil des Georgsmarien-
hütter Jahresauftakts, bei dem 
die Besucherinnen und Besu-
cher einmal mehr von Hansdie-
ter Meiter (Violine), Gunilt Gehl 
(Viola), Felix Meier (Violoncello) 
und Andreas Groll (Klavier) auf 
eine kurzweilige musikalische 
Zeitreise mitgenommen wer-
den. Von Mozart über Beetho-
ven bis hin zu Titeln aus „Fluch 
der Karibik“, ist bei den gekonnt 
arrangierten Stücken alles da-
bei – ein musikalischer Hoch-
genuss, der nicht nur Klassik-
freunde begeistert, sondern alle 
Musikliebhaber. Das Konzert im 
Saal Niedersachsen des Rathau-
ses beginnt um 18 Uhr. Im Vor-
verkauf sind die Karten für 13 
Euro erhältlich, an der Abend-
kasse kostet der Eintritt 15 Euro.
Musik wird auch eine Woche 
später eine Rolle spielen, wenn 
am Sonntag, 20. Januar, das Ka-
barettensemble der Leipziger 
Pfeffermühle mit ihrem Pro-
gramm „5% Würde“ zu Gast 
ist. Bereits seit knapp 70 Jah-

ren streut die „Mühle“ ihren 
scharfen Pfeffer in das politi-
sche Zeitgeschehen, wovon 
die vier Mitglieder der Kaba-
rett-Gruppe in ihrem aktuellen 
Programm Gebrauch und ver-
suchen – mit Würde – die Hür-
den der „Political Correctness“ 
zu umgehen. Die Pfeffermüller 
Elisabeth Sonntag, Rebekka Kö-
bernick, Steffen Reichelt und Fa-
bian Quast sind der Ansicht: Frü-
her war alles gut – heute ist al-
les besser! Die Show verspricht 
ein humorvoll-kritisches Pro-
gramm, das musikalisch mit vie-
len bekannten „ABBA-Songs“ 
bestückt ist. Aber nicht wun-
dern: An der einen oder ande-
ren Stelle sind die Liedinhalte 
aus Aktualitätsgründen „leicht“ 
bearbeitet worden. Die Vorstel-
lung im Saal Niedersachsen des 
Rathauses beginnt um 20 Uhr. 
Karten sind im Vorverkauf für 22 
Euro erhältlich, an der Abend-
kasse für 24 Euro. 
Der Kartenvorverkauf startet 
am 1. Dezember bei Schreibwa-
ren Froese oder online im Open 
Rathaus unter www.georgsma-
rienhuette.de. Weitere Informa-
tionen erteilt auch das städti-
sche Kulturbüro unter 05401/ 
850250.� o

Zu Gast aus Leipzig: die Kabarett-Gruppe „Leipziger Pfeffermühle“ mit 
ihrem Programm „5% Würde“.
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Spielen im Rahmen der Georgsmarienhütter Kleinkunstreihe ein Neu-
jahrskonzert: das Nordwestdeutsche Kammerensemble.
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Grüne: Stadtteil-Treffen  
in Kloster Oesede 
Der Ortsverband Georgsma-
rienhütte von Bündnis90/Die 
Grünen teilt mit, dass im De-
zember das nächste Stadtteil-
Treffen geplant ist. Am Sonntag, 
3. Dezember, um 11 Uhr lädt das 
Grünen-Vorstandsmitglied To-
bias Demircioglu zu einem Tref-
fen in die Gaststätte Steinfeld 

in Kloster Oesede ein. Während 
des Treffens geht es vornehm-
lich um die Anliegen und Be-
lange der „Klosteraner“. Aber 
auch relevante stadtpolitische 
Themen werden erörtert. Dazu 
wird auch ein Ratsmitglied an-
wesend sein. � o
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Reinigungskräfte m/w/d

in Georgsmarienhütte gesucht. 
Mo.–Fr. ab 17.00 Uhr 
geringfügige oder sv-pflichtige Beschäftigung

Reinigungskräfte m/w/d
in Georgsmarienhütte gesucht
Mo. – Fr. ab 17:00 Uhr
Geringfügige o. sv-pflichtige
Prior & Peußner
Tel. 01 63/34 94 232 www.pp-service.com

Prior & Peußner
Tel. 0163/3494-232www.pp-service.com

 

 

Seit über 20 Jahren ist die RHR Profiltechnik GmbH aus Georgsmarienhütte der 
Spezialist für Kunststoffprofile und Extrusion im Raum Osnabrück. Von der 
Idee eines Kunststoffprofils über die Konstruktion und den Bau eines 
Extrusionswerkzeuges bis hin zur Musterung sowie der Fertigung von Klein-, 
Mittel- und Großserien bedienen wir unsere deutschen und europäischen 
Kunden aus diversen Branchen mit ganzheitlichen Profillösungen. 

 Werde Teil des RHR-Teams und übernimm zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Aufgaben eines  
 

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) im Bereich der Extrusionstechnik: 

Deine Aufgaben 
• Einrichten und Anfahren von Extrusionsanlagen 
• Überwachung der Produktionsprozesse und ggfs. 

Entstörung der Anlagen 
• Einhaltung der Qualitäts- und Sicherheitsstandards 
• Wartung und Instandhaltung der 

Produktionsanlagen 

Unsere Anforderungen 
• abgeschlossene Berufsausbildung (vorteilhaft wäre eine 

techn. Ausbildung z. B. in der Kunststoffverarbeitung), 
Quereinsteiger möglich 

• Bereitschaft zur Schichtarbeit (3 Schicht-System) 
• Teamfähigkeit, Engagement und Flexibilität 

 
Wir bieten Dir 

ü Leistungsgerechte und attraktive Entlohnung 
ü Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
ü Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 

 
ü Leasing Fahrrad 
ü Vermögenswirksame Leistungen 
ü Weitere attraktive Sozialleistungen 

 
Interessiert? 
Wir freuen uns auf Deine schriftliche 
Bewerbung! 
 

  
Dein persönlicher Ansprechpartner 
Sebastian Rassfeld 
Telefon: 05401 8929719 
sebastian.rassfeld@rhr-profiltechnik.de 
 

 
 

 

Wellendorfer Str. 132
49124 Georgsmarienhütte
05401 896424
www.rhr-profiltechnik.de
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„Kleine Füße –  
sicherer Schulweg“
Mehr Sicherheit für den Alltag an der Regenbogenschule
„Kleine Füße – sicherer Schul-
weg“ - unter diese Überschrift 
setzten Stephan Sprekelmeyer 
und Sandra Wallenhorst den 
Antrag der CDU-Fraktion, der 
am 14. Dezember abschließend 
im Rat der Stadt Georgsmari-
enhütte abgestimmt wird. Mit 
verschiedenen kleineren Maß-
nahmen, denen der Verkehrs-
ausschuss im November bereits 
einstimmig zugestimmt hat, soll 
der Schulweg der Kinder der Re-
genbogenschule sicherer ge-
staltet werden.
Erstens wird die Schaffung ei-
ner besseren Ausleuchtung im 
Bereich „Parkplatz und Bushal-

testelle“ an der Berliner Straße 
an der Regenbogenschule ge-
fordert. Zweitens sollen zwei 
Querungshilfen an der Berliner 
Straße in den Bereichen „Trep-
penaufgang Regenbogen-
schule“ und „Parkplatz Berliner 
Straße“ errichtet werden. 
Drittens soll ein gepflaster-
ter Weg über das Wiesenstück 
neben der Zufahrt zur Turn-
halle der Regenbogenschule, 
auf dem sich bereits als Tram-
pelpfad etabliert hat, angelegt 
werden. 
Die Beleuchtungsoptimierung 
sei bereits durch die Stadtwerke 
Georgsmarienhütte geprüft 

Zwei Querungshilfen an der Berliner Straße in den Bereichen „Treppen-
aufgang Regenbogenschule“ und „Parkplatz Berliner Straße“ errichtet 
werden. 

Bi
ld

-M
on

ta
ge

n:
 C

D
U

 G
M

H
üt

te

worden, heißt 
es Antrag. „Nach 
Rücksprache mit 
den Stadtwerken 
ließe sich an dieser 
Stelle die Beleuch-
tungssituation ein-
deutig verbessern, 
für Investitions-
kosten von etwa 
15.000 Euro“, be-
stätigt Sprekel-
meyer.
Zurzeit müssten 
die Grundschulkin-
der auf der Zufahrt 
zur Regenbogen-
schule die Fahrbahn als Gehweg 
nutzen. Im Zuge des täglichen 
„Elterntaxi-Verkehrs“ ergeben 
sich daraus regelmäßig gefähr-
liche Situation, sodass schon 
jetzt die Grundschulkinder die 
Wiese als Ausweichmöglichkeit 
nutzen, wie ein entsprechen-
der Trampelpfad erkennen lässt. 
„Die Arbeiten für die Pflasterung 
können bei personeller Verfüg-
barkeit durch den Bauhof erfol-
gen. Die erforderliche Fachkom-

petenz dafür ist im Hause vor-
handen“, erklärt Sprekelmeyer.
Die Umsetzung wird von den 
Antragstellern für das kom-
mende Jahr anvisiert und soll 
spätestens bis zum nächsten 
Schulstart im Jahr 2024 nach 
den Sommerferien fertig ge-
stellt sein. Die entsprechenden 
Haushaltsmittel würden in das 
Haushaltsjahr 2024 eingestellt, 
wenn der Rat am 14. Dezember 
abschließend zustimmt.� o

Ein Weg über das Wiesenstück neben der Zu-
fahrt zur Turnhalle der Regenbogenschule soll 
gepflastert werden.



34  |  Stadtjournal blick-punkt

KARRIERE

WÜRZE!
MIT

BEWIRB DICH JETZT ALS
Maschinen- & Anlagenführer:in
Mechatroniker:in 
Produktionsmitarbeiter:in
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

WWW.MOGUNTIA.COM
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„Schon vorgesorgt?“
Der Vortrag im Rathaus Georgsmarienhütte  
fand ein reges Interesse 
Große Resonanz fand eine Infor-
mationsveranstaltung des Se-
niorenbeirates 60+ Georgsma-
rienhütte am 9. November zum 
Thema „Schon vorgesorgt?“ mit 
Barbara Graalmann und Ludger 
Koopmann im Rathaus Georgs-
marienhütte. Mehr als 60 Teil-
nehmende folgten interessiert 
den äußerst informativen und 
strukturiert vorgetragenen Aus-
führungen zu den Themen Vor-
sorgevollmacht, Patientenver-
fügung und Betreuungsverfü-
gung. Die Rechtsanwältin und 
Notarin a.D. Barbara Graalmann, 
die beruflich viel mit der The-
matik zu tun hatte, berichtete 
dass eine Betreuung durch den 
Ehemann/die Ehefrau im Notfall 
ohne eine Vorsorgevollmacht 
nur in Sachen Gesundheitsvor-
sorge für sechs Monate erfolgen 
kann und auch nur wenn sie zu-
sammenleben. Soll eine Per-
son des Vertrauens eine Vertre-
tung in Situationen sein, in de-
nen man selbst nicht mehr über 
gesundheitliche und rechtliche 
Angelegenheiten entscheiden 
kann, so sollte eine Vorsorge-
vollmacht abgeschlossen wer-
den. Dabei sei es sinnvoll, eine 
weitere bevollmächtigte Person 
zu benennen, eventuell auch 
eine jüngere, die auch Kennt-

nisse zum Beispiel über ge-
schäftliche Angelegenheiten, 
wie Pflegegrade, eine Steuerer-
klärung hat, so Frau Graalmann. 
Schenkungen sollten ausge-
schlossen werden. 
Viele Details sind beim Ab-
schluss einer Vorsorgevoll-
macht zu beachten, so auch wie 
man sich als beauftragte Per-
son gegenüber Erben verhal-
ten muss. Daher kann hier eine 
Beratung bei einer Notarin oder 
einem Notar sehr sinnvoll sein, 
vor allem bei Grundbesitz und 
einer gesellschaftlichen Betei-
ligung an Firmen. Im Zentralre-
gister der Bundesnotarkammer 
gibt es schon sechs Millionen 
Eintragungen über eine Vorsor-
gevollmacht, wie Graalmann 
berichtete. In das Register kön-
nen etwa Gerichte und Ärzte 
Einblick erhalten. Die Rechtsan-
wältin rät den Inhalt einer Pati-
entenverfügung vorab mit dem 
Arzt/der Ärztin zu besprechen. 
Die Patientenverfügung kann 
zusammen mit der Vorsorge-
vollmacht oder Betreuungsver-
fügung formuliert werden, aber 
auch isoliert. 
Koopmann, der beratend bei 
SkF Osnabrück Stadt und Land-
kreis e.V. tätig ist, erläuterte De-
tails zur Betreuungsverfügung, 

die greift, wenn keine Person 
des Vertrauens vorhanden ist 
oder keine Vorsorgevollmacht 
gewünscht ist. 
Ohne Vorsorgevollmacht kann 
bei einer gerichtlich festgestell-
ten Betreuung ein rechtlicher 
Betreuer/eine Betreuerin durch 
ein Betreuungsgericht zur Ver-
fügung gestellt werden. Ko-
opmann unterstreicht die Bür-
gerpflicht ein waches Auge 
für Menschen zu haben, die al-
leine möglicherweise im Alltag 
nicht mehr zurecht kommen 
und ohne helfende Hände sind 
und dies dem Gericht (hier das 
Amtsgericht Bad Iburg) zu mel-
den. Damit eine Betreuung ein-
gerichtet wird, muss die Zustim-
mung der betroffenen Person 
und eine Erkrankung vorliegen. 
Allerdings kann es ein Betreu-
ungszustellungsverfahren ge-
ben, so Koopmann, wenn dies 
nötig ist. Im Unterschied zur 
Vorsorgevollmacht gibt es eine 
Kontrollinstanz, denn dem Ge-
richt muss alle drei Monate ein 

Bericht unter anderem mit einer 
Vermögensaufstellung mit Be-
legen und nach einem Jahr ein 
umfangreicher mit Vermögens-
stand etc. vorlegt werden. Be-
treuende müssen Auflagen er-
füllen, können auch ehrenamt-
lich sein. Im Anschluss an die 
Vorträge gingen Graalmann 
und Koopmann detailliert auf 
diverse Fragen aus dem zahlrei-
chen Publikum ein und wurden 
unter großem Beifall von Dorit 
Bethke vom Seniorenbeirat 60+ 
verabschiedet. Noch ein Hin-
weis: Im Rathaus der Stadt Ge-
orgsmarienhütte ist gegen ein 
geringes Entgelt eine sog. Not-
fallmappe erhältlich, die einen 
Vordruck zur Vorsorgevollmacht 
enthält und auch Adressen und 
einen Ansprechpartner zur Pati-
entenverfügung. Auf den Web-
Seiten der Bundesnotarkammer 
(www.bnotk.de) und des Bun-
desjustizministeriums (www.
bmj.de) gibt es Infos zur Vorsor-
gevollmacht.� o
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Barbara Graalmann und Ludger Koopmann standen im Rathaus Ge-
orgsmarienhütte Reden und Antwort zu den Themen Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung und Betreuungsverfügung.

Kinderreisepass  
wird abgeschafft
Zum Ende des Jahres erfolgt 
eine Änderung im Passrecht: Die 
Kinderreisepässe werden zum 
31. Dezember 2023 abgeschafft 
und durch die normalen Aus-
weisdokumente (Personalaus-
weis oder regulärer Reisepass) 
ersetzt. Bereits ausgestellte 
Kinderreisepässe behalten aller-
dings bis zum Ablaufdatum wei-
terhin ihre Gültigkeit.
Kinderreisepässe wurden bis-
lang für Kinder unter zwölf Jah-
ren ausgestellt, waren aber 
– zum Beispiel bei Fernreisen 
– teilweise nur mit Einschrän-
kungen nutzbar. Da auf den Päs-
sen keine Speicherchips vorhan-
den waren, wurden in bestimm-
ten Ländern für eine Einreise 
zusätzlich Visa erforderlich. Um 
diesen Mehraufwand zu ver-
meiden, wurde vom Gesetzge-
ber zum Jahreswechsel die Än-
derung im Passrecht eingeführt.

Somit werden ab dem 1. Ja-
nuar 2024 keine Kinderreise-
pässe mehr ausgestellt. Eine 
generelle Ausweispflicht für 
Minderjährige unter 16 Jah-
ren besteht innerhalb Deutsch-
lands zwar nicht, dennoch be-
nötigen alle Personen ein gülti-
ges Ausweisdokument, sobald 
ein Auslandsaufenthalt ansteht. 
Deshalb können für diesen Per-
sonenkreis nun auch die regulä-
ren Ausweisdokumente, wie der 
Personalausweis oder der Reise-
pass beantragt werden. 
Für die Beantragung der Aus-
weisdokumente ist ein Termin 
im Bürgeramt der Stadt Georgs-
marienhütte erforderlich. Dieser 
kann online unter www.georgs-
marienhuette.de reserviert wer-
den. Weitere Informationen er-
teilen auch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Bürgeram-
tes unter 05401/850-320.� o
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Tobias Genschel 

Bewirb dich jetzt: 
rewe.de/karriere

Freu dich auf unbefristete Verträge,  
Personalrabatte, ein faires Gehalt, u.v.m.!

Für unseren REWE Markt im Mühlentor 1, 
49186 Bad Iburg suchen wir Mitarbeitende 
(m/w/d) in Voll- oder in Teilzeit.

Neuer Markt – neues Glück. 
Komm ins REWE Team Genschel!

Quer- 

einsteigende   

willkommen!

AZ_REWE_NO_5001_Bad Iburg_42-2023_41501273_001KW42 2023-10-20T05:25:50Z
Größe:  210.0 mm x  297.0 mm
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TAG der

 offenen TÜR

23.09.23

Klöcknerstraße 6 • 49124 Georgsmarienhütte • T.: 05401 863 80 • www.orthopaedie-kormeyer.de

von 10:00 bis 17:00 Uhr

• Wie fühlt sich Altsein an?
Erfahren Sie es am eigenen Körper 
mit Hilfe eines Geriatrieanzuges

• Scooter, Rollstühle und Rollatoren 
Erkunden Sie unsere große Ausstellung

• uvm
Lassen Sie sich überraschen

• Wäschemodenschau
mit Firma ABC Breast
(Anmeldung erbeten)

• Prothesenerfahrung
auch für Gesunde

• Große Kletterwand
für unsere jungen Gäste

Sa., 23.9.23
von 10:00 bis 17:00 Uhr

•  Reinigungskraft  
zur Instandsetzung der Hilfsmittel (Minijob)

•  Orthopädieschuhmacher*in
•  Fachkraft für Bürokommunikation:  

Schwerpunkt Warenwirtschaft (Quereinsteiger willkommen)

•  Orthopädietechniker*in
•  Auszubildende*r für die Orthopädietechnik  

zu August 2024

•  Auszubildende*r für den Verkauf im Sanitätshaus  
zu August 2024

Natürlich alle Stellen m/w/d
Bewerbungsadresse: bewerbung@orthopaedie-kormeyer.de  
oder telefonisch: 05401 86380

Wir suchen zur Verstärkung  
unseres Teams:

Klöcknerstraße 6 • 49124 Georgsmarienhütte
T.: 05401 863 80 • www.orthopaedie-kormeyer.de

Sende uns deine Bewerbung!
Wir suchen einen Installateur für Medientechnik 
(m/w/d) zur professionellen Einrichtung von Audio- 
und Videotechnik.  
Deine Aufgabe: Montage, Verkabelung und 
Konfiguration nach Plan. Mach mit und gestalte die 
Zukunft der Medientechnik!

4-Tage-Woche
Flexible Arbeitszeiten
betriebliche KV
saubere Arbeitsumgebung  
in fertigen Büroräumen
unbefirstetes Arbeitsverhältnis

Attraktive Vergütung
Weiterentwicklungsmöglichkeiten
Freundliches Team
Flache Hierarchien
Teambuilding Maßnahmen

 Das bieten wir dir!
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Klassik in der Villa Stahmer
3. Konzert der Konzertreihe „Klassik grenzenlos“ 
Einen besonderen musikali-
schen Abend erlebten die Besu-
cherinnen und Besucher in der 
Villa Stahmer. Auch das 3. Kon-
zert der Konzertreihe „Klassik 
grenzenlos“, des Freundeskreis 
Museum Villa Stahmer fand wie-
der eine große Resonanz beim 
klassisch interessierten Publi-
kum aus der Region.
Unter dem Motto „375 Jahre 
Westfälischer Frieden“ standen 
Werke der Wiener Klassik und 
der klassischen Moderne im 
Mittelpunkt des Klavierrecitals. 
Für sein Konzert hatte der Osna-
brücker Pianist André Sebastian 
Wickel Werke von Bach, Beetho-
ven und Ravel ausgewählt.
Den Abend eröffnete Wickel 
mit den Kompositionen Inven-
tionen 10 und 11 von J.S. Bach, 
Stücke aus einer Serie von Kom-
positionen, die aus Einfällen 
entstanden, die von Bach mu-
sikalisch ausgearbeitet wurden.
Es folgte die berühmte „Pas-
toralsonate“, die Sonate Nr.15 
D-Dur Op. 28, von Ludwig van 
Beethoven, mit der dieser den 
Zeitgeist des 18. Jahrhunderts 
mit seinem Anspruch auf Ver-
nunft und Wissenschaft klang-
lich spiegelte. Auch Beethovens 
persönliche Krise um 1800, als 
seine Ertaubung und die damit 
verbundene Aussichtslosigkeit 
und Verzweiflung immer deut-
licher wurde, ist neben einer 
hellen freundlichen Klangland-
schaft mit Hirtenklängen und 
ländlichen Ausflüge-Assoziatio-
nen zu Beginn des Werkes mit 
einer dunklen „Moll-Kadenz“ 
(Fabian Müller) im mittleren 
Teil des Werkes hörbar. Wickel 
gelang es ausgezeichnet die 
damit verbundenen musikali-
schen Wechsel mit seinem Spiel 
zu vermitteln.
Maurice Ravel, ein Begründer 
der modernen Musik verkörpert 
mit seinen Kompositionen ein 
neues Zeitalter der Klassik. Die 
Tanzkomposition „Pavane pour 
une Infante défunte“ ist ein 
Frühwerk, das Ravel 1899, zu der 
Zeit noch Student, als impressi-
onistisches Klavierstück für die 
Pariser Salons komponierte, ei-

nes der populärsten Werke Ra-
vels in seiner Zeit. Danach into-
nierte Wickel, mit „Le Tombeau 
de Couperin“ die wohl wichtigs-
ten und anspruchsvollsten Kla-
vierwerke von Ravel, kompo-
niert während des 1.Weltkrie-
ges unter dem Eindruck seiner 
gemachten Kriegserfahrungen. 
Mit sechs Kompositionen, die er 
vom Krieg betroffenen Freun-
den und Kriegskameraden wid-
mete, schuf Ravel einen pianisti-
schen Höhepunkt des Neoklas-
sizismus, in dem Stilelemente 
des Barock, der Wiener Klassik, 
der Romantik und der Moderne 
verschmelzen und so zu einem 
Feuerwerk des Klavierspiels 
werden. Wickel gelang es über-
zeugend, dieses Feuerwerk mit 
drei dieser Kompositionen mit 
seinem virtuosen Spiel „abzu-
brennen“. 
Hochkonzentriert, aber im-
mer eine Leichtigkeit in sei-
nem Spiel versprühend, berei-
tete er seinem Publikum einen 
ganz außergewöhnlichen Kon-
zertabend und füllte die ehr-
würdigen Räume der Villa Stah-
mer mit wunderbaren Klavier-
klängen, verbunden mit einem 
spielerischen Enthusiasmus auf 
höchstem technischem Niveau. 
Sehr gelungen auch seine Mo-
derationen, in denen er die Hin-
tergründe des Entstehens der 
gespielten Klavierwerke und die 
Übergänge der musikalischen 
Epochen nach dem 30jährigen 
Krieg über die Aufklärung bis 
hin zur klassischen Moderne er-
läuterte und damit die Zuhöre-
rinnen und Zuhörer zu einem 
besseren Verständnis der Musik 
verhalf. So gelang es ihm sein 
Publikum mehr als zu begeis-
tern, wie der langanhaltende 
Applaus bewies. 
Damit endete die diesjährige 
Konzertreihe „Klassik grenzen-
los“, die mit freundlicher Unter-
stützung des Kulturbüros des 
Landkreises Osnabrück ermög-
licht wurde. Aufgrund des Erfol-
ges wäre die Fortsetzung einer 
vergleichbaren klassischen Kon-
zertreihe in 2024 wünschens-
wert. � grm o

Der Osnabrücker Pianist André Wickel begeistere sein Publikum in der 
Villa Stahmer mit Werken von Bach, Beethoven und Ravel.
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Krützkamp Druck
Osnabrücker Straße 12
49219 Glandorf

Krützkamp
M E D I E N  &  D R U C K

Telefon (0 54 26) 94 95-14
Telefax (0 54 26) 94 95-30
E-Mail: mitteilungen@kruetzkamp.de

M. Faust Kunststoffwerk 
GmbH & Co. KG  
www.faust-kunststoff.de
z.H. Andreas Lindmeyer
Schulstraße 15-17
49219 Glandorf
Telefon 05426 88-0

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir eine/n 

 ELEKTROMEISTER (m/w/d) 
  mit Perspektive als  

zukünftiger Leiter Instandhaltung 

IHRE AUFGABEN:
•  Planung, Durchführung und Dokumentation von Installations- und 

Wartungsarbeiten der elektrischen Infrastruktur 
•  Prüfung und Kontrolle von elektrischen Installationen sowie 

 Bearbeitung und Überprüfung technischer Unterlagen 
•  Fachliche Führung unseres lnstandhaltungsteams, Steuerung, 

 Beaufsichtigung und Abnahme aller Arbeiten im Bereich E-Technik 
•  Mitwirken bei der Erstellung von Dienstleistungs- und Wartungs-

verträgen 
•  Koordination von Dienstleistern und Handwerkern

IHR PROFIL:
•  Abgeschlossene Ausbildung z.B. als Industrieelektriker, Elektri-

ker, Mechatroniker und anschließende Weiterbildung zum Meister 
 (Industrie) oder Techniker im Bereich Elektrotechnik oder vergleich-
bare erworbene Qualifikation 

•  Erfahrung in der Mess-, Steuerungs- und Regeltechnik (MSR), der 
Schaltschrankverdrahtung sowie der einschlägigen Gesetze, Ver-
ordnungen, technischen Normen und des Regelwerks der DGUV 

•  Kenntnisse in der Automatisierungstechnik und Prozessautoma-
tisierung 

•  Erfahrung in der Führung und Motivation von Mitarbeitern 
•  Eigenverantwortliche zielorientierte Arbeitsweise

DAS BIETEN WIR IHNEN:
•  Ein offenes und kollegiales Umfeld mit familiärem Arbeitsklima und 

flachen Hierarchien 
•  Eine sichere Festanstellung, leistungsgerechte Bezahlung und wei-

tere soziale Leistungen 
•  Eine abwechslungsreiche Tatigkeit mit Entwicklungs- und Gestal-

tungsmöglichkeiten 
•  Einarbeitung und gezielte Weiterbildung

INTERESSIERT? 
Dann freuen wir uns auf Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen 
einschließlich des nächstmöglichen Eintrittstermins  
und Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung –  
vorzugsweise per E-Mail an  bewerbung@faust -kunststoff.de

Krützkamp Druck
Osnabrücker Straße 12
49219 Glandorf

Krützkamp
M E D I E N  &  D R U C K

Telefon (0 54 26) 94 95-14
Telefax (0 54 26) 94 95-30
E-Mail: mitteilungen@kruetzkamp.de

Wir sind ein beständig wachsendes, 
mittelständisches Unternehmen aus 
der Spritzgießbranche und stellen 
Präzisionsprodukte aus Kunststoff her. 
Darüber hinaus besitzt das Unterneh-
men einen eigenen Werkzeugbau und 
bietet Veredelung und Baugruppen-
montage von Kunststoffartikeln an mit 
derzeit rund 100 Mitarbeitern. 

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht eine*n 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 15.12.2023 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Verkehrsüberwacher*in (m/w/d) EG 5 TVöD
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VfL Kloster Oesede  
ehrt Jubliare
Die jüngste Ehrung der Jubi-
lare des VfL Kloster Oesede 
fand jetzt am Sonntag, 12. No-
vember, im Vereinsheim an der 
Waldbühne statt. Einige Ver-
einsmitglieder folgten der Einla-
dung und hörten gespannt auf 
die warmen ehrenden Worte 
seitens des Vorstands, die das 
bestehende finanzielle Engage-
ment der älteren Generationen 
in den Sport für die jüngeren 
Vereinsmitglieder würdigten.
Neben Herbert Dreckmann mit 
70 Jahren Vereinszugehörig-
keit ist Jochen Pohlmeyer mit 
75 Jahren besonders hervorzu-
heben. Herbert Dreckmann trat 
1953 dem VfL bei, hatte lange 
Jahre die Tischtennisabteilung 
geführt und war Teil des VfL-
Vorstands. Eins seiner besonde-
ren Anliegen ist die Schwimm-
abteilung. Seit 2012 ist Herbert 
Dreckmann Ehrenmitglied. 
Jochen Pohlmeyer ist vor 75 

Jahren als fußballbegeister-
ter Elfjähriger in den VfL ein-
getreten. Bereits als 27-Jähri-
ger ging der Kapitän der ers-
ten Herren als Verantwortlicher 
des Fußball-Spielausschusses in 
den Vorstand. Fünf Jahre spä-
ter wurde er zum zweiten Vor-
sitzenden gewählt; ein Amt, das 
er für zehn Jahre ausübte, ehe 
er doppelt so lange den ersten 
Vorsitz übernahm. Neue Abtei-
lungen (unter anderem. Volley-
ball, Aerobic, Laufsport, Rad-
sport, Damenfußball, Wandern, 
Tennis) bereicherten in seiner 
Amtszeit den Verein sowie ein 
eigens verfasstes Buch über den 
VfL Kloster Oesede.
Seit 60 Jahren Vereinsmitglied 
sind Heinz Hülsewedde und 
Gabriele Wallenhorst, die wie 
Carsten Jürgensmann und Olaf 
Schön (50 Jahre) für ihre Ver-
einstreue geehrt wurden.� o

Der Vorstand des VfL Kloster Oesede bedankt sich für die Teilnahme der 
Jubilare an der Ehrung.
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Rocker spenden für Kinder
Kloster Wichtel wurden zum Saisonende der Biker  
mit einer Zuwendung bedacht
„Rocker for kids“ galt Anfang Ok-
tober in Kloster Oesede. Denn 
der Motorradclub Flying Wheels 
MC est. 1977 überreichte dem 
Förderverein Kloster Wichtel ei-
nen Spendenscheck in Höhe von 
564 Euro. Dazu hatte der Club 

den Verein, der die Kindertages-
stätten St. Maria und St. Johann 
unterstützt, zu seiner „Season 
End Party“ eingeladen. Zum Ab-
schluss der Motorradsaison fei-
erten alle gemeinsam bei Live-
musik und in entspannter Atmo-

sphäre. Bereits bei 
der Gründung des 
Fördervereins vor 
fünf Jahren hatten 
die Biker die Klos-
ter Wichteln mit 
einer Spende un-
terstützt. „Wir sa-
gen Danke und 
freuen uns auf die 
nächste gemein-
same Aktion“, sag-
ten die Vertrete-
rinnen und Ver-
treter der Kloster  
Wichtel. � o

Der Motorradclub bewies zum zweiten Mal ein 
Herz für Kinder.
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Kein Wochenende arbeiten, 6.30 bis 14.30 Uhr,  
dem Hobby nachgehen.
Alle zwei Wochen eine 4-Tage-Woche, gute Bezahlung.
Nimm am Leben wieder teil und werde Koch  
in der wohl größten Privatkantine Osnabrücks!
Auch als Koch, Stellvertreter oder Küchenleiter.  
Is(s) halt der geilste Beruf der Welt.
Telefon 0172/7833846

Am Schölerberg 1
49084 Osnabrück
www.landkreis-restaurant.de

Koch sein 
kann so schön sein!

Meister Lampes

Landkreis Restaurant
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Viele Frühblüher  
im Antonius-Park
Förderverein beteiligt sich an Aktion der Naturschutz-
stiftung
Die Naturschutzstiftung des 
Landkreises Osnabrück hat Ver-
einen und Gruppen Frühblüher 
Zwiebeln geschenkt im ganzen 
Landkreis Osnabrück. Die Auf-
gabe der Naturschutzstiftung 
ist es die heimische Kulturland-
schaft im Landkreis zu sichern.
Der Förderverein Antonius Park 
Aktiv e. V. hat sich an der dies-
jährigen Frühblüher-Aktion der 
Naturschutzstiftung des Land-
kreises Osnabrück beteiligt.
Insgesamt rund 600 Zwiebeln 
von Tulpen, Narzissen, Krokus-
sen, Perlhyazinthen und ande-
ren Zwiebelgewächsen haben 
die Aktiven jetzt an geeigne-
ten Stellen im Antonius Park in 
den Boden gesteckt. Sie sollen 
im Frühjahr 2024 dem belieb-
ten Park und Schulhof ein blü-
hendes Gesicht geben und die 

Bürgerinnen und Bürger, vor al-
lem aber die Kinder und die ju-
gendlichen Nutzer des Parks 
erfreuen. Gleichzeitig unter-
stützen sie mit ihrem Nektar 
Wespen, Hummeln und Hor-
nissen im Frühjahr bei der Nah-
rungssuche. Ihr Überleben wird 
so gesichert.
Außerdem erfreuen die farben-
frohen Tupfen die Besuche-
rinnne und Besucher des Parks.
Erfreulicherweise haben viele 
Kinder und Eltern des Einschu-
lungsjahrgangs 2024 die Aktion 
unterstützt, die sich zum gegen-
seitigen Kennenlernen auf dem 
Schulgelände an einem Sams-
tagmorgen getroffen haben.
Mit großer Begeisterung wur-
den die Zwiebeln von den Kin-
dern und Eltern gepflanzt. Jetzt 
warten die Kinder mit großer 

Viele Kinder und Eltern des Einschulungsjahrgangs 2024  haben die Ak-
tion unterstützt und fleißig Zwiebelgewächse gesetzt.
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Spannung drauf, wann die Blu-
men im Frühjahr blühen.
Silke Grave-Bücker, Wolfgang 
Göbel und Christoph Ruthe-
meyer dankten im Namen des 
Fördervereins allen fleißigen 
Nachwuchsgärtner und ihren 
Eltern sehr herzlich für die tolle 
Hilfe. Als Mitglied der Natur-

schutzstiftung freute sich Chris-
toph Ruthemeyer auch sehr, 
dass er weitere Zwiebeln zum 
Haus Ohrbeck, nach Alt-Hütte 
und nach Kloster Oesede brin-
gen konnte. Sein Fazit: „Schön 
wenn in Georgsmarienhütte die 
Blumen blühen!� o

Abfallgebühren steigen 
zum 1. Januar
Neue Abfallgebührensatzung  
für den Landkreis Osnabrück beschlossen
Lange wurde mit spitzem Blei-
stift gerechnet – nun ist das Er-
gebnis nach der heutigen Be-
triebsausschusssitzung ein-
stimmig beschlossene Sache: 
Turnusgemäß wird zum 1. Ja-
nuar 2024 eine neue Abfallge-
bührensatzung für den Land-
kreis Osnabrück in Kraft treten. 
Im Vergleich zu den aktuellen 
Gebührensätzen, die seit 2021 
stabil waren, werden sich die 
Beträge im Durchschnitt um 22 
Prozent deutlich erhöhen.
Im Auftrag des Landkreises Os-
nabrück ist die AWIGO für die öf-
fentlich-rechtliche Entsorgung 
im Osnabrücker Land zustän-
dig. In den vergangenen Mona-
ten hat die Abfallwirtschaftsge-
sellschaft entsprechend der Re-
gelungen der Verordnung über 
die Preise bei öffentlichen Auf-
trägen (VO PR 30/53) Leistungs-
entgelte kalkuliert. Diese soge-
nannten Selbstkostenfestpreise 
sind für das nächste Geschäfts-
jahr 2024 gültig und geben Auf-

schluss über die voraussichtli-
chen Kosten für die öffentlich-
rechtliche Abfallentsorgung für 
das Jahr 2024.
Bei der Kalkulation wurde die 
AWIGO von einer externen Un-
ternehmensberatung beglei-
tet, die das Zahlenwerk auch 
auf Angemessenheit überprüft 
hat. Die Selbstkostenfestpreise 
bilden die Basis für die Gebüh-
renkalkulation, die nun vom Be-
triebsausschuss des Eigenbe-
triebes Abfallwirtschaft abge-
segnet wurde. Die endgültige 
Beschlussfassung erfolge in der 
Kreistagssitzung am 11. Dezem-
ber, teilt das Unternehmen mit.

Neue Gebühren für 2024
Nachdem die Abfallgebühren 
innerhalb der vergangenen drei 
Jahre stabil blieben, erfolgt jetzt 
eine deutliche Erhöhung. Was 
ändert sich konkret? 
Beispiel Ein-Personen-Haus-
halt: Mit 60-Liter-Behältnis für 
Restmüll und 60-Liter-Tonne 
für Bioabfall fallen insgesamt 
215,88 Euro pro Jahr an, es erge-
ben sich Mehrkosten von 37,56 
Euro im Jahr bzw. 3,13 Euro im 
Monat. Beispiel Vier-Personen-
Haushalt: Mit 180-Liter-Behält-
nis für Restmüll sowie 60-Liter-
Volumen für Bioabfall sind 2024 
in Summe 307,20 Euro zu zah-
len, es lässt sich eine Steigerung 
in Höhe von jährlich 56,04 Euro 
bzw. monatlich 4,67 Euro fest-
stellen.

Gründe für die Erhöhung
Die deutliche Anpassung hat 
mehrere Ursachen, wie Abfall-
Chef Niehaves folgenderma-
ßen erläutert: „Unsere Kalkula-
tionen haben ergeben, dass wir 
im nächsten Jahr ein Kostenvo-
lumen von rund 37 Millionen 
Euro für die Abfallentsorgung 
der Privathaushalte im Land-
kreis Osnabrück durch den Ge-
bührenhaushalt abdecken müs-
sen. In den Vorjahren waren wir 
von 30,5 Millionen Gesamtkos-
ten ausgegangen.“
Diese 6,5 Millionen Euro Mehr-
kosten ergeben sich aufgrund 
folgender Punkte: Erstens ist 
gemäß den gesetzlichen Re-
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Theater-Aufführung in Hagen a.T.W. 
Im Saal der Gaststätte Stock Inhaber: Charly Niehenke 

Zum Jägerberg 2, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 05401/9332

Kolpingsfamilie
Hagen a.T.W.

Eintritt: 10,– Euro.  Kartenvorverkauf in der Gaststätte Stock. Sonderöffnung zum Kartenverkauf:  
04. und 05. Dezember, jeweils 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, danach zu den Öffnungszeiten der Gaststätte,  

mittwochs bis samstags ab 16:00 Uhr. Vorbestellte Karten werden nicht zurückgenommen. 

Aufführungstermine:
Samstag,  06.01.2024, 17:00 Uhr (Premiere)
Sonntag,  07.01.2024, 17:00 Uhr 
Freitag,  12.01.2024, 19:30 Uhr 
Samstag,  13.01.2024, 17:00 Uhr 
Sonntag,  14.01.2024, 17:00 Uhr 
Freitag,  02.02.2024, 19:30 Uhr 
Samstag,  03.02.2024, 17:00 Uhr 
Sonntag,  04.02.2024, 17:00 Uhr 
Freitag,  09.02.2024, 19:30 Uhr 
Samstag,  10.02.2024, 17:00 Uhr 
Sonntag,  11.02.2024, 17:00 Uhr

Tante Rosels  
Lottoschien

Plattdeutsche Komödie in drei Akten von Beate Irmisch

Du willst ihn, du kriegst ihn !
Deinen perfekten Tannenbaum.
HOF TOBERGTE
Georgsmarienhütte, Glückaufstraße 37
ab Fr., 08.12., täglich 10–18 Uhr
+ Die schönsten Nordmanntannen frisch vom Feld
+ Oder auf dem Feld aussuchen und selber schlagen 
+  Glühwein und Gebäck
+  Jeweils freitags bis sonntags: Bratwurst und

Weihnachtsdeko-Ausstellung von  

GUTSCHEIN  FÜR
EINEN GLÜHWEIN !
Einfach ausschneiden & einlösen!

GUTSCHEIN  FÜR
EINEN GLÜHWEIN !
Einfach ausschneiden & einlösen!

wohnhimmelwohnhimmel

gelungen (§ 5, Absatz 2, Satz 3 
NKAG) ein Verlust im Gebühren-
haushalt von rund 2,3 Millionen 
Euro aus einer vorherigen Ge-
bührenperiode (2018 bis 2020) 
auszugleichen. Dieser Umstand 
verursacht allein eine Erhö-
hung des Kostenvolumens um 
7,5 Prozent. Zweitens fand die 
letzte Gebührenkalkulation für 
die Jahre 2021 bis 2023 im Som-
mer 2020 statt – also zu einem 
Zeitpunkt, wo die zwischenzeit-
lichen Ereignisse des Weltge-
schehens inklusive ihrer Folgen 
wie hohe Inflation oder hohe 
Kraftstoffpreise nicht abzuse-
hen waren. „In der neuen Kal-
kulation für 2024 lag ein ganz 
anderes Preisniveau vor. Um-
gerechnet auf die letzten drei 
Jahre gleichen wir mit der jetzi-
gen Gebührenanpassung etwa 
fünfprozentige Kostensteige-
rungen pro Jahr aus.“
Im Betriebsausschuss des Eigen-
betriebs Abfallwirtschaft wurde 
außerdem erklärt, warum die 
bisherige Dauer der Gebühren-
periode von drei Jahren nun 
auf ein Jahr reduziert werden 
musste: Hintergrund dafür ist 
eine aktuelle Rechtsprechung, 
die sich insbesondere auf die 
Feststellung eines Verlustaus-

gleichs aus vorherigen Gebüh-
renperioden bezieht. Um hier in 
jedem Fall rechtssicher zu agie-
ren, wurde ausnahmsweise für 
nur zwölf Monate kalkuliert.
Nach diesem einen Ausgleichs-
jahr sei wieder ein mehrjähriger 
Kalkulationszeitraum von bis zu 
drei Jahren möglich. „Das stre-
ben wir in jedem Fall wieder an. 
Zum einen, weil wir davon über-
zeugt sind, dass sich kurzfristige 
Preiseffekte und Ausgleichs-
zahlungen aus vorherigen Jah-
ren so im Sinne der Bürgerinnen 
und Bürger besser abmildern 
lassen. Zum anderen lässt sich 
so der enorme Verwaltungsauf-
wand jährlich vermeiden“, zeigt 
Niehaves auf.

Individuelle Gebühren  
ab sofort einsehbar
All diejenigen, die nicht bis zum 
Erhalt des neuen Gebühren-
bescheids im Januar 2024 war-
ten und ihre zukünftige Abga-
benbelastung bereits vorab er-
mitteln möchten, können die 
neue Gebührentabelle auf der 
AWIGO-Webseite (www.awigo.
de/gebuehren) ab sofort her-
unterladen oder den Gebühren-
rechner anwenden.� o
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Die Grafik zeigt die Entwicklung der Abfallgebühren im Landkreis Osna-
brück im Vergleich zur allgemeinen Preisentwicklung. 

In der Weihnachtsbücherei
Das Adventsprogramm der Bücherei Harderberg 
Vermutlich werden zu keiner 
Zeit des Jahres so viele Ge-
schichten gelesen und vorge-
lesen wie in der Advents- und 
Weihnachtszeit. Ergänzt wird 
dies oft durch andere schöne 
Rituale in den Häusern und Fa-
milien, es wird gebacken, ge-
bastelt, gesungen, Geheimnisse 
und Überraschungen werden 
vorbereitet. Auch in der Büche-
rei Harderberg sind diese Wo-
chen am Ende des Jahres eine 
besondere Zeit: Die Bücherei 
ist festlich und einladend ge-
schmückt und die vielen schö-
nen Weihnachtsbücher, die in 
den vergangenen Monaten 
im dunklen Schrank ausharren 
mussten, werden hervorgeholt 

und auf Tischen und Regalen 
präsentiert. An 1., 2. und 3. Ad-
vent lädt die Bücherei Familien 
ein: Jeweils um 11 Uhr wird eine 
Adventsgeschichte vorgelesen 
und die Adventstürchen an un-
serer Villa Kunterbunt werden 
geöffnet.Am Mittwoch, 13. De-
zember, laden die Veranstal-
ter um 18 Uhr zum Lebendigen 
Adventskalender ein.  Geboten 
wird bei Gesang und Gebäck, 
heißen Getränken und besinn-
lichen Texten eine adventliche 
Ruhepause. Am Donnerstag, 21. 
Dezember, gibt es um 15.30 Uhr 
eine weihnachtliche Geschichte 
im Bilderbuchkino für Kinder ab 
drei Jahren mit anschließendem 
Malen. � o
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Folgende regionale Kontakte sind für Sie und für die Opfer hilfreich:
Bei einem aktuellen Fall sofort die Polizei anrufen:   110 
Möglichkeit zur sicheren Unterbringung  
bzw. der Wohnungswegweisung 

Frauenhaus Osnabrück 0541 65400 
Kontaktaufnahme rund um die Uhr (Notrufnummer!)  

Frauen- und Kinderschutzhaus Bersenbrück  05439 3712 
Kontaktaufnahme rund um die Uhr (Notrufnummer!)  

Frauennotruf Osnabrück  05439 3712 
montags – freitags 9.00 – 12.00 Uhr   
samstags, sonntags, Feiertage 10.00 – 11.00 Uhr 

BISS Bersenbrück Beratung bei Häuslicher Gewalt  05439 607137 
Sozialdienst katholischer Frauen Bersenbrück e.V.  

Frauenberatungsstelle Osnabrück  0541 803405

Frauenberatung Diakonie Osnabrück Stadt und Land  0541 803405

Bundesweites Frauen-Hilfetelefon  08000 116 016 
anonym, kostenlos und 24 Stunden am Tag in 18 Sprachen

Susanne Häring, Gleichstellungsbeauftragte I susanne.haering@georgsmarienhuette.de  
Stadt Georgsmarienhütte I Oeseder Straße 85 | 49124 Georgsmarienhütte 

Großer Weihnachts   - 
baum verkauf 
vom 8. Dezember  

bis Heiligabend, 13 Uhr

Gartenbau Wallenhorst
Im Strehlande 23 ∙ 49124 GMHütte · Telefon 0 54 01/ 4 44 14 

www.gartenbau-wallenhorst.de

Pflanzen für Haus und Garten

13er Weihnachtssterne

3 Stück für 10,– € 
statt 14,97 €

Aktionszeitraum:  
30.11. – 2.12.2023

Winterangebot:Winterangebot:

Treffsicherer Schütze 
gewinnt signiertes VfL-Trikot
Gewinnübergabe für das Torwandschießen  
auf der Holzhauser Kirmes
Ganze drei Treffer konnte Nick 
Simon von der D1-Jugend des 
BSV Holzhausen beim Torwand-
schießen im Rahmen der Holz-
hauser Kirmes erzielen. Mit 
dieser Treffsicherheit lag der 
12-Jährige an der Spitze der Teil-
nehmerliste, was ihm nun ei-
nen ganz besonderen Preis be-
scherte.
Von Vereinspräsident Holger 
Elixmann bekam der ange-
hende Fußballer auf dem Sport-
platz in Holzhausen eine lila-
weißes Original-Trikot des Vfl 
Osnabrück überreicht. Nicht 
einfach nur ein Trikot, sondern 

sogar eines mit hohem Samm-
lerwert. Denn auf dem lila Stoff 
haben sich die aktuellen Profis 
des Vfl Osnabrück verewigt. 
Gemeinsam mit Holger Elix-
mann übergaben Christoph 
Ruthemeyer als Sprecher der 
Holzhauser Runde und Orga-
nisator des Torwandschießens, 
Verena Schnalle als zuständige 
Fachbereichsleiterin bei der 
Stadt Georgsmarienhütte für 
die Holzhauser Kirmes sowie 
Doreen Prell von der Abteilung 
für Kultur und Stadtmarketing 
das Trikot.� o

Gewinnübergabe für das Torwandschießen auf dem Holzhausener 
Kunstrasenplatz (von links): Christoph Ruthemeyer, Nick Simon, Holger 
Elixmann, Verena Schnalle und Doreen Prell.
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Besonderer Besuch zum 
Vorlesetag in St. Johann 
Zum bundesweiten Vorlesetag 
am 17. November konnten sich 
die Kinder der Kita St. Johann in 
Kloster Oesede über besonde-
ren Besuch freuen.  Um 10 Uhr 
hat Pfarrer Bernhard Lintker die 
Kinder in der Halle begrüßt. Mit 
dem Buch „Max Mix Mix Max“ 
wurden die Kinder in eine lus-
tige Tierwelt eingeladen.  Im 
Anschluss kamen zwei Feuer-
wehrmänner von der Berufsfeu-
erwehr Oesede. Sie haben aus 

einem Buch vorgelesen, dass 
den Alltag der Feuerwehr be-
schreibt. Außerdem durften die 
Kinder viele Fragen stellen. Als 
besonderes Highlight des Ta-
ges, hat jedes Kind ein echtes 
Stück Feuerwehrschlauch ge-
schenkt bekommen.  Und au-
ßerdem haben alle Kinder ha-
ben in der Woche ein tolles Le-
sezeichen gebastelt, dass sie am 
Vorlesetag mit nach Hause neh-
men durften.� o

Zwei Feuerwehrmänner von der Berufsfeuerwehr Oesede haben den 
Kindern vorgelesen.
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Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450
Robertstraße 2  ·  Georgsmarienhütte  ·  Telefon 0 54 01 / 8 96 74 50 

info@kirchner-nehls.de  ·  www.kirchner-nehls.de

•  Dacharbeiten jeglicher Art
•  Austausch bzw. Einbau  

von Wohndachfenstern
•  Balkonsanierungen
•  Flachdachabdichtung

•  Anbringen von  
Dachrinnen

•  Schornsteinverkleidung
•  Terrassenbeläge
•  u.v.m.

Sprechen Sie uns an!

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestelle:  Froeses Fachhandel, Oeseder Straße 78
Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Winterdienst: Schnee- und Gehwegräumung für privat 
und gewerblich zum Festpreis. Dienstleistungen Mazreku. Tel. 
05401/1584177. www.dienstleistungen-mazreku.de

Promovierter Lehrer erteilt bei Ihnen zu Hause Nachhilfe für alle 
Klassen in Französisch, Latein, Englisch, Deutsch und Mathematik. 
Tel. 0160/6390432.

Fahrertätigkeit (mit Gewerbeanmeldung) ab 2024 für 2–3 Tage/
Woche gesucht. Zuschriften an: region49@gmx.de 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Private Kleinanzeigen im blick-punkt: Kleiner Preis, große Wir-
kung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und komplet-
te Bankverbindung nicht vergessen).

Suchen liebe, zuverl. Putzfrau, die unseren pflegel. 2-Pers.-Haus-
halt (Whg. ) 1 x die Wo. für 3,5 Std. in Oesede unterstützt! Gute Be-
zahlung! Tel. 0173/3585932.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Ältere Dame, fit und mobil, sucht kleine Wohnung in Georgs-
marienütte. Zwei Zimmer, Küche, Bad eventuell mit Balkon. Tel. 
05401/34159.

Gartenarbeit, Rollrasen, Hecken- u. Sträucherschnitt, Baumfällar-
beiten aller Art, Pflaster- u. Baggerarbeiten. Werkzeuge vorh. + Ent-
sorgung. Tel. 0157/32267552.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Faltstores oder Vario-Rollos, z. B. für Bad und Küche – kostenlose 
Beratung bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Straße 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258.

Freundliche Putzfee von älterer Dame in Oesede gesucht. Gerne 
3 Stunden alle 14 Tage oder nach Vereinb. Tel. 05401/8812160 ab 14 
Uhr. 
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FORELLENZUCHT 
Dettmeyer 

Bergstraße 1, 49186 Bad Iburg 
Telefon: 0 54 03 / 23 56 
www.fisch-dettmeyer.de 

Forellen
fang-frisch oder geräuchert
Unsere Weihnachtsöffnungszeiten:
23.12.: 09.00 – 17.00 Uhr
24.12.: 10.00 – 12.00 Uhr
30.12. 09.00 – 12.30 Uhr
31.12.: 10.00 – 12.00 Uhr
Wir bitten um frühzeitige Vorbestellung.

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Tel. 05402/64279-0 · www.janzen-rasenmaeher.de

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Beratung und Verkauf

Rasenmäher-Center GmbH

MIT STIHL POWER SICHER  
DURCH DIE GARTENZEIT

SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

Nasse Wände, feuchte Keller? 
Salpeter- und Schimmelpilz-
beseitigung, Kellerabdichtung 
mit Garantie! Balkonsanierung 
(Fliesen). Bautenschutz Marco 
Häder, Tel. 05473/9577174.

FEWO für NR; 1 Pers. für 4 bis 6 
Wochen von privat auf den Ka-
naren gesucht, Reisestart Mitte 
Januar bis Anf. Februar; gerne 
strandnah. Tel. 0174/9852873.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
blick-punkt steht, ist eigentlich 
auch nicht passiert. Tel. 05401/ 
837370 oder E-Mail: presse@ 
osning-medien.de.

Trockenbau- u. Maurerarbei­
ten, Malerarbeiten, verputzen, 
Fliesen legen, pflastern und div. 
andere Handwerksarbeiten bie-
te ich Ihnen an. Melden Sie sich 
gerne. Tel. 0157/58010634.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Junge Fam. (Pädagogin & Arzt) 
mit Sohn (1 J.) sucht EFH m. 
Grdst. ab 1000 qm im Südkr., 
Kreditwürdigkeit positiv ge-
prüft. Bitte keine Makler. Tel. 
0151/50364004.

Sonnensegel von Soli­
day, Renson Lamellendä-
cher u. Markenmarkisen vom 
Meisterbetrieb! Sieker Rol-
laden GmbH, Hagen a.T.W.,  
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.
de, Tel. 05405/8083641.

Bullifahrer (m/w/d) und Be-
gleiterin für unsere Kindergar-
ten-Touren als Springkraft auf 
Mini-Job-Basis gesucht. Mo.-
Fr., 2 x eine Std. am Tag. Tel. 
05401/6313.

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: blick-punkt Ge-
orgsmarienhütte mit 17.000 
Exemplaren, sowie Hagener 
Marktbote und Stadtgespräch 
Bad Iburg mit je 10.000 Exemp-
laren, Tel. 05401/837370.

Insektenschutz oder Pollen­
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Gärtnermeister hat noch Ter­
mine frei! Rückschnitt+Be-
pflanzung v. Gehölz., Bäum., 
Hecken+Stauden. Gestaltung v. 
pflegel. u. nachhalt Gartenanla-
gen. Tel. 015774388222.

Zur Unterstützung Ihres 
Teams: Bürokauffrau sucht neu-
en Wirkungskreis. 20 Std./Wo-
che oder Minijob. Chiffre B 302.

Zwei E-Gitarren, Verstärker, 
Multieffekt Preamp, 1x4-Weg 
Standlautsprecherboxen „Visa-
ton“ (1,40 m) Megapower! + Di-
verses (VHB) Tel. 05401/44254 
(ab 18 Uhr). 

blick-punkt Georgsmarien­
hütte – Das Stadtjournal: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Die Schmerztherapiepraxis  
Osteopathie/Faszientherapie,  
Homöopathie. Phoenix Ba-
lance, HP Frank Wulfekam-
mer, Klöcknerstr. 1, GMHüt-
te, Telefon 05401/363573,  
www.fitundbalance.de.           

Malerarbeiten vom Fach-
mann. Qualitätsarbeiten zum 
fairen Preis – auch kurzfristig 
zu Top-Festpreisen. Kostenlo-
se vor-Ort-Besichtigung. Tel. 
0176/86815944, FA.

Ich suche für meine Mutter ei-
ne Friseurin, die ins Haus kommt 
(Altenhagen, 1x wöchentlich). 
Tel. 0178/3933404.

4 Zimmer, Küche in Bad; Klos-
ter Oesede zum 1.3.24 evtl. frü-
her; 95 qm, 665 Euro plus NK, 
3 KM Kaution, 1.OG, 1 Stellpl., 
Gartennutzung mögl., Tel. 
0151/55770073.

Taxi Drop sucht Verstärkung: 
Fahrer mit Führerschein B o. 3 u. 
einen Personenbeförderungs-
schein im Minijob. Arbeitszei-
ten Mo-Sa, nach Vereinb., Tel. 
05401/870087.

50 qm, Kloster Oesede, sep. 
Eingang, Autostellpl., EG, Bad 
u. Schlafzimmer, OG, offener 
Wohnraum mit eingeb. Kü-
che u. Balkon zu vermieten. Tel. 
0159/05323546.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Der blick-punkt sucht Vertei-
ler (m/w/d): Du möchtest et-
was dazuverdienen? Du bist 
verlässlich? Dann werde Teil 
unseres Teams! Wir suchen 
Verteiler für folgendes Ge-
biet: Alt-GMH (Sperberhöhe),  
Harderberg (Landtour), Tel. 
05401/837370 oder E-Mail  
info@osning-medien.de.

Polsterei Rottmann: Neu-
bezug von Sofas, Sesseln und 
Stühlen aller Art zum Festpreis. 
Angebot und Beratung unver-
bindlich. Dorfstr. 10, Hagen. Tel. 
05401/9404.
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am 10. Dezember ’23
Adventsausstellung in der Stall-Remise 

auf Gut Altenhagen von 11 bis 17 Uhr
Hüttenstr. 26 · 49170 Hagen a. T. W.

ADVENTLICHES – ALTES – NEUES
Fahrräder können vor der Stall-Remise abgestellt werden –  

Kfz bitte gegenüber auf dem Gelände der Hüttenstr. 29 parken. Danke.

 

Niemann Frischgeflügel GmbH      Letzte Bestellannahme: 16.12.23 
Heinrich-Schmedt-Str. 57      Tel.: 05401/ 5196 
49124 Georgsmarienhütte (Dröper)  www.gefluegel-niemann.de 
 

Geflügel ist unsere Passion seit 1963 
 

Auch diese Weihnachten können Sie die ganze Vielfalt unserer 
Geflügel- und Wildspezialitäten genießen. 

 

Sie finden uns auf den Wochenmärkten in Oesede und 
Osnabrück. 

Hofverkauf 
    Dienstag und Donnerstag  

        8.00 bis 15.00 Uhr 
Ihrer Bestellabholung ist am Hof am 23.12.23 (8.00 bis 12.00 Uhr) möglich. 
 

Familien Plate & Schäfer
Zur Waldesruh 30

49124 GMHütte-Harderberg
Tel 0541-54323 · Fax 0541-54376
www.hotel-waldesruh-gmhuette.de

HOTEL  ·  RESTAURANT  ·  CAFÉ

 Wir freuen uns über Ihre rechtzeitige Vorbestellung

Unsere Klassiker:

Grünkohlessen

Weihnachtsbraten

Weihnachtsbuffet

Silvesterbuffet

G e o r g s m a r i e n h ü t t e / H a ­
gen: Kleine Familie (1 Kind) 
sucht Wohnung. Er arbeitet als 
Gärtner in Festanstellung. Tel. 
0162/9829644.

der-preiswerte-gaertner.de – 
Problemgarten, verwildert? Wir 
helfen: Gehölz-/Heckenschn., 
Baumfällung, R.mähen, Schot-
tergartenrückbau, preiswert 
– schnell – professionell. Tel. 
0170/1730235.

Biete für Senioren 24-stün-
dige Betreuung, Pflege- 
und Haushaltshilfe zu Hau-
se durch polnische Fachkräf-
te. Tel. 05406/899024 oder 
0173/8919478.

Erfahrener Musiklehrer er-
teilt bei Ihnen zuhause Unter-
richt an Tasten-, Saiten- und 
Blasinstrumenten. Viel Spaß 
bei der Probestunde unter Tel. 
0160/6386413.

(Lehramts-)Studierende auf­
gepasst! Erfahrung in lernt-
herap. Praxis sammeln! Ertei-
len von Einzelunterricht in Ma-
the u. Sprachen, indiv. Arbeits-
zeiten, Materialien vorh., Tel. 
05405/7969, ab 14 Uhr.

Harderberg / 3 Km Umgebung: 
Suche f. Mandantin gr. Whg, 
DHH, kl. HS m. Garten zur Mie-
te (2 Kinder), gute Bonität, Fes-
tanstell., NR, k. Tiere. info@osna. 
immobilie

Fahrer auf 520-Euro-Basis für 
Touren in der Region gesucht; 
Fahrdienst für Mitarbeiter; PKW 
wird gestellt. Tel. 05401/837500 
oder georgsmarienhuette@
tempton.de

Stadtbibliothek Georgsmari­
enhütte sucht Reinigungskraft: 
Mo–Fr jeweils 1,5 Stunden. Fest-
anstellung ab 01.01.2024. Tel. 
05401/41427, Email: personal@
stb49124.de 

Physio FUNction – Starte jetzt 
mit unserem Präventionskurs. 2 
Monate individuelles Training 
unter Anleitung – die Kranken-
kassen übernimmt das Training. 
Physio Vital, Anruf/WhatsApp 
0171/8707268

Gärtner macht Ihren Garten 
winterfest. Wir bieten u.a. auch 
jegliche Gartenarbeit an: Neu-
gestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Haushaltsauflösung 2.12. von 
14–18 Uhr und am 3.12. von 10–
17 Uhr, Graf-Stauffenbergstr. 26.

Praxis für Podologie Barbara 
Wöstemeyer, Am Markt 18 
in Kloster Oesede, Termi-
ne nach Vereinbarung, Tel. 
05401/8367757.

„Kleine Geschenke“: Klang-
massage zum Kennenlernen. 
Gutschein ab 30 Euro. www.qi-
gong-bettina-moeller.de; Tel. 
05401/98618.

Oeseder Kolping-Gedenktag
Die Kolpingsfamilie Oesede be-
geht am Samstag, 2. Dezember, 
den Kolping-Gedenktag. Die-
ser beginnt um 17 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst in der St. Pe-
ter und Paul Kirche Oesede. Die 
anschließende Feierstunde für 
Kolpingmitglieder und Inter-
essierte findet im Pfarrsaal Auf 

dem Thie 7a statt, Beginn ist 
mit einem Imbiss. Danach wer-
den neu Aufgenommene be-
grüßt, Jubilare und Jubilarinnen 
geehrt und ein symbolischer 
Scheck über den Erlös der Oe-
seder Kirmes an das Projekt Fu-
raha Phönix Kinderhaus über-
reicht.� o

Gottesdienst  
am Sternenkindergrab
Zu einem Gedenkgottesdienst 
für alle fehlgeborenen, totge-
borenen und früh verstorbe-
nen Kinder lädt die kfd Kloster 
Oesede ein. Der Beginn ist am 
Samstag, 9. Dezember, um 15 
Uhr auf den Waldfriedhof Klos-
ter Oesede am Sternenkinder-

grab. Eingeladen sind außer 
den Familien, deren Kinder auf 
dem Sternenkindergrab bestat-
tet sind, auch alle Eltern, Ange-
hörige und Freunde, die einen 
Ort zum Trauern und Gedenken 
suchen.� o
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Weihnachts-Weihnachts-
Geschenk-AktionGeschenk-Aktion

Klassische Massage 5 x (20 min) jetzt 089 €
Rückenmassage 5 x (20 min) jetzt 099 €
Wärmeanwendungen/Fango 5 x  jetzt 089 €
Ganzkörpermassage 5 x (45 min)  jetzt 199 €

Unsere Weihnachts-Angebote für Sie –  
und auch als Gutschein zum Verschenken

1.12. bis 24.12.20231.12. bis 24.12.2023

Physiotherapeutische Praxis im Vitalis Gesundheitszentrum
Krankengymnastik | Lymphdrainage | Massage | Fango | Bobath | Hausbesuche | Wirbelsäulengymnastik 

Schlingentisch | Sportphysiotherapie | Rückenschule | Taping | Kryo- und Wärmetherapie
Leimbrink 7 | Georgsmarienhütte | Tel. 0 54 01/ 84 23 46 | www.fitness-georgsmarienhuette.de

Wir bitten um telefonische  
Bestellung unter  
Tel. 05401/842346 oder via 
 WhatsApp: 0171/8707268

Auszeichnung für  
Stadtwerke GMHütte
Unternehmen gewinnt renommierten  
Schulewirtschaft-Preis 2023
Erstmalig hat ein Unternehmen 
in der Region Osnabrück den 
Schulewirtschaft-Preis „Das hat 
Potenzial!“ 2023 gewonnen. Die 
Auszeichnung honoriert das 
bundesweit herausragende re-
gionale Engagement der Stadt-
werke Georgsmarienhütte im 
Bereich der Berufsorientierung 
zur Stärkung der Bildung-Wirt-
schafts-Verbindung. 
Der prämierte Beitrag der Stadt-
werke Georgsmarienhütte kon-
zentriert sich auf den wegwei-
senden BerufsWahl-Shuttle. 
Durch den freiwilligen Charak-
ter des Konzepts und durch ein 
flexibles und mobiles Format 
werden Jugendliche ermutigt, 
sich frühzeitig wertvolle Einbli-
cke in verschiedene Berufsfel-
der und Ausbildungsbetriebe 

in Georgsmarienhütte zu ver-
schaffen. Gleichzeitig ermög-
licht es den teilnehmenden 
Unternehmen, sich als attrak-
tive Arbeitgeber zu präsentie-
ren und ihr Engagement für die 
Ausbildung junger Talente zu 
unterstreichen.
Der BerufsWahl-Shuttle wurde 
2017 in Zusammenarbeit mit 
der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Georgsmarienhütte und 
der örtlichen Arbeitsagentur 
ins Leben gerufen. Seit 2022 
hat sich das Organisationsteam 
um Vertreterinnen und Vertre-
ter aus der Comeniusschule, der 
Sophie-Scholl-Schule und der 
Realschule Georgsmarienhütte 
erweitert. Diese schulformüber-
greifende Zusammenarbeit bil-
det eine gute Basis, um auch 
die Eltern aktiv in den Berufs-
orientierungsprozess ihrer Kin-
der einzubeziehen. Der für die 
Teilnehmer kostenfreie Shuttle-
Service ermöglicht Schülerin-
nen und Schüler zusammen mit 
ihren Eltern Einblicke in regio-
nale Unternehmen zu bekom-
men und fördert zudem die ak-
tive Auseinandersetzung mit re-
gionalen Arbeitgebern. 
Der BerufsWahl-Shuttle hat  
sich als Berufsorientierungspro-

gramm in der Stadt Georgsma-
rienhütte etabliert und wird be-
reits zum sechsten Mal am 03. 
Mai 2024 unterwegs sein. 
Die Bewerbung der Stadtwerke 
Georgsmarienhütte umfasste 
zudem eine nachhaltige Zusam-
menarbeit mit Schulen, eine ak-
tive Teilnahme am Netzwerk 
der Kommunen Georgsmarien-
hütte, Hagen und Hasbergen 
und eine enge Kooperation mit 
der Sophie-Scholl-Schule. 
Bei der Preisverleihung im 
Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz in Berlin 
wurde der Preis von Vertretern 
der Stadtwerke Georgsmarien-
hütte und der Stadt Georgsma-
rienhütte als Vertreter für alle 
Kooperationspartner persön-

lich entgegengenommen. Die 
Stadtwerke Georgsmarienhütte 
freuen sich darauf, diese pres-
tigeträchtige Anerkennung zu 
erhalten und setzen sich wei-
terhin leidenschaftlich für die 
Förderung der Bildung-Wirt-
schafts-Verbindung ein. � o

Das Projekt „Schulewirt-
schaft“ ist ein Netzwerk für 
partnerschaftliche Zusam-
menarbeit von Schule und 
Wirtschaft mit dem Ziel 
durch die Kooperation von 
Schulen und Unternehmen 
den Nachwuchs langfristig 
zu sichern – regional veran-
kert, bundesweit vernetzt. 

Miriam Reitz (Schulewirtschaft Deutschland) gratulierte Thorsten Hüls-
mann, Sarah Brüggemann und Theresa Brune (alle Stadt Georgsmari-
enhütte) sowie Andrea Woyack, Nina Fischer (beide Stadtwerke Georgs-
marienhütte) gemeinsam mit der Vorsitzenden von Schulewirtschaft 
Deutschland Angela Papenburg (von links).
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Ehrung für  
Engagement
Preisträger für Johannes-
Voetlause-Preis gesucht –  
Bewerbung bis 5.12.
Ohne das große Engagement 
vieler Menschen wäre der länd-
liche Raum ärmer. Unzählige 
Personen setzen ihre Kraft für 
die Entwicklung ländlicher 
Räume ein. Der Johannes-Voet-
lause-Preis möchte besonderes 
Engagement für und im ländli-
chen Raum der Region Weser-
Ems sichtbar machen und wür-
digen. Er wird jedes Jahr in den 
drei Kategorien Gemeinwesen, 
Jugend und Frauen verliehen 
und ist mit je 1.000 Euro dotiert. 
Gesucht werden Einzelperso-
nen, Gruppen und Vereine, Ini-
tiativen, Projekte und Ideen, die 
vorbildliche oder beispielge-
bende Arbeit für und im ländli-
chen Raum geleistet haben.  
Den Preis loben die vier großen 
Akteure im Raum Weser-Ems 
loben gemeinsam aus: die Ka-
tholische Landvolkhochschule 
Oesede, die Katholische Land-
jugendbewegung (KLJB), der 
Landfrauenverband Weser-Ems 
und der Landvolkverband We-
ser-Ems. Der Preis wird am Frei-
tag, 6. Januar, bei den Oeseder 
Landwirtschaftstagen verlie-
hen.
Vorschläge können bis zum 5. 
Dezember, auf der Internetseite 
www.johannes-voetlause-preis.
de, per Mail unter info@klvhs.de 
oder per Post eingereicht wer-
den.� o
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Grabmale - Grablampen - Steinmetzarbeiten

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15
Telefax  (05401) 5 96 31

www.richter-grabmale.de
Richter.naturstein@t-online.de

Der Meisterbetrieb für die

Grabmalgestaltung

gegründet 1932

Philipp und Marleen Meszaros lernten sich bei Freunden kennen. 
Der Netzmonteur und die Busfahrerin wohnen in Alt-Georgsma-
rienhütte und gaben sich im Standesamt im Rathaus der Stadt Ge-
orgsmarienhütte das Jawort. Ihre Hochzeitsreise muss noch etwas 
warten, ist aber dafür schon ganz konkret geplant.  2024 geht es 
für die beiden mit dem gemeinsamen Kind, das vor fünf Mona-
ten das Licht der Welt erblickt hat, vier Wochen mit dem Camper 
durch Norwegen. Und die Vorfreude auf die lange Reise ist groß. 
Beruflich ist die Braut mehr auf Kurzstrecken unterwegs. Als Fach-
angestellte im Fahrbetrieb beim Team der Stadtwerke Osnabrück 
kennt sie Osnabrück und die Umgebung wie ihre Westentasche. 
„Manche Fahrgäste finden richtig gut, dass auch mal ´ne Frau hin-
term Steuer sitzt“, erzählt sie. Nach der Trauung gab es viele Glück-
wünsche der zahlreich erschienenen Verwandten und Freunde. 
Mit ihren Gästen feierten die beiden am Abend nach dem stan-
desamtlichen Jawort im Gasthof Uthmann in Glane.

DAS BRAUTPAAR DER WOCHE

Sandspielkiste für Dröper-
Mehrgenerationenplatz
Die SPD-Fraktion im Rat der 
Stadt Georgsmarienhütte spen-
det auch für den Mehrgenerati-
onenplatz in Dröper eine wet-
terfeste Kiste mit Sandspiel-
zeug. Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo ist hoch erfreut und be-
dankt sich für diese Spende, 
denn so können Kinder auch 
spontan, ohne eigene Schaufel 
und Förmchen mitzubringen, 
im Sand buddeln und bauen. 
„Der Dröper Spielplatz war 
schon Anlaufstelle vor über 30 
Jahren mit meinen Kindern“, so 
Ratsfrau Jutta Olbricht aus Klos-
ter Oesede. Das verdankt man 

sicher auch der ehrenamtlichen 
Bürgerinitiative, die sich liebe-
voll um den Platz kümmerten 
und weiter kümmern. Auch hier 
bestehen noch weitere Wün-
sche nach der Wiedereröffnung, 
wie etwa ein zweiter Pavillion. 
Ratsfrau Sabrina Rosemann 
freut sich über die verbesserten 
Außenspiel- und Treffmöglich-
keiten für junge und ältere Men-
schen mit ihren Familien in den 
Stadtteilen Holsten-Mündrup, 
Kloster Oesede und Dröper. 
Aber sie sieht auch Potential auf 
dem roten Platz in Oesede. � o

Sabrina Rosemann, Bürgermeisterin Dagmar Bahlo und Jutta Olbricht 
(von links) übergaben eine wetterfeste Kiste mit Sandspielzeug.

Fo
to

: S
PD

 G
M

H
üt

te

Polizei sucht Zeugen
Gegen 17.15 Uhr kam es am 21. 
November (Dienstag) auf der 
B51 in Richtung Georgsmarien-
hütte zu einem Vorfall zwischen 
zwei Autofahrern im Straßen-
verkehr. Nach ersten Ermittlun-
gen soll es im Bereich der Tal-
brücke zu gefährlichen Fahr-
manövern gekommen sein. Die 
Polizei bitten Zeugen, die das 
Geschehen beobachtet haben, 
sich zu melden. Hinweise wer-

den unter der Telefonnummer 
05401/83160 entgegengenom-
men. � o

Adventsfeier 
des Heimat-
vereins 
Die Adventsfeier des Heimat-
vereins Georgsmarienhütte e. 
V. findet am Samstag, 2. De-
zember statt. Es wird etwa eine 
Stunde gewandert und danach 
ins Heimathaus zu Kaffee und 
Kuchen eingekehrt. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr am Heimathaus, 
Am Kasinopark 7 und um 14.05 
Uhr an der Bushaltestelle Hin-
denburgstraße/Haseldehnen. �o
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zent zurückgegangen. In den 
Corona-Jahren 2020 und 2021 
hätten etwa 36.000 Betriebe 
aufgegeben. Nun seien Gastro-
Unternehmen wegen der Infla-
tion und hoher Energie- und Le-
bensmittelpreise erneut stark 
unter Druck. Nur aufgrund des 
verringerten Mehrwertsteuer-
satzes von sieben Prozent sei es 
gelungen, die enormen Kosten-
steigerungen nicht eins zu eins 
an die Kunden weiterzugeben, 
erklärt auch Krapp für die hiesi-
gen Gastronomen. Dies werde 
den Betrieben nun nicht länger 
möglich sein.
„Wenn ich mir die zwölf Prozent 
Differenz bei der Steuer in den 
vergangenen Jahren als Gewinn 
eingesteckt hätte, dann hätte 
ich mich doch jetzt mit einem 
Millionengewinn zur Ruhe ge-
setzt“, erklärt Krapp. Mitnich-
ten seien solche Gewinne in der 
Branche erzielt worden. Ob die 
Rechnung künftig mit 19 Pro-
zent für den Fiskus aufgehe, sei 
fraglich. Fest steht: Betriebe, die 
nicht mehr existieren, können 
auch keine Steuern mehr zah-

len. „Wollen Sie allen Ernstes für 
ein Schnitzelgericht mehr als 20 
Euro nehmen?“, fragt Krapp. Da 
würden viele in Zukunft einfach 
zuhause bleiben, statt über-
haupt über einen Restaurant-
Besuch nachzudenken. � jpe o

Inhaber: Günes Tutam · Oeseder Straße 71 · GMHütte  
Telefon 0 54 01 / 8 81 45 61 · E-Mail: mobile.shop@outlook.de 

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–13 Uhr

NEBEN EISCAFÉ SAN REMO

mobileshopgmh

@gunestutam

NEU BEI UNS:NEU BEI UNS:

Wir wünschen frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

GigaZuhause 1000 Kabel 
•  120 € Startguthaben
•  Bereitstellungsentgelt: 0 € statt 49,99 €
•  Allnet-Flat kostenfrei inklusive:  

Flatrate in alle deutsche Festnetz- und Mobilfunknetze
•  Fritz!Box 6660 24 Monate lang für 0 €  

statt 4,99€ / Monat
*  in den ersten 9 Monaten 19,99€, ab dem 10. Monat  

64,99€ (Downgrade möglich). Infos im mobile shop. 

BLACK WEEK SPECIAL
Samsung Galaxy A14
mit dem ALLNET-FLAT  
CLASSIC mit 20 GB

BLACK WEEK DEALS 
noch bis zum 6.12.2023

AKTION

19,99€*

American Sweets American Sweets 
Drinks · Drinks · Chips  Chips  

& Snacks& Snacks

EINMALIG
100 GB
GESCHENKT

NUR

19,99€
MONATLICH

SMART XXL

64,99€
MONATLICH
inkl. iPhone 15 pro

SMART XXL
mit iPhone 15 Pro
Jetzt einmalig mit 999 GB

„19 Prozent für Gastronomie 
nicht zu verkraften“
Rückkehr zum Mehrwertsteuersatz  
stößt auf massive Kritik
Eine „Katastrophe“ sei die Rück-
kehr zum Mehrwertsteuersatz 
von 19 Prozent in der Gastro-
nomie ab Januar 2024, beklagt 
der Branchenverband Dehoga. 
Zwar moderater im Stil aber in 
der Sache genau so deutlich, 
fällt die Kritik unter Gastrono-
men in GMHütte aus. „Es wurde 
uns schon in der Vergangenheit 
nicht gerade leicht gemacht, 
mit unseren Veranstaltungen 
überhaupt noch etwas zu ver-
dienen“, schüttelt der Kolping-
haus-Betreiber Josef Krapp den 
Kopf. Der Zick-Zack-Kurs in Sa-
chen Mehrwertsteuer im Gas-

tro-Bereich sei wenig glaubwür-
dig. Immerhin gehe es faktisch 
um eine Erhöhung der Umsatz-
steuer von zwölf Prozent ge-
genüber den Vorjahren. „Das ist 
für viele Betriebe nicht zu ver-
kraften“, betont Krapp.
Der Plan, die Mehrwertsteuer 
wieder auf 19 Prozent zu heben, 
stelle Restaurants und Hotels 
nach drei Verlustjahren in Folge 
vor existentielle Probleme, so 
der Branchenverband. Durch 
massive Umsatzeinbußen in 
der Corona-Krise sei die Zahl 
der Unternehmen in der Bran-
che ohnehin schon um 16,1 Pro-

Kolpinghaus-Betreiber Josef 
Krapp ist entschieden gegen die 
Rückkehr zum Mehrwertsteuer-
satz von 19 Prozent in der Gastro-
nomie.
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Generalversammlung  
der kfd Kloster Oesede
Zur diesjährigen Generalver-
sammlung der Kfd Kloster Oe-
sede am 16. November be-
grüßte Andrea Bensmann die 
Versammlung mit einem geist-
lichen Impuls.
Danach wurde der verstorbe-
nen Mitglieder des letzten Jah-
res gedacht. Mit Kaffee und Ku-
chen konnten sich anschließend 
alle Anwesenden stärken. Ins-
gesamt 18 Jubilarinnen mit ei-
ner Mitgliedschaft von 70 bis 
25 Jahren wurden mit einer Ur-
kunde und einem Blumenge-
binde geehrt. Sieben neu ein-
getretene Frauen wurden freu-
dig begrüßt und erhielten eine 

Rose. Der Vorstand unterlegte 
den Bericht des vergangenen 
Jahres mit einigen Bildern.
Nach dem Bericht der Kassiere-
rin wurde der Vorstand einstim-
mig entlastet. Für das Jahr 2024 
wurden einige Planungen für 
verschiedene Veranstaltungen 
bekannt gegeben.
Auf dem Weihnachtsmarkt Klos-
ter Oesede am 1. Advents-Wo-
chenende wird die Kfd mit dem 
Basar auf der Klosterdiele und 
einem Stand mit Eierpunsch 
vertreten sein. Dort sind auch 
schon Karten für den Frauenkar-
neval am 26. Januar bei Stein-
feld zu erwerben. � o

Jubilarinnen mit einer Mitgliedschaft von 70 bis 25 Jahren wurden mit 
einer Urkunde und einem Blumengebinde geehrt.
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NACHGEFRAGT

Dieter Meier
Rentner

Harderberg

Auf jeden Fall freue ich 
mich auf den Advent, vor 
allem auf die Tage, an de-
nen wir als Familie zu-
sammenkommen. Ich bin 
in diesem zwei Mal Ur-
Opa geworden. Und die 
beiden zu erleben, das ist 
die pure Freude für mich.

Michael Borgelt
Rentner

Harderberg

Für mich ist das jetzt eine 
wunderschöne Zeit. Da 
bin ich dann auch gerne 
mit meinen Enkeln un-
terwegs auf den Weih-
nachtsmärkten. Oder wir 
gehen gemeinsam zu 
GMHütte on Ice und ma-
chen uns einen schönen 
Tag.

Marco Rizzi
Speiseeishersteller

Oesede

Das ist eine schöne Zeit. 
Kann manchmal auch 
etwas stressig sein. Es 
müssen ja auch die Ge-
schenke gekauft werden. 
Und was den Deko- und 
Glitzerkram betrifft, kann 
das ja jeder für sich ent-
scheiden.

Hans-Jürgen Schnathorst
Garten- und Landschafts-

bauer, Oesede

Die Adventszeit ist immer 
eine schöne Zeit für mich. 
Mir gefällt es auch, es sich 
in dieser Zeit zuhause ge-
mütlich zu machen und 
die Wohnung adventlich 
zu schmücken.  Das ma-
che immer gerne auch 
mit meiner Tochter zu-
sammen.

Laszlo Halasz
Rentner
Oesede

Ich freue mich jedes Jahr 
auf die Adventszeit. Be-
sonders seitdem ich im 
Ruhestand bin. Da gehe 
ich schon mal öfter in die 
Innenstadt, wenn hier al-
les so schön geschmückt 
ist. Da trifft man immer je-
manden, mit dem man ei-
nen Kaffee trinken kann.

Freuen Sie sich auf den Advent?

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452-6349980
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Hochklassiger Jugend
fußball in der Hüttenstadt
39. Auflage: Traditioneller Weihnachtscup bei Viktoria 08
Bereits zum 39. Mal lädt Victoria 
08 Georgsmarienhütte e.V. C-Ju-
nioren-Teams aus dem gesam-
ten Bundesgebiet zu seinem 
traditionellen Weihnachtscup 
nach Georgsmarienhütte ein. 
Auch in diesem Jahr sind Ju-
gendmannschaften vieler be-
kannter Bundesligavereine mit 
ihren Jugendmannschaften 
vertreten.  Hierzu zählen ne-
ben dem Vorjahressieger Her-
tha BSC Berlin, Mannschaften 
von Bayer Leverkusen, Borus-
sia Dortmund, Werder Bremen, 
Hamburger SV, Schalke 04, Vfl 
Bochum und aus den Nieder-
landen das Team von SC Herren-
veen. Als regionale Vertreter tre-

ten die JSG Georgsmarienhütte, 
der VFL Osnabrück und andere 
Vereine aus der Region an. 
Die Qualität und sportliche Be-
deutung des Turniers ist auch 
daran messbar, dass in der Ver-
gangenheit viele junge Talente 
beim Weihnachtscup in der 
Hüttenstadt spielten, die heute 
im professionellen Fußball Er-
folg haben. Hierzu zählen Na-
men wie Manuel Neuer, Sven Ul-
reich, Daniel Didavi, Steffen Tig-
ges, Maximilian Eggenstein.
Ausgetragen wird das Turnier 
in den Sporthallen „Zur Wald-
bühne“, „Michaelisschule“, 
„Realschule“ und in der „Teu-
toburger-Wald-Halle“.  Am 3. 

Die Nachwuchsspieler von Hertha BSC entführten im vergangenen Jahr 
den Pokal nach Berlin. 
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Dezember findet das Qualifika-
tionsturnier für die regionalen 
Mannschaften und am 10. De-
zember der Weihnachts-Cup 
statt. Organisator Christoph 
Bensmann ist sich sicher, dass 
die Zuschauer*innen wieder, 

wie in den Vorjahren, hochin-
teressante Spiele erleben wer-
den. Zur Stärkung zwischen-
durch ist ebenfalls mit Würst-
chen und Getränke gesorgt.
Weitere Infos unter: www. 
weihnachtscup.com� o



3 x in Georgsmarienhütte

Sie 
sparen 

Gültig vom 30.11.2023 bis 2.12.2023.  
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

* nicht erhältlich bei E-Dütmann Kloster Oesede und Holzhausen
** n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

AUS DER REGIONAUS DER REGION
Herr Schmidt PilsHerr Schmidt Pils
Das neue Bier  Das neue Bier  
aus Osnabrück  aus Osnabrück  
versch. Sorten versch. Sorten 
4 x 0,33 l 4 x 0,33 l 

4,594,59  
+ 0,32 Pfand + 0,32 Pfand 
Grundpreis 1l = 3,48 Grundpreis 1l = 3,48 
n. G. = 4,59*n. G. = 4,59*

Sie 
sparen 
0,40 €

Bis zum 23.12.2023 erhalten Sie

20 % Rabatt 
auf alle                            -Weihnachtsartikel!

Old AmsterdamOld Amsterdam
holl. Hartkäse,  holl. Hartkäse,  
vollmundig-würziger  vollmundig-würziger  
Geschmack,  Geschmack,  
48 % Fett i. Tr.48 % Fett i. Tr.
100 g 100 g 

1,691,69**

n. G. = 1,39**n. G. = 1,39**

Sie 
sparen 
0,90 €

Sie 
sparen 
0,50 €

PutenschnitzelPutenschnitzel
zart und mager,  zart und mager,  
ideal für die Zubereitung  ideal für die Zubereitung  
in der Pfannein der Pfanne
100 g 100 g 

1,191,19**

n. G. = 1,69**n. G. = 1,69**

Sie 
sparen 
0,60 €

RindfleischpfanneRindfleischpfanne
Mexico StyleMexico Style
mariniertmariniert
100 g  100 g  

1,591,59**

n. G. = 2,19**n. G. = 2,19**


